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Am heutigen Tage eröffne ich unter der Firma

।
im Hause des Herrn Juwelier Adolf Sehellenberg

Fortlaufend Eingang der letzten Neuheiten des In - und Auslandes .

Tagblatt

Garnirte Damen - Hüte .
Original - Pariser - und Wiener - Modelle .
Atelier für Anfertigung feinster Putz -

Arbeiten .
Garnirte Kinder - Hüte in apartester Aus¬

führung vorräthig für jedes Alter .
Ungarnirte Damen - und Kinder - Hüte .
Hut - Blumen und Blumen - Bestandtheile .

einzelne Blumen , Blüthen , Gräser u . Laub .
Strauss - Federn : Amazonen und Panache ’s ,

ferner Aigrettes , Fantaisie ’ s etc .
Hut - Besätze und Agraffen .
Tülle , Spitzen , Schleier .
Bedeutendes Seiden - Band - Lager , grosse Aus¬

wahl in Saisonfarben .
Englische und französische Crepes .

- — — — A . Fahrenfeld .

Artikel - V erzeichniss :

Seiden - Sammete , sowie sämmtliche Stoffe
für Putz - Garnituren .

Handschuhe in Glace u . Seide , grosse Auswahl .
Ballblumen in effectvollen Lichtfarben ,

feine Arrangements .
Bail - und Promenade - Fächer , Pariser und

Wiener Fabrikate .
Feine Spitzen - Arrangements , als : Fichns ,

Ballkragen , Schleifen , Boas etc .
Balltücher in ganz neuem Sortiment und vorzüg -

liehen Lichtfarben .
Büschen und Ballayeuses .
Morgenhauben u . Coiffuren feinster Ausführung .
Neuheiten in Hamen - Schirmen , hochelegante

Sachen .
Damen - Plaids und Echarpes etc . -etc .

ein

Putz - und Modswaaren - Geschäft
.

Vorzügliche Bezugsquellen , sowie streng SOlitie 1 < $ 111 flHÜSlIx ISC11C
i 6053 ^ des Geschäftes sichern dem verehrten Publikum billigste Preise , sowie die

Gewähr für strengste Heellität .
Es wird stets mein Bestreben sein , durch aufmerksame Bedienung mir die Gunst der mich Beehrenden

I zu erwerben und dauernd zu erhalten .

।
Mein Unternehmen bestens empfehlend , bitte ich noch , endstehendes Artikel - Verzeichniss ganz

besonders zu beachten .

Wiesbaden , den 23 . October 1880 .

-- Sie einspaltige Petitteile für locale Anzeigen
—a —a . 15 Psg ., für auswärtige Anzeigen 25 Mg . —

3 .1,00 ® Abonnenten . auäwürtä
"

Wiederholungen«
---------------- — ------ -------- l -—

Dsmrerstsg , de « 23 . Octoder 1890 .

Gegrüadet 1852 .
• ifctnt täglich mit Ausnahme der Tage nach Sonn --
WHeiertagen . — Bezugs -Breis : In Wiesbaden
n » seit Laudortcn mit Zweia -Expeditionen 1 Mk .

« « . : ?, <?> » - -

> . 348 .
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EntLeuchtkraft einen
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Heute verschied nach längeren Leiden meine geliebte Frau , unsere unvergeßliche Mutter ,

Frau Charlotte Goetz -

geb . UosLKel .

Um stille Theilnahme bitten

Grrrst Goetz
nebst Wrrderm und GrrKelrr .

Wiesbaden , St . Petersburg , den 20 . October 1890 .

Die Beerdigung findet Donnerstag Nachmittag 31/ » Uhr vom Sterbehause , Adelhaidstratze 48 ,

aus statt .

wie dies

Heute

im 19955

Englischem . WsE .

Bfg . an bis 3 AL ,
zfchiavvir , blau , mit Kanne 1 Mk .,

«GloeSien . 'S' ealpeBi und Cyilmeleir in neuesten Mustern *

Alle Reparaturen , sowie Umändern der Lampen mit Brenne«

neuester erprobter Construction , als Salon - , Blitz - und Zenitbrenner eto

in eigener
"
Werkstätte rasch und billigst . 1™

Hazar Schweitzer
;

Abheilung für Kuchen - mid HaiasgerätM
Z -8 Ellenbogengasse IS .

Stearinkerzen , 1 Pfd . Pa . chemisch rem , nicht tropfend , 45 Pfg . ä P „
Kampe » für Kiichc mch Haus von 45 Pfg . an bis 3 AL ,
3 Tassen 45 Pfg ., 3 Teller 45 Pfg ., Wafchlavvir , blau , mit Kanne 1 Mk .,
Kohleurastev von 1 Mk . an ,
Kohlcneimer 1 Mk .,
Eimer , verz . und lackirt Mk . 1, 1 .20 , 1.40 .

Sämmtliche SO-Pfg .-Artikel in Spiet - und Gatanieriewaaren in großer
Auswahl nur 46 Pfg . 19913

Bazar vsn aae »>«itng & Brb ,
Ncugasse S .

v < m 11 — 1 Uhr :

Schluss

Mk . S . 5Ä an ,
do . mit Metallfass und heller Vase von Mk . 3 . 50 u,
do . mit gedeckter Vase und Tulpe von Mk . — an,

Eäiiiig 'elampen mit Zug und la . Rundbrenner von Mk . 8 . — an,
Ampel «» in diversen Farben von Mk . 4i . — au ,
Wasadltffiiäape » mit Flaehbrenner von Mk . — «50 an ,

do . mit Bunflbrexmor von Mk . L . — an
und Spiegellampen , Claavieriampen , Nähmaschinenlampw

stKMMNNgshWKkt ( 6 ® ° ) als gewöhnliches Petroleum (21 °) , während

_____ alle anderen Oele mit noch so schönem Namen nur einen Entflckmmmigspnnkt von

höchstens 40 — 42 ° Cels . aufweisen , also weit MrücksteheN .

Sieheriieits - Oel ist daher Unbestritten das Beste Mer exMrsnben LenchtAe ,

der

GemäMe- Auction ( Großes

KmbiMM - ® 6 MklSiSNl - MMM
von Li . Ackermann Wwe, ,
8 Ellenbogengasse 9 , am Markt ,

- HW

empfiehlt eine neue Sendung Kinderwagen , Rohrsessel , BwE

tische , auch zu Weihnachtsgeschenken geeignet , Reisekörbe und w «"

körbe in großer Auswahl ; Mes zu billigsten Prelsen .
Sieparaturen schnell und billig . __

Für Garteuliebhaber .

Wegen Verlegung meiner Gärtnerei und Baumschule eine

starke LraOare ForM - ObWämue, .
als : Pyramide « , Spalieren , Kordon rc ., beste Lafelsorten ,

abzugeven .
eS

"
. Selaeben »

Emserstratze 77 , 1 . St¬

auch seitens hervorragender Chemiker bestättgt wurde .
Mau achte , nm vor Muschungeg beim Einkauf bewahrt zu bleiben , genau auf die angezergten Lerkaitfsfirmen . _______

i »
— — —— — — — — — —

Alabasterfuss und grossem Rundbrenner v«
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ittelrheinischer Beamteiverein
,

Eingetroffen und zum Verkauf : 19876

MeMnete MMÄmerMuMrWln .

Neu !
Ä1

)

Wikhelmsttatze 34 , Motel Maecii .

PELL

^ Iräninffi ächt schwarz
© IIUNMZ , y . Ml ,

lampe»

äusserst billig , 19448
■äW

lB
SSigene Strickerei in ^Leipzig .

BWMW

ParW

-

für Damen und Kinder
,

mit doppelten Spitzen und Fersen ,

c/>
Q
r

iluM

lfrüher Kirchgasse 35 ) . 17474

Einige evmplete SAlafziuruter - UttrichtltugLtt Nr preisw .
verkaufen Friedrichstraße 13 . 17773

in,
'
Z
1989-

1 ,

WGUM - GlMWWev ,
matt und blank , mit hohen Häupten ,
einzelne cornplete Betten , Matratze « ,
Deckbetten , Kissen unter Garantie
sehr billig zu verkaufen 17924

Eleg . 8 -theilige
Toilettenspiegel ,

St . 3 Mk ., Hochs . Wanddeeorationen ,

^ -© ^ © IiWe Müller ,

Kirchgasse 17 .

Keiths ,

Neu !

sind eingetroffen .

Zur gefl . Ansicht ladet ergebenst ein 18170

Fr . Beeker , Mechaniker ,

w » » Marktstraße 13 , 1 St ,

Gelbe Fussbodenlack - Farbe
( Biebricher Lack ) , in wenigen Minuten trocken .

Ich empfehle meine allgemein als vorzüglich anerkannte gelbe
Futzbodculack -Farbe hiermit bestens . Der Fußbodenlack , der eine
angenehm gelbe Farbe Hai, wird sehr rasch trocken , äußerst hart und kann
mit Wasser gewaschen werden , ohne den Glanz zu verlieren . 17707

Biebrich , Adolph Berger , Firniss - Fabrik .
Niederlage bei Herrn -ä . Rapp , Goldgasse 2 , Wiesbaden .

0 den Magenbitter Cra « (preisgekrönt ) §
9 und die Tafel -Liqueue » von (K . a . 43/10 ) 13 9

Herrn . Jos . Peters & Co . Nacht Köln . S

Wichtig für Radfahrer !
Die neuesten Fahrräder

„ Plltent - Feder - Novel "

Mel - Wckenlhreii
mit Marinowerk , 19610

äußerst zuverlässig und gut gehend ,
Stück 4 Mk .

Mcktt ° Standuhren mit Marinewerk
Stück 3 Mk . Große vorzügliche Para -
metcr -WeSeruhre « mit prima Werren
Stück 6 Mk . Große Parameter -

Standuhren Stück 5 Mk .

Wel - ReuM . - TMenuhren ,
Schweizer Werke , Stück 9 Mk .

Allein zu beziehen durch den

Wer einen Garten hat , kann sich die Freude an demselben durch Mt »

halten des praktischen Ratgebers im Obst , und Gartmrba « » er .

doppeln . Der Ratgeber erscheint an jedem Sonntage und unterrichtet in

volkstümlicher Sprache , wie man aus seinem Garten die höchsten Erträge
erzielt und das Erzielt « am praktischsten verwertet , Künstlerische Abbil »

düngen Hellen dem Derstündni « nach . Abonnement vierteljährlich
1 Mark bei der Post oder einer Buchhandlung . Probenummer durch dir «

König ! . Hosbuchdruckerei Trowitzsch & Sohn in Frankfurt a . d .Photographie .

Miniaturea aus Elfenbein und Porzellan gemalt .
Aufnahmen wie zu jeder anderen Photographie , auch nach Photo¬
graphie und anderen Blldern .’

Anerkennungsschreiben über Aehnlichkeit und künstlerische
Ausführung von Sr . Maj . dem Kaiser Wilhelm I ., Ihrer Hoheit
der Frau Herzogin von Nassau und vielen anderen hohen Persön¬
lichkeiten . Größere Bilder in Oel und Aquarell ausgeführt .

Alle anderen Größen von Photographie « in vorzüg¬
lichster Ausführung . besondere Mühe Seiteenbe ich aus geschmackvolle
Uitb vortheilhaste Auffassung , die Aufnahmen , die ich dafür mehr
derwende , werden nicht berechnet .

Copien , Vergrößerungen nach Photographien , Zeichnungen ,
Glasbilder und Daguerrevtyps nach neuester Methode .

Ottilie Wigand ,
Malerin nnd Hofphotographin Sr . Hoheit des Herzogs von Nassau .
I Tanrrrrsstratze 27,1 St . 16979
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Me ,
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'
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» Oat ,
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- an,

Kartoffeln ,
Msgnnm honuin , ist eilt Waggon eingetroffen . Bestellungen und
Proben Mjchelsberg 9 . VwA . Ale * ! . 19897

ä LA a Einige

, große Pokale , Römer , Humpe « aus ”

| arb » Glas mit Malerei St . 3 Mk ., ganz große ächte
| Cuivre poli Wandteller St . 3 Mk . 2C. liefert der Bazar v .
* Otto ’

TIeiidelsohn , Wilhelmstr . 24 , Hotel Disch .
! Für Frenide die beste Bezugsquelle von Andenken an

Wiesbaden . — Vrrgi « »lle Neuheiten . 18738

Alle Sorte « Winteräpfel per Kumpf , sowie7 « Centner , 7a Centner
und 7i Centner in jedem Quantum zu verkaufen , auch find an Händler ,
ahzugeben Saalgasse 26 .>_________ _ _________ _ _ _________

£ 37 “ Aepfel und Birnen zu haben per Pfund von 8 Pfa . au
Albrechtstraße 8 » , Hinterh . 2 Tr . links . 19A4

GeMickte Kochapsel u . sfaüobst zu verkaufen Walkmühlstraße &
Sandkartoss . 30 Pf ., Miusch 32 Pf ,̂ Häringe 6 Pf ., Äwieb . 8 Ps .,

Aepf ., gepfl . 33 Bf ., Eßbirn . 8 Pf ., Eier , fr . 2 St . 13Pf . Schwalbacherstr . 71 .
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Reichhaltige Lager ZM©

Original - Modell - Oostüme
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© Damen ^

- Confection
,

Jaquetts ,
Paletots

,
Visites

,
Abend - Mäntel

,
Blousen etc .

- tassteilnig der neuesten

G
e

Benedict Straus ,

28 Webei ® gasse 2ts

Damen - Confection & Modewaaren .

Anfertigung nach Maass ! 18 »

W
T

ä «O1*
« Zutritt .

19er Vorstand .

Samstag , de » 25 . Oktober c . , Slbends 8 Uhr :

Stiftmrgsfeft
verbunden mit Coneert und Ball

im Römer - SküL .

Wir lüden hierzu unsere Gesamnstmitglicdschaft nebst ihren
Angehörigen ergebenst ein .

Zu unserer Festlichkeit haben nur speziell eingeladene Gäste
. 31)9

Lokal - Gewerbeverein .

Nächsten Samstag , derr 25 . October , Abends 8 Uhr , findet
zur 46 - jähr . Stiftungs - Feier des Vereins eine gesellige Zusammenkunft
der Mitglieder im Nonncnhos statt , wozu diese freundlichst eingeladen
werden .

'
Diejenigen , welche daran Theil nehmen wollen , werden höflichst

gebeten , dies entweder auf dem Bürcan des Gcwerbevererns oder
bei Herrn Heinrich » itt gegen Bezahlung von 1 Mk . 70 Pf . für das
Essen ( Kas im Topf ) bis längstens Freitag , den 24 . Oktober ,
Mittags 12 Uhr , anzuzeigen . Spätere Anmeldungen können keine
Berücksichtigung finden . 249

Der Vorstand : ehr . Saab .

Restauration Göbel
,

( verbunden mit eigener Metzgerei ) ,

empfiehlt guten bürgerlichen Mittagstisch , w -rrmcs Frühstück ,
Restauration zu jeder Tageszeit , reine Weine , gutes Bier , sowie
selbstgekelterten Avselwcrn .______________________________

11862

Reue Patent - Pflüge °
Kirchgasse 36 .

Mk . - .58

19®offerirt in garantirt guter Qualität

Caspar Ftirer
’

s Bazar
, Kirchgasse i

(Inh . : Führer ) . Filiale Langgaese 4.
, .

©

I
Pflaumenmus , Fruchtgelee , Preiselbeeren , Aprikosen °M »A .
lade , sowie verschiedene Marmeladen und Gelees ( hochf .) kmpv

Hochs , die Senf - Fabrik . Schillerplatz 3 , Thorfahrt Hintery -

1 - ,

1.50,

2 .50

3.-

Wandlampen
Wandlampen

mit Messingblende
mit Rundbrenner und Messing¬
blende .........

(Alabaster ) mit Rundbrenner und
Schirm oder Kugel ......
(Alabaster ) mit Rundbrenner und
Schirm od . Kugel , grosser Brenner
mit Metallfuss (cuivre poli ) und
Einsatzvasen ........

©

i Kindermäntel
©
@ in grosser Auswahl

® zu sehr billigen Preisen .

Rosenthars Mäntel - Fabrik ,
30 Marktstrasse 30 ,

Gasthof zum Einhorn . 2

Tischlampen
Tischlampen
Tischlampen
feinere Tischlampen entsprechend billig ,
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schlennigstmöglich ausverkanft

ganz

nebenverzeichneter Artikel nur bester Qualitäten .

Taschentücher .

Betttuchleinen .

Kissenleinen .

Hemdentuch .

Bett - Damast .

Ronieauxstoße .

Portieren .

Tischdecken .

zu wirklich billigen Einkäufen für

Braut - Ausstattungen .

Besonders preiswürdig sind die grossen

Restbestände

Piqne -

Wafel - Decken .

Tüll -

Wegen baldigster Geschäfts - Auflösung
müssen sämmtliche Waaren - Vorräthe I

Leinene Handtücher .

Kfidienwäsche .

Pelz - Pique .

Gardinen .

Eiserne Bettstellen .

Holzbettstellen .

Farbige Theegedecke .

” Kaffeedecken .

Emil Straus
,

Bett - Ausstattungs - Geschäft
,

14 Webergasse 14 . 197S9

Leinene Tischtücher .

Servietten .

werden
,

weshalb die Preise

ausserordentlich billig
herabgesetzt sind .

Federbetten . |
Kissen . |

Plnmeaux . ]
Matratzen - Drell . |

Federleinen . |

Flaumköper .

Bettbarchent , j

Bettfedern , Daunen .

Kosshaar .

Wollene Schlafdecken .

Gesteppte Decken .

Daunen - Steppdecken .

Bett - Ueberdecken .

Ich beehre mich hierdurch nnzuzeigeu , daß mein Ausverkauf von trübe gewordenen

Schweizer Stickereien
Wonnen hat und bietet derselbe , neben einer schönen Auswahl sehr preiswürdiger weißer Stickerei zu Leib - und Bettwäsche , Gelegenheit zu sehr« theilhaftem Einkäufe von *

gestickten Damen - und Kinder - Kleidern
in weiß , creme und farbig .

Kepliyr - l > ainen - li .leider , bestehend aus 4,20 Meter hohem Volant , i
4,20 „ schinaler Stickerei zu Taillcn -Bcrzicrnng , schon von Mk . 16 . 75 an .
5 „ glattem Zephyr , 110 Ctm . breit , J ( F . a . 176/10 ) 14

K , ^ < ?JaniÄ9 Mene Cdonnade MA .
Eine Parthie fertiger Kinder - Kleidchen und Damen - Unterröcke in bester Qualität verkaufe ich ebenfalls zu sehr billiger » Preisen au »

. Quitten WiMM iti MWM ) I „ Zum weiften Lamm "
, WMWst .1116abzugeben im „ Holet zum Einhorn " . 19629 j Täglich von 8 Uhr ab : Warmes Frühstück .
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( K . a . 43/10 ) Uvon

Herrn . Jos . Peters L Cie . Nachf . , Köln .

AaiylerbräLer -

19557

ffi
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Milch , Kaffee re . 18819

MMWWstgI890/91 . j
(vm ’itVhTp nrtififoptrnmHp . . ireKere tttth @ 0lt6H Y
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liefert in ‘ /i und Flaschen jedes Quan¬
tum frei in ' s Haus 19681

W
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H
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^ pedaiitäten Theater

„
Äima Sprudel

Taunusstrasse 27 .

V Empfehle nachbenamüe „ beffere und haltbare " Sorten

S „ SpeisekartoKeln " für den bevorstehenden Winterbedarf : ,

i ) Dabertzche Brandenburg ) ,
'

l Ü ) * e Sorten ,

X 4 ) rothe ü . MaüsLartoffelu ( Speciaütät )
ö in jedem Quantum billigst . — Baldgefl . Bestellungen erbeten und
A sind Proben zu haben . 19742

X Fr . Hella , 30 , 1 , Dützheimerstraße 80 , 1 .
'

aus der Klei

Hsf - Hirrdranerei
von W

j

öeorg ’ Ko © Ii m AM

empfiehlt

Peters Reichs - Punsch - Essenz ,

Peters feine Tafel - Liqueure und Spirituosen
,

Peters preisgekrönten Magen - Liqueur Crac

Grosse Vorstellung .

Wen engagirtes Personal .
BSS - Anfang prilcls l/,8 W . - WW

Betefee aopf . ___ Keservlrter Platz 1 Ufte .
JOr * Sonntag i

Zwei Vorstellungen .
Anfang 4 und >/«8 Uhr . 19019

W . Berndt .

Lauggasse 5 ,
empfiehlt

Mittagstisch per Portion 1 Mk . ,
Abonnement 90 Pfg .

Reichhaltige Speisenkarte .

Weine per 14 Flaschen und m Gebinden zu
mäßigte « Pfeifen . ♦

Achtungsvoll

<D . W . Sieber , Bahnhofstraße 8 .

KRlwhacher Exyset - BLeV
aus der ULulmbaclier Export - SSraiierel . Actien . eJesell *

a , ix »
3

Hausmacher Wurst , sowie sonstige ländliche Speisen .

Mm gükßlÄn .
— Mmm M UerKMg .

„ Hotel Nassau "

, Biebrich ,
Endstation der Stratzsnvahn , ** @ 3

empfiehlt feine schönen , zur Winter - Saison stets gehegten Lokalitäten
zur gefälligen Benutzung . 19908

Hochachtungsvoll
Carl Mach enheimer .

21 Platterftraße 21 , nächst dem neuen Friedhof .

Täglich : süßer , rauscher u . alter ApfelWein , s. eigene
süßer Traubenmost , roth u . weiß , j Kelterei ,

reine Werne , Wiesbadener Lagerbier , Frankfurter Exportbier ,

(A . JMenstbach
^ )

Hier direct vom Fas ® .

6§ esctos ! ti | ge ^ peise ^ ^ He
^ i ^ so

ftü
ge£

s

Felix Mainhart .

Walthers Hol

Zum „ Weißes LKMM "
, MarWraße .

Täglich warmes Krühstück von 30 Pfg . an .
Mittag - und Ab end offen von 80 Pfg . an .

Restauration Waldlust,
'

Kartoffeln für den Winterbedarf
.

empfiehlt prima Waare , 200 Pfd . von 5 Mk . an frei in 's Haus l8 " l

Wilh . Sctawfc ,

...... .......... Metzgergaffc 18 . __ ■-

Keine Speise --KartofteLn ^
Juno , Anderssen und B&itlam » . Bfiaiger , liefert ttt L .$
Quantum von 100 Kilo ab im HanS .

p . w . nulter , MederuhauM '

Auch giebt derselbe feinstes Lasel - und Wirthschafts - Obst w

scliaft , vorm . C . miss ! , von Herrn Geh . Hostath S3r . JFreseniiH ,
hier , chemisch untersucht und für gut befunden , auf der NahrungsmitÄ
Ausstellung zu Würzburg 1890 mit der goldenen Medaille prämiirt , IW
in */* und ll2 Flaschen , sowie in Gebinden frei in ' s Haus 18Ä

Vertreter Aug . LLnaNp . Jahnstraße fc. .....
Täglich frisch emtreffende

® eeniM ^ © la © lai9
Wundern , Aale , Bücklinge , Soles , Hecht«,
Zander , Makrele »», Merlans empfiehlt

j . Staipe , Grabenstraße 6 .
Schellfische von 30 Pfg . an — Cablrau von 50 Pfg . an .

Empfehle für die feine Küche »
e Poularden ,’

Puter , Enten , Stopfgänse , Hühner , Kücken ,
ein lO -Pfd .- Postcolli franco Mk . 5 .60 . 17797

Wes prima Qualität , frisch geschlachtet , rein geputzt und ausgeweidet .
Anton TToiir , Werschetz , Ungarn .

( Gerichtlich eingetragene Firma .)
Äie so sehr beliebten

Magrrrrrn - Aormrn - KartsffM
von Fh . Werd . Wagner sind für Winterbedarf bei mir zu haben
und werden jetzt schon Bestellungen angenommen . 16427

___ __ ______ ________
Carl Frirk . Röderftraste 41 .

Schöne Aepfel per Kpf . 40 und 5Ö Plg ., sowie gute Birnen
per Kuf . 40 Pfg . zu haben Kirchgassc 23 , Gemüseladen .

SP . Feinere Sorten zum billigsten Preis . 18452

fit

SÄ
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19869

zu vermiethen .

Wöblirts Zimmer .

Hinterh . 1 Tr ., ein möbl .
f yimmer an eine Dante zu ver -

18991

'9

18179

cten

ark

16345
18407

und
>742

13476
19148
17434
19709
17225
19771

an einen
16507

lCd| tl|

6 .

161),

.0
0) 14

möblirt eb . auch unmöblirt , ganz oder etagenweise , zu ver -
rniethen . 18669

Zwei bis drei große Schlafzimmer , Salon , fein möbl ., 1 . Et ., Sonnens .,* M . o . ohne Pension zu mäh . Preise aüzug . Näh . Tagbl .-Perlag . 19685

- 0 " - >

ni »"

' S
'M

1101
lutm -
9561

Villa f ^ rntanfta
,

k So « « enberaerstraße 31 .
Herrschaftlich rnöblirte Etage bon 4 und 7 Zimmern ganz oder getheilt

m vermiethen . 19486

Grsßs Burgstratze 13
ist der seither bon Herrn BBr . Bockiiart bewohnte 1 . Stock ,

best . aus 6 Zimmern , Küche , Speisekammer re . re ., per 1 . April
nächsten Jahres zu oermietheu . 19319

ß möbl . Zimmer zu oermietheu . Näh . im
O Bürstenladen . 14314

22 , 2 St . rechts , ein schönes möbl . Zimmer zu 2O
^
M .

selb
niBl .
mitt»
liefttl
18#

Villa Margaretha .
® ar4emsirasse

'
S .® und 14 ,

3 Hin . vom Kurhaus .
JSübHrte Ximnier mit Pension .

Eli * der im Hause .

heMstratze 44 , Bel - Et ., eine Wohnung , 3 große Zimmer u . Zubehör ,
zu oermietheu . 19108

H teere Zimmer ( Balconj , Mitbenutzung eines Bade¬
zimmers , m hochfeinem Hanse , Nähe der Kuranlagen , sind

-zum 1 . Oetober zusammen oder getheilt zu permiethen . Offerten sub
1 . 5 ® an den Tagbl .-Verlag . 17529

Eine
Wohnung ( Glasabschl .) zu berat . Näh . im Tagbl .-Verlag . 18976

e Mansard - Wohnung auf 1 . Noo . zu bm . Mauritiusplatz 6 . 19925

Gelchästslokale etc .

dem Neubau Ecke der Spiegel - « nd Webergafle sind ein großer
^

gaden nach der Spiegelgasse und eine Wohnung im 2 . Obergeschoß von
5 Zimmern , Küche und Zubehör nach der Weber - und Spicgelgasse
fltf gleich oder später zu oermietheu . Näh . Spiegelgasse 1 , 3 . Ober -

choß links . 19325
Der neue Laden Ecke der Wellritz - und
Hellmundstraße mit Ladenzimmer und Wohnung
und geräumigem Keller ist per 1 . Januar oder auch

früher zu vermiethen . Es kann auch weiterer Lagerraum dazu
gegeben werden . Näh . Helenenstraße 3 . 17958

WrkstatLe zu verirr . Jahustr . 6 .

M Mlme WMß AdeltzMIraße 16 . 18974

Mövliete Moh « « rrgerr .

Möblirte herrschaftliche Billa
'

für die Wintermonate zu berat . Näh . im Tagbl .-Verlag . 19204
ipeneustratze 2a , 2 . Etage links , sind 3 — 4 möblirte Zimmer mit
Küche und Zub . preisw . zu vermiethen .

KaMeuftraße 33
,

1
,

möblirte Wohnung sofort zu vermiethen . 19456

LmmeRstrutze 2 , Bel - Etage ,
» dicht au der Wilhelmstratze ,

elegant möblirte Etage , ganz oder getheilt , mit eingerichteter Küche oder
Pension zu oermietheu . 19612

Wstnzerstratze 24 möbl . Wohnungen mit und ohne Pension . 18643

NeolassLraße 1 möblirte Etage mit Küche .

Leere Zimmer . Mansarde « , Kammev « .
Rheinstratze 55 sind 2 Helle leere Parterre -Zimmer mit Hofberechtigung

sofort oder später zu oermietheu . , 19842
Adelhaidstratze 44 ist eine Mansarde zu vermiethen . 19841
Stittstratze 18 ist eine Mansarde an eine einzelne Person zu vermiethen .

Näh . Gartenhaus Part . 18259

Remrse « , Ktailrmgeu , Schemre « , Keller ete .
Ein größerer Weinkeller zum 1 . Januar 1891 zu vermiethen . Näh .

Kochbrunnenplatz 3 . 12376

0 Adelhaidstratzs 26 , Bel - Et ., find 2 elegant möblirte Zimmer
■ Herrn zu vermiethen .

t Albrschtstratze 11 , 777
'
5 .

"
^ .

Ä i Mieth en . Näh . daselbst von 10 Uhr Vormittags bis 3 Uhr Nachmittags .
1 « ahnhosstratze 12 , 1 Et ., sind zwei hübsch möbltrre Zimmer zu

♦ C verutiettzen . 15628
I Blejchstraße 26 , 3 St ., ist ein schönes möblirtes Zimmer zu vermiethen .

t « leichstraße 25,1 St . , freunbl . möbl . Zimmer a . e. Herrn z . berm . 19o23
TI Dtlaspeestraße 4 , 1 Tr ., möbl . Wohn - und Schlafzimmer ( auf
* 1 Kunsch Pension ) billig zu vermiethen .
1899i ' Mabethemstraßs 19 , Bel -Etage , möblirte Zimmer , Salon , auf

Wunsch Pension . 19926

KeWergstraße 26 ohne Pension .
^

19718
Mtzchgrabet » 24 möbl . Parterre -Zimmer zu vermiethen , 19667
MkiMatze 5 , Part, , ein gut möblirtes Zimmer zu vermiethen .
Färlstraße 14 , 8 , ein möbl . Zimmer zu vermiethem 16710
» srlstnche 16 , Part ., fein möblirtes Zimmer sofort zu berm . 19787
llarlstratze 44 , 2 St ., fein möbl . Zimmer zu vermiethem

ßw * 65 ,
Schwalbacherstraße 63 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethm . 19269

Taunusstraße 55 , 1 , möblirtes Zimmer zu vermiethen . ,19761

Walramstratze 18 , 1 St ., großes gut mobltrtes Ztmmer zu verauethen .
Walramstratze 28 möbl . Zimmer ( 1 — 2 Betten ) zu vermiethen .
Gut möblirte Zimmer Bahtchofsttaße 20 , Bel - Et . 19012
Möblirte Zimmer mit o . ohne Pension zu bm . Getsbergstr . 16 , 1 St . 19a02

Mehrere möblirte Zimmer , wovon eines mit separatem Eingang , sind

art zu vermiethen Kapellenstraße 2 b , 2 . Et . 18085
t möblirte Zimmer , Wohn - und Schlafzimmer , Ztmmer nut

2 Betten , mit oder ohne Pension , Nerosttaße 14 , Bel - Et .
Vom 1 . November sind schön möblirte Zimmer zu haben Weber¬

gasse 3 , Gartenhaus l . Part . ~ . r

Wohn - und Schlafzimmer , rr - ® “ * ' * »
3u einer Villa sofort zu vermiethen eleganter
Salon mit Schlafzimmer , sowie einzelne Zimmer

mit Baleous , Garteubenutzung , Bäder , mit Pension . Näh .
zu erfragen im Tagbl . -Verlag .

Einfach möbl . gr . Zimlner zu vermiethen Adlerstraße 38 , Part .
Ein schön möbl . Ztmmer billig zu berat . Frankenstraße 3 , 2 .
Möbl . Zimmer zu vermiethen

'
Friedrichstraße 12 , Mittelb . Part .

Möbl . Zimmer Herrngartenstraße 14 , 2 .
Ein möblirtes Zimmer zu berat . Kapellenstraße 1 .

Mn großes , schön möblirtes Zimmer mit 1 auch
2 Betten auf sogleich zu berat . Kirchgasse 2 b , 2 . 16744

Ein gut möbl . Zimmer mit oder ohne Pension sofort zu bermiethen . Näh .
Wiener Schuhlager , Kirchgasse 45 . 19354

Gut möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethM Langgasse 19 ,
2 . Etage . 17568

Ein elegant möblirtes Zimmer per sofort oder auch später
zu oermietheu ( auf Verlangen mit Pension ) Louisen -

straße 37 , 2 bei 1* . Wenzel . 19506
Gut möbl . Zimmer an einen Herm zu berm . Matterg . 8 , 2 Tr . r . 19276
Ein schön möblirtes Zimmer ist billig zu vermiethen bei 18050

3 . Linkenhacli , Nerostraße 35 .
Ein möbl . Zimmer mit separatem Eingang zum 1 . November zu ver¬

miethen Röderallee 12 . 19863
Ein möblirtes Parterrezimmer zu vermiethen . Näh . Röderallee 22 . 19127
Ein freundlich möblirtes Zimmer zu vermiethen . Anzusehen Nachmittags

von 2 — 6 Uhr Römerberg 20 , 1 St . 19663
Einfach möblirtes Zintmer ( apart abgeschlossen ) an einen Herrn zu

miethen Schulberg 21 , Part . 1
Ein möblirtes Parterre -Ztrnmer zu vermiethen Steingasse 14 .
Schön möbl . Zimmer zu vermiethen Webergasse 44 , 2 St .
Ein schönes möblirtes Zimmer z . berat . Wellritzstt . 16 , 2 Tr . r . _____
Einfach möbl . Mansarde billig zu b . Näh . Heratatmstraße 17 , Lad . 19697
Ein Mansardenstübchen möblirt zu vermiethen Nerostraße 86 , Dchl . 1968 (1

Seizb
. möbl . Mansarde zu vermiethen Wörthstraße 8 . 19821

in oder zwei aust ! Leute erhalten ein einfach möblirtes Zimmer billig
Bleichstraße 35 , Hth . 1 St . r . 19814

Reitst . Arbeiter erh . gute Schlafstelle mitsKost Bleichstr , 37 , Hth . 2 St . l .
Ein anst . Mann kann bjllüz Logis erbaten Geisbergstraße 6 , Froutjp .
Ein auch zwei Mädchen erhalten Schlafstelle Hellmundtzraße 45 , Hth . 1 I .
Zwei retnl . Arbeiter erb . Logis Lehrstraße 35 .
Arbeiter erhalten Kost und Logis Rheinstratze 24 , H . 1 St . links .
Junger Mann findet gutes Logis Rödcrstraße 20 , Vorderh . 2 St .
Ein aust . j . Mann kann Logis erhalten Schachtstraße 9b , 2 St . l . 19737
Ein auch zwet reinliche junge Leute erhalten schönes Logis Schul -

berg 21 , Part . . 19858

ksMMMl Fxsmdsn - Vrnfto «
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I Grosse Frankfurter Lotterie I
I des Mitteldeutschen Kunstgewerbevereins . |
I Ziehung am 5 . iOevember d « L . I
D w <

& Bauptgewiniie i . W . von 86,500 fflfc
.

i

I Preis des Looses nur 1 Mk . ,
11 Loose Mk . IO, —

Loose sind in Wiesbaden zu haben bei F . de Falleis , Langgasse 20 , L . A .

| Maske , Carl Fis eher , Mauritiusplatz , und Tb . Wachter , sowie von dem

General - Debit

I
Louis Hederich in Frankfurt » . * .

Fahrgasse 148 . (Für Porto und Liste sind 25 Ps . beizusügen . ) Telephon 1255 .
I

________

'
(       H . 66880 ) 68 >

in Packeten zu 10 u . 20 Pfg .
in Blechdosen zu 10 u . 25 Pfg .

Ideal der Hausfrauen .

Anerkannt bestes Putzmittel für Messing , Kupfer , Blech etc . ist das sich durch Einfachheit ,
Reinlichkeit und rascheste Wirkung auszeichnende

Fatent - Glanz . Putz - Puiver i
"

j ™ .
1

von Hoctor M . Landmann , Frankfurt a . M .

Verkaufsstelle » m Wiesbaden s

I Schild , Langgasse 3 .
Otto Siebert & Co . , Marktstr . 12 .
H . J . Viehoever , Marktstrasse 23 .
A . Cratz , Langgasse 29 .
Aut . Beding , Burgstrasse 12 .

E . R . Haunschild , Rheinstr . 17 .
Diez & Friedrich , Wilhelmstr . 38 .

Willy Graefe , Langgasse 50 .
Brodt , Albrechtstrasse 17 a .
Th . Rumpf , Webergasse 40 .
Theodor lieber , Saalgasse 2 , etc .

Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .
E . Moebus , Taunusstrasse 25 .
F . Strasburger , Kirchgasse 12 .
J . Frey , Eck Luisen - Schwalbacherstr .

A . W . Kunz , Schwalbacherstr . 45a .

Bitte an Stelle der Putzpomade meine Präparate zu probiren und werden sich sofort von den Vortheilen selbst

überzeugen . Man verlange in Material - , Colonial - oder Spezereiwaaren - Handlungen ausdrücklich :

Messing - Putz - Pulver von Dootor Landmann oder

Silber - Putz - Pulver von Dootor Landmann ,

weil sonst minderwerthige Waare abgegeben werden könnte .

Filz - Schuhe

Kmi - Mck - UerMM - KO .

Atitgliederstaud : 1300 . — Sterberente 500 Mk .
Aufnahme gesunder Personen zu jeder Zeil . — Meldungen bei

Herrn SS eil , Hellmundstraße 45 , woselbst auch jede gewünschte Äuskunst
gern ertheilt wird . 229

Photographisches Atelier
Th . Oehlmann , Kirchgasse
Reelle Ausführung , billige Preise . Vergrößerungen nach jedem Bilde .

M sehr gut , Pfd . nur 35 Pf , Af
Haidstr ., Eckladen Morchstraße

Lerantworilich fü : die Aedaction : S . SrfiuIte vom Brühl ; für den Anzeigentheil : C . Rürheror , Beide in Wiesbaden .
Äoranonspresicu -Druck und Verlag der L . Schcllenberg 'schcn Hof - Buchdruckerci in Wiesbaden .
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1890Donneeßag » den 23 . Gciolrerls . 248 .

Für Herren !
k

I Reichste Aiisrtl aller Neuheiten

^ ^ V/tiiinTmiiiiüninnnm^i1tinii>nniiiniiiiiniiniinii»niniufHrii;i»i'uiiV<niiiumnnĵ pjXÜV»iT2t!.nijjmT7fa^

am Kranzplatz 229
(HUH!Tinil»IIHIIIIIIIllllllli!lllllllllHll»1HlifllUllUllil

Mil « ege» kiMsW Muss : Anlang 1891

ch

WM

wollene Bettdecken , weiss , roth , grau ,
wollene Kinder - Bettdecken ,
wollene Pferdedecken , gelb , bunt ,
weisse Kinder - Piquedecken ,

Fertige öamen - Unterröcke ,
wollene Umstecktücher jeder Grösse ,

schwarze Cachemire Longs - Chäles ,
schwarze Seidenzeuge , Grosgräins , Taffetas .

auf diesem Gebiete
zu

sehr billigen Preisen .

Gebrüder Süss
,

iiiininiHiimniunminnmipnnünnuinniuu!uininHV.Hinnninnii!,yniunininninni' iiiinwYimunnu»nuil

JMe moderaen Kleiderstirkereien arbeit liefern wir rasch und billig .
äter zur Ansicht . Vietor ’ sclie JK -tinstaiistait , Webergasse 8 . 16973

Alles in nur guter , reeller Waare .

DL Lngenbtthl
( G . W . Winter ) ,

3 Mmsenieistrasse 3 .

Nachstehende Artikel verkaufe ich , so lange der -Vorrath reicht ,

zu und unter dem Einkaufspreise .

Von jetzt bis Ende des Monats

zurückgesetzte Stickereien
bei 19051

E .

"

li . Specht & Oie .



IRA

Strickwolle

Ijanggasse 33 ,

■

Das

LpÄM
nur eigenes Fabrikat .

Anfertigung auf Bestellung .

Carl Fischbach
,

JLanggasse 8 ,
zunächst der Marktstrasse ,

empfiehlt seine grosse Auswahl in

ß Rcpariren » • BJetierzielien

.. . 8 z WJ _ von Soli innen

wird schnell und billig besorgt .

Sämmtiiche Pariser

Oeimmi ■ Artfk el .

x

rai

I
Fih

K - U - 10 Miessta ^ ener Tagdiatt . N » . 5848

empfiehlt 19529

ohne Preis - Aufschlag , beste QualichO'

empfiehlt iq
l

19468empfiehlt

6U3 den renommirtesten Fabriken DeutslW |T
mit den neuestem , überhaupt eristirenden » W

Pu

Grösste Auswahl in

schwarzen u . farbigen Tüll

und Gaze - Schleiern

. . .reneste « , überhaupt en .
besserungen empfehle bestens .

Ratenzahlung . _ _ _
Langjährige Garantie .

- W

A . Rayss ,
Michelsderg 16 .

J . S4antorovvicz , Berlin Ul' . » 28 Arkonaplatz .

,
Preisliste gratis . ( ä 583/3 B .) 10

Neuheiten
in

Cravatten , four in hand ,

Pelzschuhen , Filzschuhen ,

Dent ’ s Krimmer - Handschuhen ,

neuesten engl . Kappen u . Helmets etc .

Engi . Bazar ,

B . Bruek ,

31 . L <anggasse 31 .

Simon Meyer ,

14 Langgasse 84 ,

Ecke Schützenhofstrasse .

| Ausverkauf .

1

Wegen Aufgabe sämmtlicher

I Damen - Besatzartikel
,

I wie AgreiH .esB .te , Ornamente ,

| mit und ohne Perlen , wollene

1 sie seidene Spitaen . re . , verkaufe
I dieselben zu nnd unter Einkaufs !

।
Preisen .

Carl Schulze
,

.Kirchgasse 38 . 19779

Jagdwesten ,
Unterjacken , Unterhosen ,
Arbeitshemden , Normalhemden ,
Winter - Handschuhe , Strümpfe ,
Socken , Umstecktücher ,

Plüschkragen , Kleidchen , \
Unterröcke in Tuch , Flanell ,

gestrickt ,

Kopfhüllen , Muffen ,
Barets , Schürzen

in grossartiger Auswahl
zu

Wichtig für 1 Federn,
'

Mnget und Bänder sterben sehr billig in Erinnerung . , , ,
Lammt i BMiMHt Mmergaff « Part . 1 Auch wnd Las ReuvergslSen dauerhaft und billigst i

du Ms , Mechanik
■ ajBBg Kirchgasse 8 .

Migene Meparatur - Werkstätte . ___
Ä

von "
_

C . Tetsch9 Morihstraße 7 .

Bringe mein großes Lager in
,

<4

Spiegeln und Nahmen , Triften , Gallery



Grosses

Bäckermeister . 19959

tett MöMMWMWV KÖIH890

Chartreitegelbj

Zu haben in allen besseren Geschäften .

In
"Wiesbaden bei nachstehenden Firmen

0.80 „ 4
2-1* n 'n!

,125 „ 4

AeerkinnibasteFabrikate,einzigerrolikom» iierBrads i .fr»Mliqmure .

F . W . Oldenburger Nacht, , Hannover, ]
bk Inhaber . Ang . Groeknrth .

Benedittim,p .| Ltr.-?l.M.4.50, p. jUr .-Fl.M.W,p . jLtr .-flXl .iJ

GoWe -k
• CAv

MMWÄ

Äi

Verlag : Kanggasse 37 .

18831

1

s lshen
, sowie gebräunten Kaffee

' N größter Auswahl zu reell billigster » Preisen empfiehlt

A . H . Linnenkohl , 19463

Kieler Sprotte » ,

frankfurter Würstchen , Sardellen - « . Trüffelwurst ,

Mringer Leberwurst , Zungen - « . Braunschweiger

schwurst , Lachsschinken , Pommer
' sche Gänsebrust ,

Pumpernickel , Rheinisches Schwarzdrod , Graham -

, brod , Aachener Printen , Kochlebkuchen
pMtt 19220
I.__ j . M . Kolli , Kleine Burgstraßc 1 .

per Liter 95 Pfg . , bei 5 Liter 85 Pfg .

nur allein bei

Mela . Treimi ® .

legt habe . Indem ich für das mir bisher geschenkte Vertrauen

ten? danke , bitte ich , mir dasselbe auch dahin folgen zu lassen .

Hochachtungsvoll

K » 1

; Directer Bezug neuester Ernte empfiehlt in hochfeinen Qualitäten lose
W in Packeten zu verschiedensten Preisen die

Drogmrie von Otto Siebert L Co . ,
gegenüber dem Rathhaus . ' 19568

. Reiner werthen Kundschaft und Nachbarschaft , sowie einem

lehrten Publikum die ergebene Mitiheilung , daß ich mit dem

einigen meine

Brod - md Feinbäckerei
m Wörthstrahe 11 vis - ä - vis nach

_ _ _

Lebende Bamberger Karpfen .'tttags auf dem Markt . Stössel . 16958

Meige und Empfehlung .

Der Unterzeichnete betreibt feine

Mchkur in der Dietenmvhle
>Winter durch fort .
'

Die Milch von den Schweizer 2Upen -Knhen wird in verschlossenen
Men ftei m ' s Haus geliefert und während der Tageszeit auch stets
EL in ’S Glas gemolken . — Trockenfnttrrung . — Für Kinder
» Kranke geeignete Milch .

Das Vieh sicht unter Aufsicht des Herrn Thierarzt Honert .
°jch bitte die Herren Aerzte und Herrschaften um gütigen Zuspruch
zeichne ergebenst

3 . B . Koster «, Molkenbereiter ,

„ ans Appenzell .

fcA Drognen - Handlung , 2 a Goldgafse 8 a . _____

UslomKl - Warrren
HmrdesprsdMte ,

Doppelt kohlens .Natron 24,38629Chlornatrücm . . . 11,98433
Doppelt kohlens . Lithion 0,19981
SchwefeIsaures Natron 4,24915
Kohlensäure , an die Salze gebun¬
dene und völlig freie zus . 8,45243
In lOOOOGevr.-Theilen 1t.Analyse

Hauptniederlage in Wiesbaden bei Aiig . Schm 1z . 63

—»■' ■.■.iw er ■■■■-———• wtitti -.t ■ru-riL.k.wxi»

K KaiserMM - We ii toiteli a . L1
ffl Stärkste Satron - Lithion - Quelle Deutschlands . |

Von ärztlichen Autoritäten empfohlen .
Veberrasehende Seilerfolge .

SbEl ?.- _ Vorzügliche , ausschliesslich aus den i
atron - IJithion - Salzen der Kaiser -

OSBßfeJx Friedrich -Quelle hergesteUte •

PASTILIEST
Gegen Husten , Heiserkeit , Schleim -
auswurf,Keuchhusten,Diphteritis
etc « alle catarrhalischen jVffectionen
der Luftröhre u . Lunge , sowie Magen¬
säure , Leber - , Nieren - u . Blasen¬
leiden , Gicht und Rheumatismus .

Die Fastillen , sowie das Medicinal -
und Crystall - Tafelwasser sind vor -
räthig in allen Apotheken u . Mineral¬
wasserhandlungen . Brosch. ö. Prosp, gr . o. fr .
Hauptniederlage : |

Griechische Weine
der Firma 15707

Mark

2

80
70

1
1

Pfs .

tr

Camarrte , herber Rothwein . . .
Mont Guss , herber Weißwein . .

. Achaia - Malvafier , vorz . Süßwein ,
Moseato , vorzüglicher Süßwein . .

Maveodaphus , vorzügl . Süßwein ,

sowie einige Sorten ausgezeichnete Beerweine von 2 Mk ^
50 Pfg . bis 3 Mark 20 Pfg . per Flasche bei

E . LWÄoLMh - Frankenstraße 10 .

ii Friedrich Carl Ott in Würzburg .

r v Per große Flasche
. incl . Glas .

Franz Blank , Bahnhofstr . 12 .
Diez & Friederich .
Chr . Keiper . '

J . C . Keiper .
ff ' . Blitz , Taunusstrasse .
65 . Bades , Rhein - und Moritz -

strasse -Ecke .
Ld . Moebns , Taunusstr .

H . Weef , Rhein - u . Karlstr .- Ecke .
.8 . Bapp , vorm .Gottschalk , Goldg .
JJ . M . Botli , Gr . Bui ’gstr . 1 .
A . Scliirg , Hoflieferant ,
f . Urban & Co . , Taunusstr .
<1 . C . Vielioever , Hoflieferant .
Adolf Wirth , Rheinstr .- und

Kirchg .-Ecke . ( Ho . 3040a ) 63

Hiltllitttt Crac (MlsOMY
von Herrn . Jos . Peters «& Co . Nachf . , üT >5n ,

empfiehlt Valent . Ciroll . ( K a 43/10 ) 13

Aepfel auf s Lager ,

von dm feinsten Sorten , und Kochäpfel billig zu haben Ellenbogen »

gaste 7 , Hinterhaus , von Morgens 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von
1 bis 5 Uhr . 19536



No . S48WieskaLsrrer T -rghtatt .Seite 12

The

17793

Teppiche ,
Möbelstoffe

üb

Kirchgasse Zb . M

i

empfiehlt

ttge

in

11

in

i ।

Plfi

Geh

Tri «

Tri «

Tri «

Tri «

Tue

errichtet habe und wird es mein eifrigstes Bestreben sein , die geehrten ^ Kunden in jeder Beziehung zufrieden zu stellen . Daselbst
werden alle oben genannte Artikel rcparirt und gereinigt . - 19802

Bitte , den reichen Zuspruch , welcher mir früher in dem von mir geführten Geschäft zu Theil wurde , auch hierhin fo(gtj
zu lassen . - Hochachtungsvoll

S . Sulzberger .

Beste Bezugsquelle
fertiger Herren - und Knaben - Kleider

Kirchhofsgasse 4 ,
nahe der Langgaffe . V

Portieren
, Vorhänge ,

Läufer
,

Tischdeken
, Angorafelle etc . etc

,

vom einfachsten bis hochelegantesten € » rare in reichster Aaswahl bei :

üKenke & Schaaf
,

Giovanni Scappini
___________ Handschuh -Fabrikant .

Passementerie - Besätze ,

Pelz - und Plüsch - Besätze
,

Besatz - und Einfasslitzen
,

Ornamente , Knöpfe ,

Schweissblätter
,

« Futterstoffe ,
sowie alle besseren

Kurzwaaren für Damen - Confection
19509

€ lg . Wallenfels
,

Langgasse 33 .

Wiener Salon - Geschäft
Rohes St Confection .

Eleganteste Ausführung — Bequemer Schnitt .

Aenderungen werden übernommen und prompt ausgeführt . Mässige Preise .

Madme Pauline Pellegrini aus Wien ,

9 Neugasse , 1 . Et . WIESBADEN , 9 Neugasse , 1 . Et .

Handarbeiten
,

Stickereien
jeder Art , anf ^ ezeiclinet , angefangen und rert ' t

sowie alle Materialien . Aufzeichnen und Einrichten i jj
Kunststickereien u . kustgew . Arbeiten .

Vietor ’
sche Kunstanstalt , Verkanfslokal Webergasse 3.

BIMBMilllilill ll IIIlllilll—F . Häusler , Coiffeur , « TSÄ « ,
empfiehlt seine sep . Friffr - Salons sirr Domen und Herren .

Moderne Haartourcn in geschmackvoller Ausführung zur Ansicht
und Anprobe stets vorräthig . 19701

Geschäfts - Eröffnung .

Dem geehrten Publikum zur Nachricht , daß ich in dem Hause

Michelsberg 2 , Nähe der Langgasse ,

wieder ein

Handschuh -

,
Cravatten - n . Bosenträger - fieschäfl

Porzellan - Ofen , Marttstra ^e 39 (ki
“ Cl ‘

19942

Gas - Ofen iBouteiller & Koch .

von ausfallenden Haaren »» » » * <♦

Zvpse von 79 Pf . an .

Gröhes Lager

fertiger Zöpfe von 1 Mr . an .

Metzgergasse 32 . Ad . Kissenwetter , . Metzgergasse

Filzhüte :

für Damen und Kinder ,

garnirt und ungarnirt , soiyie

FLügel , Urlüche , Sammet , Kauder elr .

empfiehlt zu den billigsten Preisen

A . Rayss ,

Michelsberg 16 .

FiSzhüte werden zum Faronniren und Färben augeuono »"

und vestens besorgt .

|
W
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Ausverkauf ,

ijyicot - Taillen .

in

19231

etc
befindet .

'9

Beehre mich , den Empfang säm ^ tlicher

kcuheitm für Herbst - u . Wintersaism

Jockey - Mützen .

Engi . Rauh - Mützen .

Tricot - und Häkel -

Mützen .

Jagd - Westen .

Damen - W esten .

Zuaven - Jäckchen .

Unter - Taillen .

Damen - Strümpfe .

Kinder - Strümpfe .

Herren - Socken .

Strumpf längen .

Gamaschen .

Unter - Jacken .

Unter - Hosen .
/

Normal - und Reform -

Unterkleider .

jricot - Kleidchen .

jricot - Jäckchen ,

fricot - Anzüge .

Tücher und Chäles

Wolle und Seide .

jheater - Kaputzen .

Kopf - Hüllen .

Plüschkragen .

Gehäkelte Kragen .

])amen - R8cke .

Kinder - Rocke .

Kinder - Kleidchen .

Kinder - Jäckchen .

Kinder - Mäntel .

Korsetts
über 150 Sorten .

17208

III .

O321

Korsetts
über 150 Sorten .

19519

Beruh . Cratz . ■

itont :®!
190»

Fertig '

° °17Z
6 3. J

itc .

l

Zwei elegante , feyr solid gearbeitete Nntzvaum -
Schlafzimmer - Einrichtungen preiswürdig zn

verkaufen bei 16464
w . Lotz , Schreinermeister , Moritzstratze 34 .

Wegen der durch den Neubau des Nachbarhauses ver¬

ursachten Verkehrs - bezw . Geschäftsstörung veranstalte ich

einen

Ausverkauf
meines Gesammt - Waarenlagers

und gewähre auf meine billigst gestellten Preise

IO % Rabatt .

Restparthieen verschiedener Artikel zu und unter Ein¬

kaufspreis ; bei grossen Einkäufen besondere Vergünstigung .

. Kohleu - Consuw - Berein .
Bureau : Graberrstraße 2 , 1 . Et . ( Ecke der Markrstraße ) .
Mussestunden täglich von lO ' /a bis 127 - Uhr Mittags . 19071

.980 » i
'vlgri |

II

>knst anzuzeigen .
Gleichzeitig halte mich zur Anfertigung nach Maaß bestens empfohlen , indem ich guten Sitz und solide Ausführung zusicherc , 19780

J . Bischoff
,

Civil - und Militärschncidcr ,

Kirchgasse 2 .
>

Ille Neuheiten der Saison
sind in reichster Auswahl und nur reeller , bester Qualität

vertreten . 19183

Ä Ludwig Hess
,

Strumpf - u . Tricotwaaren , Korsetts .

; Geschäfts - Verlegung .

Meiner werthen Kundschaft zur Nachricht , daß sich mein

Cigarren -
,

Tadack - und Meifen - Oeschast
vom 15 . Oktober an nicht mehr Mchelsberg 2 , sondern

144 Kirchgaffe 44
, nächst der Langgaffe ,
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in jedem Quantum zu mäßigen Preisen .

Herd - « . Oseukohlen ,

la amtrif . Petroleum |
Nutz - nnd Authraeit - Kohleu
Stem - u Braunkohleu - Briqueires e >

von besten Zechen , L

St

Kohlen X $ !

von dm besten Zecher », sowie Buchen - u . Kiefernholz und Briauetts
werden wegen plötzlicher Räumung des Lagerplatzes zu folgenden Preisen
verlaust :

19749

ml . Inti » . Taunusstratze 53 .

19209

9
19216

- Md
15133 fi

Mit

von herrschaftlichen Möbeln , Betten ,

Lelgemälden rc . 209

35 Adelhaidstratzs 35
, Part .

Beinerner Berg ; , Auctionaioren .

Prima melirte Kohlen pro 20 Str . 21 Ml .
Nußkohlen 1. Qualität „ „ „ 24 „
Briquetts ..... .. ,, „ 21 „

Bei Baarzahlmg 3 °/o Rabatt .

Heute und morgen ,

Vormittags S und Nachmittags 2 Uhr ansangend ,

Erne Kohlenrolle
zu verkaufen Schachtstraße 5 .

per Liter 18 Pfg .

Zucker « SW »

TheocL ILefeer .

Saalgasse 2 .

Wilk . . Iiinnenkohl ,
Ellenbogengasse 17 .

Billigster Bezog
von Brennmaterial für den

kommenden Winter ,
•

.
als : la gewasch . Nußkohlen in jeder Größe stückreiche £ fcu - “

Herdkohlen , Kohlscheider Würfel für amerrk . Qefen , © rau « 8.

Steiukohlsn - Briquettes , Brennholz rc . in jedem Quantum »»

Alle Sorten Kohlen
in nut la Dualität ; Roddergr . Braunkohlen - Briquettes ,
ff . Mefern -AnzLudeholz , sowie Bucheu -Breunholz , Buch . -Holz -

köhK « , Lohkuchen und Pateut -Feueranzüuver empsteblt 19182

Hemr . Heymann , Mühlgasse 2 .

Kohlen unü Colls
bester Sorten , für alle Feuerungsanlagen , empfehle führe »- »
und . waggonweise zu billigst gestellten Tagespreisen .

Ferner empfehle ans meiner 1 M ,

Mmhotz - Wllllerei Vtt » . MllMendettiedD
Bnchen - nnd Kiefern - Scheit -

nnd AnzimDe - Holz

Wallenfels & Cie « ? I
Goldgasse 2 « . ___ „ ff

Sensationelle Erfindung !
gegen Schwächezustände .

FÜR MAHNER !
K . k . ansschl . priv . elektro - metallische Platte

Med . I > r . Borsodi .

Patentirt in Oesterreich - Ungarn und im Auslande .

Prämiirt auf der grossen internationalen Ausstellung
in Brüssel 1888 . Gold . Med . Paris 1889 . Gold . Med .

Nizza 1890 . Diplomirt von der Societe de Medecine

de France und der Societe d ’
Hygiene Publigue de Paris .

Dr . Borsodi
’
s k . k . priv . elektro - metallische Platte ,

erprobt und prämiirt , beseitigt Schwächezustände , in¬

dem dieselbe die erschlafften Nerven kräftigt und neu

belebt . — Die Vorrichtung ist höchst sinnreich , und

das blosse unbemerkbare Tragen am Körper genügt ,
um Erfolg zu erzielen . 12390

Med . Ur . Mors ® di9
Wien , 1 . Bezirk , W allfischgasse 8 .

Ausführliche Broschüren auf Verlangen gratis . .
‘

Niederlage für Deutschland bei meinem General¬

vertreter B . Rosen , Berlin , Kanonierstrasse 38 .

Brennholz .

Kiefern , zum Anzünden , fein gespalten , pr . 6tt . Ml . 2 .20 ,
Öl M/srW f * gemischtes , zum Heizen u . Anzünden

Vi -gjf kurz geschnitten , in Bündeln u . lose
' I

pr . Ctr . Mk . 1 .60 ,
Bucken , zur Kamin - u . Porzellanofenfeuerung , in versch . Länge » i

geschnitten u . grob gespalten , pr . Ctr . Mk . 2 .— , I

in größeren Mengen , nach Maaß aufgesetzt , entsprechend billiger
liefert nach wie vor auf Bestellung , frei in ' s Haus 197J

Weih . Gail Wwe . ,
Dotzheimerstrahe 33 .

Telephost No . 84 . Telephon No . 84 .

Sämmtliche Sorten

la Ruhrkohlen ,

Waggon - und fuhrenweise , sowie Buchen - und Kiefern -

Scheitholz ,

ganz und geschnitten , in jedem Quantum empfiehlt zu billigsten Preisend «
Holz - und Kohlen -Handlung von 18461

1h . Nerostraße 17 .

Buchen - Scheitholz ,

Anzmweholz , sowie Lyhkuchen E
offeriren zu billigen Preise « iRkiWl

Louisenstraße 5t J . L . Krug , J
Telephon -Anschluß No . 128 . g Wdolbhstratze

Empsehte Kochherde in verschiedenen Großen , sauber und M

gearbeitet , unter Garantie zu billigen Preisen . on r *

Hochstätte 20 , C . Kirclil . an , Hochstatte

S - it - 14



WM ,

gering : FaaggaMe 27 . Seite 15

chren -

(19. Forts .)

»it geschlossenen Augen ihre heiße Wangen an die kalten Scheiben .
3hr ganzes Leben stieg vor ihr auf . Ihre Kindheit in einer

When grauen Miethskaserne am Rosenthaler Thor , die dürftige
Werkstatt ihres Vaters , von Holz und Leim durchduftet , und die

iüei Hinterstuben , in denen sie mit der Mutter und ihren zehn
Geschwistern lebte . Dann die rothe Gemeindeschule , wo sie mit

Mühe das NothmeNdigste erlernte , denn sie war faul und putzte
!>ch lieber , als zu lernen . Ihre Schwestern verheiratheten sich
ffle Mit Männern von ihrem Stand , wackeren Arbeitern und

Samten , und waren brave Frauen und Mütter geworden . O

M sie hätte gleich ihnen „ versorgt " werden können . Theodor
Fuders , der Posteleve , ein semmelblonder , schüchterner Jüngling ,’
M sie , und auch sie sah ihn ganz gern . Nur noch wenige
Monate, und er wurde Assistent mit einem hübschen Gehalt , das

CoMssengeMer .

Roman von Weophil Aolkmg .

paß gegeben und es that ihr eigentlich leid um den guten Bursche » ,
der ihr noch immer an jedem Geburtstage eine bunte Glückwunsch¬
karte mit seiner Unterschrift schickte . Frau Postassistentin l Recht
bescheiden , aber es wäre vielleicht das Glück gewesen !

Indessen was hatte sie nun ? Eine zweifelhafte Vergangen¬
heit , eine noch zweifelhaftere Zukunft . Die Prophezeiung der

Kartenschlägerin war nicht eingetroffen . Gewiß auch ein wenig
durch ihre Schuld , denn sie machte gleich Anfangs die Bekannt¬

schaft des alten Bankiers Mandel — jetzt war er steinalt — und

putzte und amüsirte sich lieber , als ihre Rollen zu lernen . Sie
debütirte im Züricher Aktientheater in einem feuergefährlichen
ehemaligen Kloster neben dem Schwurgerichtshaus und fuhr so¬
dann mehrere Jahre in Süd - und Norddeutschland herum , überall
Lorbeer « und noch mehr galante Triumphe erntend . Mit Mühe
erreichte sie ein Engagement in ihrer Vaterstadt , erst im unterge¬
ordneten Metropoltheater , dann bei Wallner , wo sie in den deutschen
und französischen Possen keine passenden Rollen fand . Endlich
gelang ihr der große Wurf . Sie kam in ' s Königliche Schauspiel¬
haus , allein sie blieb nur wenige Jahre , denn sie wußte sich/mit
dem artistischen - Director nicht zu stellen und haßte die stramme
Dis iplin des Intendanten . Als man ihr daher ein Engagement
an aS neue Nationaltheater anbot , nahm sie sofort an und legte
ohne Reue den schönen Titel einer Königlichen Schauspielerin ab .
Einige gute Rollen machten ihr Glück , und sie war mit einem

Schlage der Stern ihres Theaters . Leider wuchs ihr Uebermuth .
Sie beschwor leichtsinnig Conflicte mit dem Director und dem

Oberregisseur herauf und gefiel sich vom Anfang an in Rollen¬

streitigkeiten und Primadonnenlaunen . Bis jetzt war Alles wieder

beigelegt worden , aber sie rechnete jedenfalls viel zu stark auf die

Nachgiebigkeit ihrer Vorgesetzten und die Gunst des Publikums .
Auch diesmal wieder .

Und war sie denn wirklich ihres Publikums so sicher ? O sie
war noch immer sein „ erklärter Liebling "

, aber sie traute seiner
Beständigkeit und Treue doch nicht recht . Es ließ sich gar zu
leicht von der abscheulichen Kritik bestimmen und umstimmen .
Offen gesagt , seit einiger Zeit war es lau , ja ziemlich lau . O
darüber konnten sie die Schmeicheleien eines Hans von - Malkewitz
und ähnlicher Freunde nicht hinweg täuschen ! Sie fühlte , daß
es ihr entschlüpfte , abspenstig wurde . Vielleicht würde es schon
morgen sie übersehen und vernachlässigen , um einer Nebenbuhlerin

Sie hatte das im affectirten Bühnengeplauder leicht hinge -

mrfen und schien in seinen Mienen zu lesen , ob sie den Conver -

fitiongton gut getroffen , aber er fiel auf das Stichwort nicht ein ,
mb so schwieg auch sie .

„ Was schreibt man mir sonst ? " fragte sie nach einer Weile .

.Aber nein , nichts davon ! ■ Als ob ich die Wische nicht auswendig
tarnte ! Bettelbriefe , Liebesanträge schwärmerischer Gymnasiasten ,
Astspielanträge halb verkrachter Directoren . . .

"

„ Nicht doch .
* Agent Samelson fragt an , ob Sie nach Peters -

liurg wollen .
"

„ Mir den Schnupfen zu holen ? Ich danke , Berlin ist gerade
lall genug . Seit die Russen keine Brillantencolliers mehr auf die

Bühne werfen , will ich mich ihretwegen nicht derangiren .
"

„ Samelson war schon zweimal persönlich da , um Ihren Be¬

neid '
zu holen . Es klingelt . Da ist er gewiß wieder .

"

„ Hinaus ! " schrie sie wild .
Er erhob sich mit seinem runden , gekrümmten Rücken und

ging, freilich langsam genug , um einen etwaigen Gegenbefehl noch

p hören . Sie aber lehnte gedankenvoll am Fenster und drückte

^ geizige Mutter war dagegen , denn eine Kartenschlägerin hatte
'fr ja einen Grafen als Schwiegersohn prophezeit . Und weil
man einen solchen am leichtesten auf dem Umweg über die Bühne

so mußte sie bei Kowal Unterricht nehmen , und der Herr
md i^Wrofessor nannte sie ja ein phänomenales Talent und garantirte

- ■lm Engagement um Hoftheater . Sw wurde Dauders der Lauf¬

UHU VL lUUlvv | 1uiu VlllVUl W VkJSAi.ky
N für zwei genügte . Ihr Vater wollte diese Heirath , aber ihre

^bei
Hrüeirin » SWhtHpr mnr hnrrpnpn hputi pini > KartensMHaerin batte

Geschw
.

Broelsch
,

Magacin de Kodes ,

Robes et Confection
sur mesure ,

IO Gtrosse Burgstrasse W ,

beehren sieh , den Empfang der neuesten Pariser Moden ergebenst anzuzeigen .

Modell - Hut - Ausstellung : Erste Etage .

Grösste Auswahl . Gediegene Qualitäten . Billigste Preise .

iykwi
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wirklich wurde sie seit einem Jahrzehnt immer dreißig !) Am Enft
hat man . doch nur das Aller , das man zu haben scheint .

Toilettenkünste verjüngten sie um zehn und zwanzig Jahre .

sie nicht im letzten Frühling — allerdings in der Provinz ailj
Gastspiel — im ersten Akt eines französischen Stückes noch ejtt
aus dem Kloster kommendes junges Mädchen gegeben , und mit
welchem Beifall ! Sie war wirklich siebzehnjährig , sie schien

nicht blos .

zuzujubeln , die nichts weiter hat , als ein junges hübsches Lärvchen .

Ihre letzten Erfolge waren nicht durchschlagend gewesen , aber das

war die Schuld der Dichter , die nur noch unsympathische und

schlechte Rollen für sie schrieben . Eine gute Rolle her , und sie

würde schon zeigen , was sie noch vermag und Alles hinreißen und

verdunkeln !

Und indem sie fürchtete und beinahe schon fühlte , wie der

Liebhaber , das Publikum , kalt und untreu wurde , breitete

sich eine wehmüthige Stimmung über ihr Herz . Wie würde sie
nur leben können ohne die altgewohnten Huldigungen der Menge !

Alle Triumphe , alle Wonnen der Künstlerin , des Weibes hatte sie

ausgekostet ; eine Steigerung war nicht mehr möglich . Wohl , aber

so bleiben sollte es doch , denn es war ihr Leben . Die Zuschauer
in Ekstase vor ihr , die Kritik nur eine Verkünderin ihres Ruhmes ,
kein Concerl ohne einen auf ihren Namen componirten Walzer ,
kein Schaufenster ohne ihr Bild , keine Kunstausstellung ohne ihre

Büste und ihr Oelporträt , überall Thessa von Stein !

Nun
'

fielen ihr plötzlich ihre gestörten Beziehungen zu dem

berühmten Kritiker ein . Als sie damals im Hostheater auf

Engagement spielte und ihm auch verpflichtet wurde , hatte der

große Kritiker sehr absprechend über sie geurtheilt . Nun galt es

ihr , den Widerstrebenden einzufangen und zu bekehren . Auch

das gelang nach einem sehr bewährten Recept . Auf seiner Redaktions¬

stube machte sie ihm in blendender Promeuadentoilette einen Be¬

such . Sie bat ihn mehr um Tadel als Lob , aber um belehrenden
Tadel , und fragte ihn gleich , wie ihre Rolle in einem feiner
Stücke , deren Auffassung er getadelt hatte , darzustellen sei . Der

Kritiker ging in die schlau gestellte Falle und gab ihr einige An¬

weisungen , mit denen sich praktisch nicht das Geringste anfangen

ließ . Aber sie brachte seinen eonfusen Winken verzückten Dank

entgegen und versprach ihm ihr Möglichstes , um ihm zur Freude

zu
'
spielen . Das nächste Mal war sie zwar in der Rolle gerade

so schlecht wie früher , aber der Verfasser fühlte sich ihr verbunden

und äußerte seine Befriedigung , denn da sie feine Weisung be¬

folgt , verbot sich jeder Tadel ja von selbst .
, „ Ihre Zufriedenheit

mit meinen schwachen Leistungen wird mich zu unaufhörlichen

Anstrengungen begeistern,
" sagte sie mit ihrem seelenvollsten

Augenaufschlag zu ihm . So hatte sie den gefürchteten Mann

gewonnen , und ihre persönlichen Beziehungen wurden immer
- inniger . Erst in letzter Zeit waren sie getrübt worden , weil

,
er

ihr einen förmlichen Heirathsantrag gestellt hatte , der von ihr

ab gelehnt wurde . Wozu sollte sie auch seine Frau werden, ,
da

sie ja bereits seine Feder zu ihrer Verfügung hatte , und diese ginge
' ihr verloren , wenn er ihr Mann würde ! Er brach zwar noch

nicht völlig mit ihr , aber wurde augenscheinlich kühler . Auch in

seinen Bühnenberichten , was sie doch sehr schmerzte . Zwar nannte

tv - fte noch in seinen Recensionen , aber ohne
'

besondere Hervor¬

hebung und zusammen mit ihren Kolleginnen , welche Nebenrollen

spielten . Dies Massenlob war aber der Verwöhnten em Greuel ,

und sie beklagte sich bei ihm . Er wiederum verlachte ihre An¬

maßung und nnkünstlerische Eitelkeit und schonte sie mit seiner

Feder immer weniger . Von da bis zu dem brutalen „ Passee “

wär nur ein . Schritt . Die Feindschaft war ausgebrochen, ,
und

auf den Proben gab sie es ihm durch ihre llnbotmäßigkeit zu

fühlen . Jetzt zweifelte sie nicht , daß ihre Weigerung , in feinem
Stücke zu spielen , die Direetion bestimmen würde , auf die Auf¬

führung der immerhin zweifelhaften Novität noch in letzter Stunde

zu verzichten . So würde sie wenigstens dem abscheulichen Zeitungs¬

schreiber ihre Macht fühlen lassen und sich für sein „ Passee “

cächen .

Und wie ihr das verhüngnißvolle Wort wieder einfiel , ver¬

düsterte sich auch Uhr
'
e Stimmung , umsomehr als gerade . Wilken

zurück kam , der ihr gewiß die Gedanken vom Gesicht lesen konnte ,

obgleich er sich mit seinem krummen Buckel demüthigst vor seine

Papiere setzte . Bah , mochte er es wissen , daß sie das entsetzliche

Wort beständig hörte , vor dem Spiegel , wenn sie sich schminkte
und schmückte ,

‘
im Bad , auf der Probe , mitten in ihren Triumphen

auf den Brettern immer und überall „ passee !“ Nun , vor Wilken

brauchte sie sich wahrlich nicht zu zieren , und darum sprach sie

offen und anscheinend ruhig mit ihm über des „ Lohnschreibers "

vernichtendes Urtheil . Ist man denn beim Theater passee mit

. dreißig Jahren , Wilken ? ( Sier lächelte er , denn in der Theater¬

sprache , die immer lügt heißt dreißig so viel wie vierzig , und

Sie stellte sich vor ihre Psyche und belauerte
,

im Spiegel H
ihre Züge . Ganz ohne Schminke und Puder — seien wir ehr- 1 |
sich , Wilken ! — war ihr Gesicht doch noch sehr interessant und k

hübsch , wenn auch die Haut gelb , rauh und fleckig aussah . Dgz II
war nur die Schuld der bleihaltigen Fettschminke , daß die Rosen¬
farbe von einst zerfressen und zerstört , wirklich passee schien . Ti -

Wangen waren etwas weich und schlaff , doch die Lippen fein und I

verführerisch . Mit Hilfe von Carmin glich der Mund einem aus- I

geschnittenen Granatapfel . Und dann die tadellosen Zähne , nM

liche Perlen ! Ihre schönen Augen hatten noch immer den ver¬

klärten Blick , zwar nicht mehr ganz so klar und glänzend mit

einst , sondern von feinen rothen Aederchen schattirt . Der Kinder - L

blick war fort , aber sie spielte ja keine naiven Rollen . Ein Kohle«-

strich unter den Augen half — so gut wie möglich . Die Stirne II

war marmorglatt und tadellos erhalten , wenn auch die verwünschte « II

„ Krähenfüße " ihre strahlenförmigen Falten nach der Schlaft z«

warfen . Sie lächelte vor dem Spiegel . Es sah etwas gezwungen

aus , maskenhaft , doch war nicht ihre ganze Kunst Grimasse ? I

Das Schlimmste war ihre zur Fülle neigende Figur ! Die Sitze I

der Huldgöttinnen waren wirklich zu üppig gepolstert , was de» |
sanften Schwung der Schönheitslinie beeinträchtigte . Sie hals I

sich durch unsinniges Schnüren — „ Einknallen " nannte sie tü

gut berlinisch . Mtzler — o wie sie ihn haßte ! — hatte ihr »

eines Tages die Wahrheit darüber gesagt . Man fühle , wenn sie 1

auf der Bühne stehe . Bei ihr zu sehr den Apparat , das Gemachst I

Gewollte , die Kleiderpuppe . Sie sehe immer aus , als wäre sieg
eine Probirmamsell , die eine Toilette anziehen dürfe . Uebenl g
ahne man das mühevolle Gerüst von Fischbeinen und Stahl¬

bändern , und unwillkürlich denke man an ihr eingekerkertes , zer- |

quetschtes , mißhandeltes , gefoltertes Fleisch . Sie fühlte , daß o I

recht hatte , und daß sie eine Märtyrerin des Mieders war . S « H

dachte jetzt an das schreckliche Erdrosseln ihrer voll entfaltete « I

Leiblichkeit , wozu sie jedesmal der Kraftanstrengung zweier Zosei H

bedurfte , an die violetten Striemen , die ihr Pariser Korsett hinter- |

ließ , und in diesem qualvollen Kerker , der sie an jeder freien Lj

Bewegung hinderte und die Arme wie Henkel weit vom Kö « I?

abstehen ließ , mußte sie athmen , sich bewegen , sprechen unBjogat
leidenschaftliche © eenen fpielen ! Sie stand wenn möglich mental n

en face vor dem Publikum , sondern Dreiviertel oder Praß -

kleidete sie sich am liebsten in Schwarz , das schlank macht , tut) •

um größer zu scheinen , trug sie handhohe Absätze und eingelegte|
Korksohlen . Dort auf dem Tabourett stand ihre letzte Photograph ^

im Rahmen ! Wirklich imposant und verführerisch und welch cni- i

zückende Taille ! Kunststück ! Die ganze Fülle war näntltd ).
W ”l

auf der Platte wegretouchirt . Ach , ginge das doch auch m » I

Wirklichkeit ! Aber eine Schweningerkur hatte nicht viel gehoWi

Banting ihr nur den Magen verdorben , und allsommerlich RI

sie nach Marienbad , um nur einigermaßen Figur zu behalten . I

O , aber sie hatte noch unbestrittene Reize , z . B . ihre schön" !

Arme und ihr hochblondes Haar , das ihre Stirne wie eine

umfloß und alle Verehrer entzückte . Hatte nicht erst neulich

Kritiker Möbius darüber geschrieben und das Nibelungem

eitert : „ rothes Gold ! " Hier lächelte Wilken , denn er wuß

daß sie von Haus aus schwarzes Haar hatte . Erst färbte

sich
' s , feit einigen Jahren aber , da es vor Trockenheit au N

trug sie eine kostbare Perücke , ein Pariser Meisterwerk .

hatte nicht auch Maria Stuart eine Perücke , die sogar « M

Henker in der Hand blieb , als er der Menge ihren Kops 3 M

wollte ? Alfo war sie in guter Gesellschaft . Sie hatte me

ihrem Boudoir ein prachtvollesBildniß aus früherer Zeit P .

das sie etwas im Halbdunkel versteckte , denn daraus war I

fo schwarzbraunes Mägdelein , wie je eines tm Volksuei

. Der eigensinnige Künstler aber hatte sich stets geweigert , das ..

auf dem Porträt blond zu übermalen .

i ( Fortsetzung folgt .)



Fst . Chocolade - Pulver (lose) ,
per Pfund 2 Mark ,

empfiehlt frisch 19997

Webergaffe KcißCF ;
Wcvergafie

Lebendfrische Schellfische , tz' abliau , Schollen , frisch gewässerten
Stockfisch ( blüthenwcitz ) , per Pfd . 23 Pf ., empfiehlt 20615

•Jac . Ham , Ecke Bleich - u , ^ elenenftraM.

248 Donnerstag , den 23 . October 1890
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Id . ScSaeuermaiMi ) Kirchgasse 15 .
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Nieth - BsrtrLge oorrärhig int Berietst ,
Lav .ggasse 27 .
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Der Verlag des „ Wiesbadener Tagbiatt
( £ . Schellenbwg
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Am f . October begann der sensationelle Roman „ Die Eouliffengeister " von Theophil
Zolling , eine in unserem großen Leserkreise allenthalben in hohem Grade ansprechende und fesselnd »

Erzählung . Neu eintretenden Beziehern wird der bereits erschienene Theil des Romans , soweit Vorrath ,

nachgeliefert .

Im Lause des Monats November gelangt der künstlerisch ausgestattekr

Wand - Kalender des
„

Wiesbadruer TagblaLt
"

,

eine der drei alljährlich wiederkehrenden unentgeltlichen Sondrrbeilagen desselben ( Winter ,

und Sommer -Eisenbahn - und Straßenbahn -Fahrplan , Rechtsbuch und Wandkalender ) , zur Ausgabe . Auch
vom „ Rechtsbuch

"
folgt demnächst wieder eine weitere Abhandlung .

Das „ Wiesbadener Tagblakt "
ist in Folge feines über alle Schichten der hiefigen ,

besonders der Kauffähigen Bevölkerung ausgebrriteken ,

auch das Hremdenpubükurn
umsaffenden Leserkreises von mmbertroEerrer Wirkung als

AmergebloLt für die Stadt Wiesbaden .

Da das „ Wiesbadener Tagbtatt
" auch außerhalb , besonders in der nächsten

Umgebung unserer Stadt , seinen Leserkreis immer mehr erweitert , ist Anzeigen in demselben auch
dort der Grsolg gesichert .

23 Römerberg 23 .

Heute , sowie jeden Donnerstag :

Sauerkraut und Leberklöße ,
wozu ergebenft einladet

C . Kohlstädt .

cbte
ausfiv 'U

Ml
ihre« I

i zeig -« I

hier in ?

für die Monate

November und Dezember
werden in Wiesbaden im Verlag Langgasse 27 , sowie in den Zweig - Expeditionen zu Biebrich ,
Bierstadt , Dotzheim , Lrbenheim , Ramback , Schierstein und Sonnenberg zum Preise von

MK . 1 — ohne Bestellgeld ,

durch die Post zum preise von

MK . 1 . 07 ohne Bestellgeld

hänget vranrsurrer Waranen
sie ei« 6 sonstige Wurstsorten in bester Qualität empfiehlt

> lM -

T
* “ E . Wagner ,

# d >l Musikalien - Handlung und Leih - Institut .

Pianoforte * H » ndlung .
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TlaViLrftiMMLr Schülp
W Göthestratze 30 . 18^Heute

Eine Feldschmiede und eine Drehbank zu kaufen M
Dotzheimerstraße 26 .

M Urrlope « . Gefunden ß

4

M

Avis für Damen

8

Perfttte MsdiM ebuffeftlt sich ti
^

itnb
^ uUt

^
boK

ra

Ä

KW

« •
« >

« ■

« ■

<K
❖

❖
❖

A

Unterzeichnete empfiehlt sich den geehrten Damen zur Anfertigung von

KSM " Dame « - und Äindermäntelu und JaaueLs .
- Mi

Durch langjährige selbstständige Thätigkeit in Berlin bin ich in der

Lage , den höchsten Ansprüchen genügen zu können .
Hochachtungsvoll Frau Emilie 3Iiinster , geb . Stiller ,

.
'

Wellritzstraße 16 , 2 .

Versehen mitgenommen worden . Man bittet , denselben in der <s
ober bei Herrn BXoizfeerger , Friedrichstrahe 33 , abzugeben .

Große gebrauchte Badewanne zu kaufen gesucht . Offerten ^ :
A . M . Ja . an den Tagbll -Verlag .

Eine deutsche Dame , welche lange Jahre in England condit ., eck
gründl . Unterricht zu maß . Preise . Schwalbacherstr . 61 , 2 . M

I > r . Mamiltoa Carola ,
“
Wilhelmspl .

Emserstratze 86 ist die Hälfte der Scheune auf längere Zeit zu ver¬

pachten . 19919

Zeichen - sid Mal - Unterricht .

Münchener Sehnte .

Smreivunterricht , kaufmännischer Ductu « , Saalgasse 32 , 2

Unterricht « KP ^ rzellanrnalen in und außer dem Hause w

F . W . Seite , Maler , KMeist ratze 44 , eine Stiege hoch . GeW
wird alles Porzellan feuerfest .

HchH -ch

83a , tflavierstundcn werden billig ertheilt . Näh in «k
' Keppel & Miilleie '

schcn Buchhlg ., Kirchg . ,Äl

_ _
~ iTür 4,' lavier - JSegleitHnig ( zu Gesang od . Instr ”^

Snseml ?le § {iiel (vierhändig ) , fiJIavier - SIsiierrieEit etc . en ' i)\ L
sich Elwäxltl gJeaataeti , jetzt Friedrichstrasse 18 , 2 . ( Beste n ^ I

Sonntag Vormittag ist in der Katholischen Pfanhst
während der Frühmesse ein Damen -Regenschirm eß" "

bett in der Seiest

Fiachornament , Gypszeichnen , Entwerfen tc . — Blumen ,

Stillleben , Landschaft 2C. in Aquarell und Oel .

Porzellarr - , Seiden - , Gobelin - re . Malerei .

Lederschnitt , Aetzen , Brandmalerei .

. WWe - W KMßilWerbe - MMle WMjse 1. j
t H . Ridder . 19520

*11

« MNMDzz , Ein aebrauchter , gut erhaltener leichter HalbveHL
wagen zu kaufen gesucht . Offerten mit Sßretäaiw ,

unter K* . L » an den Tagbl .- Verlag erbeten .

Heirsths - Gssuch .

Ein Witwer ans dem Land ', nahe bei Wiesbaden , in den 50er Jahren ,
wünscht sich mit einer Witrwe ohne Kinder zu vcrheirathen ; es dürfte auch
eine ledige Person von 26 , 30 bis 40 Jahren sein , zur Führung des

Haushaltes und Geschäftes . Adressen unter l» . E . 9 ? an den Tagbl .-

Sertag erbeten .

uJk !
A °

Carola , vv ilkisirvspl . IY4AM

Furnished . rooms . leaving servant also

'

if
"
needed ■I

gjonäsenstrasse 35 , II . ,"
Einige junge Mädchen können noch an einem englischen Kursä K

theilnehmen . Wonatl . 5 Mk . Zweimal die Woche von 8 — 9 to * ff *

Räb . im Tagbl .-Ver !ag .__________ . ___________ ---- _

UeberieNnnse « in u . aus fremd . Svracben billigst Kellerstr . 12, U I

Geigcu -Rntcrricht wird ertheilt Lehrstraßc 2 , 2 Tr . rechtet

Mher - KWLerricht Mechode
'
billigst

" ^

6= eorg Assssiws , Zitherlchreh, . ,

__ ____________ Röderstraße 25 , Part . „

30 — 40 Maas Milch zu kaufen gesucht . Näh . Tagbl .-Verlag .
Die höchsten Preise für getragene Herren - und DamenkleW

Gold , Silber , Möbel und Pfandscheine bezahlt M

fSe RosenaiL
Metzgergasse 13 .

NödelMtr KnüergmV
25 Friedrichftratze 25 .

1901

<S - e ® © liw . teawsda © ^ '

Tüchtige Kletdermacherin empfiehlt sich in und außer dem Haus
"

.
Näh . Bleichstraße 6 , Part .

Verputz - Urbeiten ^
ilchpsbergstr ^ b .

Donnerstag , de « 23 . d . M . , Dormittags 9 ' / - und Nachmittags

21/ * Uhr anfangend , und die folgenden Tage :

Foetsetznrrg
der Wtel - BeM - UerWMg

„
Znm Bären “

,

41 LauggMe 41 .

Heute Domrerstag , den 23 . d » M . , Vor - und Nachmittags :

Mobilien aller Art , Betten , Bettzeug , Spiegel , Bilder ,

Teppiche , Vorhänge , als Tafel - und

Tischtücher , Servietten , Bett - und Kopfttsseu - Bczuge ,
Sand - u . Betttücher , Küchensacherr , insbesondere Kupfer ,
Äestaurationsherde u . dergl . m .

Mreitag u . Samstag , den 24 . u . 25 . d . M . , Vor - u . Nachmittags :

Mobilien , insbesondere Holz - , Polster - und Kastenmöbel
atter Art , Betten , Bettzeug , Spiegel , Bilder , Chrrstoste ,
Silbersache » , Glas , Porzellan , Krhstall , Tisch - und Tafel -

tücher , Servietten , Bett - und Kopfkissen - Bezüge , Hand - u .

Betttücher , Weitz - und Rothweiue . ( Silbersachen kommen

Freitag zum Ausgebot .

Der Zuschlag erfolgt zu jedem Gebot . 240

Willi .

Auetiorrator und Taxator ,

________
Bürearr und Geschäfts - Lokalität : Mauergasse 8 .

M ® n .® s © 3ier = Aii ® I > ™ © la
( rother Ungarwein ) ,

untersucht und begutachtet , sowie von ärztlichen Autoritäten für Bletch -

jücktiqe und Blutarme besonders empfohlen , ist in Onginalflaschen zu
haben bei Clir . Mlemh , Michelsberg 30 , Ang . Trog , Phrüpps -

bergstratze 29 .______________ ________________ _____ ____________________________ ____"
Hchöne

"
Matäpfcl p . Kpf . 40 Pf . , Reinetterr 50 Pf . Steingasse 23

'
„ MobttrLe Zimmer "

, auch aufgezogen ,
>PIHUUl ♦ vomÄthig im Heriag , Langgassx 27 . *

Entlaufen ei » Hnnd ,

chwarzer Spitz . Mainzerstraße 25 abzugeben . W
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9fn meinem Kursus für Putzmachen können sich noch einige Damen
Jiiaen Hochachtungsvoll

M . L >. Schmidt , Hermannstraße 12 , 2 .

V-ainn meines 2 . Tanz -Kursus am 4 , November Nerostratze 24

Am Gutenberg
"

) . Liste liegt dortselbst auf .

Zimmer guter Aage , vordere Taunus - , Fnedrich -

ec. Straße , unmöblirr event . auch möblirt , fosort zu
miechen gesucht . Offert , unter M . 3105 » an den Tagbl .- Verl .

।
inten ,

ei .

IMMsdiUsrr xrr kaufen gssnchi .

Gut rmtirendes Geschäfts - oder Miethhaus im Tausche gegen eine

kleine, nahe gelegene Villa im Taxwerthe von 30,000 Mk . zu kaufen

gesucht. W . May , Jahustraße 17 . 19a34

8000 Mk . zu 41/a % Zinsen verleiht am 1 . Oct . c. die

Gemeinde Schierste
'
m . 202

Wirth , Bürgermeister .

Wohnungen .

Säalgasfe 34 ist eine kl . Wohnung im Hinterhause zu vermieden . 19992

18

19520

ch inJf

[ÜstÜS
ernpü"
■e BeO|

$ tO
itiitM *

chrer -̂ ,M

Kft LtzMK find am 1 . Jan . auf 1 . oder gute 2 . Hypothek ,
nicht geh '., zu vergeben . Offerten unter

H . W . 5 ® an den Tagbl . -Verlag . ’ 19889

V A A ra A A A Mark gegen 8 — 4 -fache Sicherheit von

rlial # ®JbbsMI einem soliden Geschäftsmann $tt leihen
1s '— ’

/i ilwsal gesucht . Gefl . Offerten mit Angabe der
•vVv ÜvW Bedingungen unter A . A . SS an den

Tagbl .-Verlag erbeten . 19783

mte 2 . Hypothek und gerichtliche Sicherhett em

, v . Mk . 16,000 . Gest . Offerten unter 16 . 3S . 1 ®

au den Tagbl .-Verlag erbeten - 19555

( XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
Michels -

'
M ILWX

berg 38 ; JäJi » berg 28 . g
-— — —

Immobilien - Agentur . x

Sa « vt - Agent « r für Feuer - , Lebens - und Meise - X

nnfoll - Bersichernng . 16688 g
XXXXXX xxxxxxxx X xxxx xxxxx xxxxx

«I . JVLEIER !
ZS . i Taunusstr . 18 . I

Woi « irrte Zimmer .

Adlerftratze 48 , 2 Tr . rechts , ist ein schön möblirt es Zimmer für 9 Mk .

monatlich zu vermielhen . ~ . . . , . ,

Tauuusftr . 26 vermiethen ( ev . Pen ^on ) .
Ein freundlich mödl . Zimmer zu vermiethen Kirchgasse 18 , 2 St . 20014

Ein großes möblirtes oder unmöblirtes Kochparterre -Zimmer ( eo . inrt

Mansarde ) ohne Bedienung in g . Hause an eine anst . Dame zu ver .

mierhen . Näh . Philippsvergstraße 8 , 2 . Et . links .

Möbirrts Wohnmkgsn .

WilhKlmstratzK
'

8 , Pari . ,

vier herrschaftlich möNirte Sonnen - Zimmer ,
etieut . mit Küche , preiSwerth zu vermiethen .

Möblirte Wohnung , gute Lage , Sonnenseite , zu uerm . Offerten
unter ss . s an den Tagbl .-Verlag .

KAMI GelduseKshr pMWZ

ImmsbMe « r « Vsekarrfeu .
'
M neues Harts , i

ngnend , itt unter

'
fa neues Haus , in einer Hauptstraße hier und nch für jebes Geschäft

eiflnenb, ist unter sehr günstigen Bedingungen und großer Rentabilität

Mm verkaufen . Nah . im Tagbl .- Verlag . 1292 (

im Slerothal , beleacn am Grubweg SO und 22 , der

Reuzeit entsprechend eingerichtet , zu verkaufen oder zu
I »cmiethen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 19047

Mine schöne , etwas hoch , dabei aber sehr gesund gelegene Villa zum
Winbewobnen , in angenehmer Landhauslage Wiesbadens , mit bc -

| Meinem Zuaang und hübschem großem Obst - und Ziergarten , Famtaen -

Lerhältnffse halber preiswürdig zu verkaufen .
Offerten unter „ Villa S ® » -4 an den Tagbl .-Verlag erb . 19865

M ßH -- Ein frequentes Geschäftshaus
in Wiesbaden ist Krankheit halber unter günstigen Bedingungen zu ver -

iaufen . Wegen seiner großen Räumlichkeiten und vorzüglichen Keller

eignet sich dasselbe für Weinhandlung , Bierwirthschaft , Fabrik : c. Nay .

Auskunft unter Chiffre w . S . LS hauptpostlagernd Wiesbaden .

Zn Limburg a . d . L . in guter Sage em zweiftöck . fchöues Hausnnt
Wirtlischaft und Spezerei -Geschäft nut Indent , für 25,000 Mr . ,

| bei 6000 Mk . Anzahl , zu verkaufen . . 20 °
<§ . Imand , Taunusstraße 10 .

Sn Aschaffenburg ein Haus mit langjähr . Ochsenmetz ^ eret , zwei

schwere Dchseu per Woche , Privatrundschast , nut Jnvent . für

| 26,000 Mk . bei 6000 Mk . Anzahl , zu verkaufen ( Haus bringt noch

Mieihe ) . Sos . Imantl , Taunusstraße 10 . 205

12 - 15,000 Mk . M . « ®
'

12,000 Mk . sehr sichere zweite Hypothek von einem pünktlichen Zms -

zahler zu cebiren gesucht . Nah . im Tagbl .-Verlag .
7000 Mark 2 . Hypothek von pünktl . Zinszahler auf 1 . Januar Muckt

Offerten unter M . o . 8 im Tagbl .-Verlag abzugeben . 1M16

140,000 Mk .
Tagbl .-Verlag erbeten . . , . . . . .

5000 Mk . als gute 2 . Hypothek gesucht . Nah . un Tagbl .-Verlag . 10714

50 — 70,000 Mk . gesucht als erste Hypothek auf cm nach Sage « vd Rm -

tabilität vorzügliches Haus . Näh . im Tagbl .- Verlag .

88,000 Mk . Capital werden per 1 . Januar oder April zi
hinter 1/a Taxe auf ein Hans guter Lage aufzunehmen gesuch

nach Uebereiiikunft . Gest . Offerten unter 8 . S beliebe man

Verlag niederzulegen . _ , , , ,
35 — 40,000 Mk . und 45 — 50,000 Mk . prima 1 . Hypothek gtfW .

Näh . Tagbl .-Verlag . r . , , , ^ 8?

18/860 Mark L ' Ä WNL 3 "

70 - 80,000 Mk . gesucht auf ein Haus in bester Lage . Gefl . Offerten
unter F . W . B abzugeben im Tagbl .- Verlag . 199 <4

120 Mark werden von einem rückzahlungssähigeri Herrn auf 3 Monate

gegen gute Zinsen zu leihen gesucht . Rah . im Tagbl .- Verlag . 20016

BesikaiifBchilllHg von S « ,O «»O MUil zu 4 */a % viertehahrlicher
Zinszahlung zu eediren gesucht . Wh . im Tagbl .-Verlag . 18402

Ewe Wshwmg ■ '

von 6 — 7 heizbaren Zimmern nebst Zubehör , nicht über 1200 Mark zum
1 . Dezemb . d . I . gesucht . Anerbieten unter A . L . 8S Tagbl .̂ 8erlag .

Gesucht eine freundliche Wohnung von 5 Zimmern mit Zubehör , Parterre
oder 1 . Stock , bevorzugt Kirchgasse , Friedrich - , Nero - oder TaunuSstraße ,
per 1 . April n . I . oder früher von pünktlichen Mietyzahlern . Offerten
unter 4 ' . Bl . ES an den Tagbl .-Verlag .

MsNirte Wshuuug gesucht .

Eine gut möblirte Wohnung , bestehend aus 6 Zimmern nebst Kilche und

Zubehör , zu miechm gesucht . Offerten mit Preisangabe unter
SB . W . 3 an den Tagbl .-Verlag .

Zwei schon bejahrte Eheleute
wünschen zum 1 . oder 15 . November eine kleine Wohnung dauernd zu

miethen , zwei bis drei Zimmer u . Küche , 1 Tr . hoch , Sonnenseite , nr

einem ruhigen Hause . Offerten mit Preisangabe werden unter Chiffre
Ph , SS. l ‘S au den Tagbl .-Verlag erbeten .

mit 1 — 2 Zimmern , Sonnenseite , naye den Anlagen ,
hübsch möblirt , ohne Pension gesucht . Offerten unter

■sr . ® . ai an den Tagbl .-Verlag . __

Jung . Mann sucht mb bl . Zimm . « t . Kost . Off . an den Tagbl .-Verlag
sub . . Bimiiaier “ .

Ein j . Ehepaar o . K . sucht einfach möblirtes Zimmer nz .
der Mhe vom Markt zum Preise von 16 bis 18 Mk . Rah ,

Faulbrunnenstraße 10 , Cigarrenladen .

TLU
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ei « großer Verkauf von allen Arten neuen , solid und geschmackvoll gearbeiteten Möbel , Bette « , Polsterwaaren und Tvica - i

ode mit hol ). Spiegel in grauem Marmor Mk . ;
Modelle , ohne hoh . Auffatz Mk . 42 , m . ijoK Ar

-schiedene Tische , als : Ovaltische Mk .

Heute Donnerstag , morgen Freitag und übermorgen Samstag findet in der Möbel - Halle in Wiesbaden

FeH . Marx Nacht
*
. , AueiioKKtor und Taxator ,

______
•

___________ WK - Kirchgasse 3I >. -
ffig 215

el 1 .
« '-“ « “ i uu “ “ “ “ ucucu , juiiv uhu gcjajmactDou gearoeneien Mcooet , « zerren , Pvtfrerwaaren UNO ^ spleael

statt . Dte Preise der Möbel sind auf diese drei Tage bedeutend herabgesetzt und geschieht der Transport gekaufter Gegenstände fiei ■ fl
y? Eichen ) hochhäuptige Nußb .- Betten mit Bettrahmen und 3 - theil . la Roßhaarmatratzen in la rothem Drell L Mk . v*. *

hohe Muschelbetten L Mk . .140 , la schön lackir ^ Tannen -Betten mit Rahmen , 3 -theil . la Seegrasmätratzen und Keil a Mk . 60 , diesell » I
nt ätoencyaftg Mr . 64 , schöne Sophas Mk . 88 , elegante Sophas Mk . 60 , überpolsterte Sophas mit schweren Fransen und la © toffh I
Mk . 68 , KlNen -Sophas in Moquet , mit blauem Plüsch eingefaßt , Mk . 105 , schöne Divans Mk . 75 , bestgearbeitete Salon - Garnituren mit
je 6 Sessel in Kupfer Mk . 850 , in Bronze -Farbe Mk . 390 .

*

Ferner : 1 hoher Spiegelschrank mit Krystallscheibe Mk . 100 , 1 eleganter Stußb .- Schreibsecretär Mk . 90 , 1 feines Mßb .-Herren -Schreibbüreau M 1
Mnschel -Aufiatz Mk . 10ch 1 elegantes Pariser Schreibbureau Mk . 145 , 1 hochfeines Eichen - Äiplomaten - Schrewbürean mit AkteuM »
Säulen und Gallerte Mk . 122 , 3 Nußb .- Damen - Schreibtische ä Mk . 50 , 72 , 112 , 1 Nnßb .- Herren - Schreibtisch mit 3 Schränkm L
Z ^ ladezum Ausziehen mit Muschel Mk . 78 , 1 4- schubl . Nußb .-Kvmmode M . 21 , 2 do . Mk . 28 , 1 do . Mk . 34 , 2 do . elegante Mk Z
2o 1 - thur . Nußb .- Aelderschränke m . neuem Aufs . Mk . 48 , 20 2 - thür . do . Mk . 55 , feine Salonschränke Mk . 85 , Nußb .- Bücherschränke Mk 4s

‘
1 do . m Mahag . Mk . 60 , Nußb .- Waschkommoden m . Marmor Mk . 45 , 1 gr . Waschkommode mit hoh . Spiegel in grauem Marmor Mk $1 do . mit Phllaster m weiß , Spiegel mit Muschel Mk . 95 , 15 eleg . Verticows , ganz neue Modelle , ohne hoh . Auffatz Mk . 42 , m . hoh . m
und Muschel von Mk . 65 — 150 , 1 3 - theil . eichen -polirte Weißzeugkiste Mk . 72 , 50 Stück verschiedene Tische , als : Ovaltische Mk . UMama - Antomettentische Mk . 22 , viereckige große Auszugtische mit massiver eichen -polirter Platte Mk . 42 , Rußb .-Auszugtische mit Lön2
M - Fupen Mk . 55 viereckige lackirte Tische Mk . 10 , feine Salontische Mk . 42 - 80 , achteckige Salontische Mk . 65 , 1 schöne ®iZ
? ^ v ? ? ' ^ h ' ,lette Mk . 70 , 1 kleine in Rußbaum Mk . 38 , mehrere 2 -thür . schön lqckirte Kleiderschränke Mk . 35 , 1- thür . von Mk . 20 g,2 2 - thur . schon lackirte Kleiderschränke (zugleich mit Weihzeug -Einrichtung ) , 1,50 Meter lang , ä Mk . 52 . 3 schöne Küchenschränke j
NlsAsnschrank Mk . 34 , eichen -lackirte Anrichtschränke Mk . 24 , 1 Nußbaum -Pfeilerspiegel mit Trumeau (Krystall ) Mk . 45 , alle Aria
Stuhle , Spiegel : c. rc .

Mache ein verehrliches Publikum auf diesen großen und billigen Verkauf ganz besonders aufmerksam .

des „ WieslmÄLNer TagNatt "

( Winter 1890/91 ) zu 10 Pfg . das StÄ

zu haben im Berlag Langgasse 27 . -

J ohannisbrunnen ,

Zollhaus ( Hefien - Nastarr ) ,

natürlich tohlensanres Mineralwasser ,

Tafelwasser ersten Ranges ,
prämiirt auf den Ausstellungen

Amsterdam , Antwerpen und Köln .

Wir übertragen den Allein - Verkauf für Wiesbaden
w . Höhne . Kirchgasse 3 . Kw -

Die Brunnen -Berwattunö «

® siassrer Kneipp ’
s

Kraftsuppen - Mehl ,
> ie . S ^ ahmasasi ’

s

Whrschh - Carao - Pulver
empfiehlt stets in frischer Sendung 1999a

2Öe ^ « affc

1

Girrrahmerr

(Sine
abend

Vsrr Sticherr , PhsLsgrgNhren & t .

SgrgfMW Arlieii . — Killige Kreise .

Mesöaderr ,

FrwiWliße . FrieMGrG . ,

WWWs
eieganisstsr und einfachster Muster ,

sowohl in achter Vergoldung , wie auch in Imitation
jeder Art .

NemWwNWOulWeu , MeisÄ

Atelier
für

MeB - LMerreh ^
. von
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W FamMen - Uachrichten

19778
Die trauernde « Hinterbliebenen .

Große Burgstraße 14 , 2 .

sagen wir unseren innigsten Dank .
Wiesbaden , den 22 . Oetober 1890 .

Für Allerheiligen .

Metall - nnd Perlkränze .

Weibliche Versone « , die Stellung suchen .

Ein Mädchen , welches nähen und zuschneiden kann , sucht Stelle all
angeh . Jungfer oder zu groß . Kinderu . Näh . int Tagbl .-Verl . 19963

"

Raupenleim ! ! !
„„ Klo 90 ft , empfiehlt die 20013
10 Droguerie A Cratz , Langgasse 29 ,

____________ Inh . Dr . C . Cratz .

größte Auswahl ,

Michelsberg 20

Berkämernr .

Ich suche für den Seidcn - Nayon eine durchaus tüchtige Ver -
mufersn mit Sprachkenntnissen gegen hohes Salair . 19945

Seiden - Äaias M . Marchand .

DaMagmrg .

Für die vielen Beweise herzlichster Theilnahme bei dem Tode
imfeiet lieben Schwester ,

Marie Foreit ,

Aeidermacheri « ges . Albrechtstraße öa , 2 . Hth . 1 . St . links .
™ Rädchen kann das Kleidermachen erlern . Schillerpl . 4,3 St . 19633
iMge Mädchen können das Kleidermachen in sechs Monaten erlernen

Große Burgstraße 14 , 2 . 19886

Rßin
Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht

Louisenstratze 2 , Parterre .
es junges Mädchen gesucht Frankenstraßc 10 , Part . 20005

Ein tüchtiges Mädchen
für Haus und Küche sofort gesucht Kirchgasse 40 , 1 . 20006
Ein tüchtiges gesetztes Mädchen Tags über für Hausarbeit und zu Kinderu

gesucht Gustav -Adolsstraßc 6 , Part , rechts .
Zimmermädchen für Hotels und Badehäuser gesucht durch >

___
Hittcr ’ s Bürcau , Taunusstraße 45 , Laden .

MWW »» Ein tüchtiges Hausmädchen , welches nähen und
WsZM bügeln kann , zum sofortigen Eintritt gesucht . Näh .

Augupastraße 4 . t.
Ein kräftiges Mädchen für Küchen - und Hausarbeit auf sogleich gesucht .

Näh . Marktplatz 3 .

Einige ordentliche Mädchen druckcrei Beschäftigung .
Fr . Phil , « verlach Pacht '. . Oranienstraßc 23 .

Gesucht werden Mädchen jeder Art und finden dauernde Stellungen
durch Bürcau Frau Wiaitermeyer . Häfncrgasse 15 .

Gesucht ein Mädchen zu zwei Leuten Äiauergassc 9 , 1 St .

Ein Mädchen gesucht Hellmundstraße 49 . 19953
Ein braves Mädchen gesucht Michelsberg 9 , 1 Tr . l . 19966
Gesucht 20 — 30 Mädchen , welche gut bürgcrl . kochen können , Zimmer -

mädchen , Haus - u . Kirchenmädchen u . solche für Mädchen allein
durch Frau Schug -, obere Weborg affe 46 , Hiuterh .

Ein tüchtiges Mädchen , welches
"
selbstständig bürgerlich

W » VM kochen kann und Hausarbeit besorgt , gesucht . Näheres im
Stickerei - Geschäft Langgasse 53 . 19364

Gesucht per sofort ein gut empfohlenes Mädchen für Küche und Haus¬
arbeit und ein Hausmädchen , im Nähen erfahren , g . g . Lohn für aus¬
wärts . Näh . im Tagbl .- Berlag . 19967

Ein braves Dienstmädchen sofort gesucht Biebrich , Adolfstraße 16 .
Gesucht Büffetmädchem -Zimmermädchen , Mädchen , die kochen können ,

(EineSonder -Ausgabe des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint am Vor¬
abendeines jeden Ausgabetags im Verlag , Langgasse 27, und enthält jedesmal alle
Tienstgesucheund Diönstcmgedore, welche in der nächsterschMenden Nummer ,des „Wies¬
badenerTagblatt " zur Anzeige gelangen . Von 6 Uhr au Verkauf , das Stück 5 Pfg ., von

7 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme .)

Weibliche Uersoae « . die Stellung finden .
Eine Kammerjungfer , eine Kindergärtnerin , eine Kasseeköchin

per sogl . , bessere Kellnerin für auswärts , ein angeh . Laden¬
mädchen , fein bürgert , u . bürgerl . Köchinnen als Mädchen
allein , bess . n . eins . Hausmädchen , sowie Mädchen für Haus -
« . Küchenarbcit s . firunbcrg ’ s Bür . , Golda . 21 , Cigarrenl .

A4 eine Gesellschafterin , welche schneidern kann ,
f zwei Hotel -Zimmermädchen , mehr , fein bürgert .

Köchinnen , Allein - und Hausmädchen .
Central - Bürean von Fran Wariies , Goldgasse 5 , 1 .

Gesucht jüngere fein bürgerliche Köchinnen für auswärts und
viele Allein - u . Landmädchen d . stern ’ s Bür . , Nerostr . 10 .

Bureau Bietoria , Nerostr . 3 ,
sucht auf den 1 . nnd 15 . November fein bürgerliche Köchinnen ,

zwei Hausmägchen , verschiedene Alleinmadchen , angehende
Kammerjungfern für hier nnd auswärts , eine Haus¬
hälterin für auswärts , ein Kinderfräulein für auswärts ,
ein Fräulein zur Stütze der Hausfrau , welches kochen kann ,
eine geprüfte Erzieherin , eine Kammerjungfer nach dem
Ausland .

Herrschafts - Köchin
gesucht per 1 . ober 15 . November . Muß durchaus selbstständig sein und

, feine Küche verstehen . Nur ältere Personen mit langjährigen Zeug¬
nissen wollen sich melden Sonnenbergerstraße 50 .

Gesucht Herrschafts -Köchinnen , fein bürgerliche Köchinnen ,
eine Erzieherin mit Sprachkenntnisscn , ein evangelisches
Zimmermädchen , 19 bis 20 Jahre , eine Bonne zu einem
4 - jährigen Kinde , Hotelzimmermädchen , Küchenmädchen ,
ein Ladenfräulein , eine Saushälterin , welche Küche versteht ,
und Alleinmädchen .

Bürean Germania , Häfncrgasse 5 .
Tüchtiges Hausmädchen gegen guten Lohn gesucht . 19154

Brenner & Blum .

Ein gewandtes Hausmädchen
wird zu baldigem Eintritt gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 19991
Ein ordentliches Mädchen (am liebsten vom Lande ) zum 1 . November

gesucht Nerostraße 44 , 1 . St . 19798
Ein braves Mädchen für Restauration gesucht Langgasse 5 . 19848
Ein reinliches Mädchen für Küche u . Hausarbeit gesucht Adolphstraße 1 .

Ein anständiges Mädchen , das gut bürgerlich kochen
kann und m allen Hausarbeiten erfahren ist , wird in ein

Perisionat zum 1 . November gesucht . Gute Zeugrüsse über Leistungs¬
fähigkeit und Betragen gefordert . Guter Lohn und freundl . Behandl .
zugep Näh . im Tagbl .-Kerlag . 19928

Ein ordentliches Dienstmädchen wird gesucht Webergasse 48 .
Tüchtiges Mädchen , welches kochen kann und jede Hausarbeit gründlich

versteht , zum 1 . November gesucht Kirchgasse 44 , Cigarrengeschäft . 19906

Mädchen gesucht Kranzplatz 1 > .

Gesucht Büffetmädchem -Zimmermädchen , Mädchen , die
Küchenmädchen . Miiller ’s Bürean , Metzgergasse 13 .

Walkmühlweg 30 ein starkes Mädchen vom Lande gesucht .
Einfaches braves Mädchen ( ohne Anhang ) für Küche und
Hausarbeit , ivelches nähen , waschen u . bügeln kann ( leichte

Stelle ) , sofort gesucht Jahnstraße 24 , Part .
Jüngeres Mädchen in einen kleinen Haushalt gesucht Neu -

WLWk bau Emserstraße 4a , Anbau 2 St .
Reinliches williges Mädchen gesucht Moritzstraße 18 , 2 St .
An kräftiges Mädchen wird für Küchen - und Hausarbeit auf gleich

gesucht . Näh . Taunusstraße 15 .

Fist mein Strnmpfwaaren - Geschäft suche ich ein

Lehrmädchen
baldigen Eintritt . 19995

lLndlwi | g Mess ,
Webergasse 4 .

pn sofort gesucht Kl . Burgstraße 1 , 2 .I V eäw $.§7 8 M-- W Dentist Müller .
Esond znm WeStragen gesucht Goldgasse 5 . 19867

Zu einer leidenden Dame wird eine zuverlässige
Person gesucht , die einige Stunden des Tages bei ihr sein

>ami. Auskunft Frieorichstraße 3 , Part ., von 11 — 2 Uhr .« re m der Restaurationsküche durchaus erfahrene Person sofort
. ii.Acht . Karlsruher Hof , Friedrichstraße .
m börgerl. KW « llleinmad ^en finden bei gutem Lohn

Mch und später Stellen durch Etitter ’ s Bürcau ,
L -ä . . 45 Taunusstraße 45 , Laden .
Ff - ^ errschaftsköchiimen für hier , Holland und Biainz gesucht durch

äaitter ’s Bürcau , 45 Taunusstraße 45 .
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Mädchen , Hausarbeit versteht, such/^s

i, Häfttergaffi z,

Lehrling gesucht .
6) . Sffeiäing 'eT , Langgllsse 31 .

WZ

erfragen Orauienstraße 22 , ün Laden .
Awei ordentliche Mädchen vom Lande suchen Stellen als Hausmädchen

oder Mädchen allein . Gute Zeugnisse . Näh . Rheinstraße 31 , Seitenb .
Eine gebildete Wittwe wünscht Stelle in einem kleinen besseren

Haushalte oder zu einem älteren Herrn . Gute Zeugnisse . Gute Be¬

handlung hohem Lohn vorgezogen . Gest , erfragen tut Paulinenstift .
Ein braves fleißiges Mädchen sucht Stelle . Näh . Römerberg 24 , 2 St .

Central - Bureau Gsldgaße 3 ,
1

( Fran Wajlies - Wiuiermeyer ) ,

Wr mein Passementerie - Engros - Geschäft suche ich einen

Lehrling
' mit den nöthigen Schulkenntnisfen und schöner Handschrift

gegen monatliche Vergütung . 199 »»

OotI ö -oldsteim ,
Langgasse 48 .

empfiehlt Repräsentantin mit vorzngl . Zeugnissen , Stützen ,
welche die feine Küche verstehen , Kaushälterin mit Sprach -
kerrntn, , perfekte und fein bürgerliche Köchinnen , tüchtige
Alteinmädchen , bessere und einfache Hausmädchen .

öhrfl6 « t empfohlen , welches kochen kann ,
eWpf . Ceutral -Büreau , Goldgafie 5 , 1 .

Ein Mädchen sucht Stelle . Näh . Röderstraße 3 , 4 . St .
Ein braves Mädchen sucht Stelle in kleiner Familie .
Näh . Saalgasse 32 , 2 . St . rechts .

Ein Mädchen , welches sein bürgerlich kochen kann , in feder Hausarbeit
erf . ist , sucht Stelle als Köchin oder allein . N . Dotzheimerstr . 20 , H . P .

Ein besseres Mädchen , bisher Jungfer , sucht wegen Abreise der Herr¬
schaft zum 15 . November Stelle . Gute Zeugnisse stehen zur Seite .-
Nab . Leberberg 5 , Villa Albion .

Ein besseres gesetztes Mädchen , das nähen , bügeln , ftisiren und
WEM serviren kann , sucht Stellung in besserem Hause . Dasselbe

acht auch mit einer Herrschaft auf Reisen . Näh . Häsnergaffe 15 , im
Schuhladen .

Nettes flinkes Hausmädchen ( Waise ) , in Kand - und Haus -
rbcit erfahren , empfiehlt stem ’s Büreau , Rerostratze 10 .

ine Büglerin sucht Beschäftigung
Taunusstraße 21 , Seitenbau links .

Em tüchtiges Waschmädche « sucht dauernde Beschäftigung ; am liebsten
' in einer Wäscherei . Näh . Walramstratze 21 , Dachlogis .

Me gereifte KMMMrM iicim Jahnstraße 14 . I
WÄfiÄWw ®
Eine MM

'
umnscht

^
Wends einen Laden zu reinigen . N . .Urschgraben 14 .

«® @SÄg3iB8a, Köchin , in der feinen und bürgerlichen Küche selbstständig ,
_MLW >

sucht Stelle zum 15 . November . Gest . Adressen unter « . A .

Augustastraße
'
9 erbeten . . r, , . .

« mei fein bürgerliche Köchinnen , sowie verschiedene Allem - und

» ausmädchen suchen Stellen durch Büreau Viktoria , Nerostratze 5 .

Berfecte Herrschaftsköchin , sowie ei « Hausmädchen mit prima

Zeugniffen empfiehlt Stern ’ s Büreau , Nerostratze 10 .

Restaurations - '
Frau

^
Wi « , , Mauritiusplatz 6 . I

Fein bürgerliche Köchin ( von der l . Herrschaft
gut empfohlen ) empfiehlt stera ’ s Bür . , Nerostr . 10 .

Fein bürgerliche Köchin wünscht sofort Stelle . Zu erst , bet

. Sterling . Metzgergasse 16 .
Eine gute Köchin , welche die deutsche und englische Küche versteht und

englisch spricht , sucht Stelle . Näh . Jahnstraße 14 . .
Mn Fräulein , von ihrer , jetzigen Herrschaft , bei
der sie lange Jahre die Wrrthichaft selbstständig
geleitet , auf ' s Wärmste empfohlen , sucht als

besseres Hausmädchen oder Stütze der Hausfrau Stellung .

Ein durchaus starkes und in de « Haushaltung
tücht . Mädchen wünscht Stelle als Hausmädchen
o6e « Verkäuferin in einer Metzgerei oder

Bäckerei . Näh . bei Frau Blender , Vermietherin , Wetzlar .
Ein junges besseres Mädchen sncht eine Stelle als feineres
Hausmädchen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 19989

Als Klötze der MuMu gebildetes
^
M d̂chen Stellung . Offerten

'
sub A . » . s » an den Tagb !.-Verlag erbeten . -

Ein besseres Mädchen , in Haus - u . Handarbeiten
erfahren , perfect franz , u . errgl . spricht , sucht bald . Stelle .

Weilstratze 20 , 3 . St .
'

Ei « gebildetes junges Mädchen
lBeamtentochter ) wünscht eine Stelle zu nehmen bei KiWrn oder als

Stütze der Hausfrau , sieht weniger auf hohes Salatr als aus fatmltare
Behandlung . Auskunft ertheilt Frau iBecker , Michelsberg 7 , un

Nähmafchinen -Laden . 10ol3

/ Kl ' . , aus anstadtgerFamrlte , welches noch nicht
HK S5.W gedient hat , sucht bessere Stelle , am liebsten

auswärts . Marktstuatze 22 , H . 2 St . . .
das selbstst . ich . k. u . jebe häusliche Arb .

wCCwCljot ? übernimmt , sucht sogleich Stelle . Zu

MarrrrUchr N - esstterr , die Ktelirrng Mdr « .

Möbelschreiner , mehrere selbstst . Arbeiter , dauernd gesucht . 1901$
Siratz , Webergasse 4 .

Tüchtige Schreinergehülfen gesucht Albrechtstraße 5a . 19958
Schreinergetzülfe gesucht Bletchstraße 13 . 19975
Einen tüchtigen Clavier - Polirer sucht IM

SS . ffliode , Faulbrunnenstraße 6.
Ein Anschläger und ein Bauschreiner ( Bankarbeitw

gesucht Karlstraße 30 . 19983

M MGW ÄÄ ö
Ein tüchtiger Glasergehülfe gesucht Nerostratze 42 .

Tüncher K » “ * “ * reS ' " aS
Tapezirer - Gehülfe « , die im Polstern bewandert sind , gesucht 19961

C . Biclielslteim , Friedrichstrasse 10 .

TNieMgeNLe SÄMsidergesMen
finden lohnende Beschäftigung . Offerten unter # 5 befördert ie

Tagbl .-Verlag .
' »

Für Schneider .
Ein Wochenschneider gesucht Röderstraße 31 , 2 St . 200®

Zwei Zimmerkellner ,
'
mehr . jung . RestauraiivnLkellner , ein Kellnerlehilq

u . Hausburschen sucht eiriiiiberg ’ s Büreau , Golda . 21 , Laden .
Tüchtige junge Acute , im Colportiren , sowie im Abliefern von Zw

schriften bewandert , finden dauernde Beschäftigung . Näh . Bei
3 . Magln , Schwalbacherstratze 27 , Wiesbaden .

« MMMM iinti CmdiM - MsiiW
gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . A
Ein braver Zu « « « als Lehrlrug gesucht . .un vraoee b

SoiM »e » ffer , Metzger , Nerostratze 22

Ein braver Junge in die Lehre gesucht bei 10

BäersEi . SEaisepel , Korbmacher , Muhrgasse 11.

Junger Diener gesucht . Central - Würean , Goldgafie » »

W MMtzer HmlMstz
findet per Anfang November Stellung .

1

B . Marxlaeisnei
*

»

Wilhelmstraße 22 .

Ein kräftiger Hansbursche wird gesucht durch 6
Frau Wnntermeyer , Hafnergasfe x»

BMWÄTffia » Perfecter gewandter Herrschaftsdiener nach h H
soWMMRA halb , ein Hausbursche in ein Restaurant

Kellner - Lehrling gesucht durch . - w .
nutter ’ s Büreau , Launusstraße 45 , rm * 0D£

gleich Stelle . Pyiiippsvergurap ^
Aeltere resolute Köchin empfiehlt Stern ’ s Büreau , Nerostratze 10 .
Em anständiges Mädchen , das etwas kochen kann und Hausarbeit ver¬

steht , sucht Stelle durch Frau Kügler , Friedrichstraße 36 .

Mädchen , welches in der fein bürgerlichen Küche , Haus - und Hach ,
arbeit sehr bewandert , bestens empfohlen ist , sucht Stelle m kleinem
Haushalt . Frau Mies , Mauritiusplatz 6 .

Empfehle Haushälterin mit prima Attesten,,Kniderfraulem , bessere Haus¬
mädchen , Zimmermädchen für Hotels , sowie Memmadchen , welche koch«
können . Frau Wintermeyer , Wwe ., Hafnergasfe 18 .

Ein Fräulein mit langjährigem Zeugniß sucht Stelle zur . Stütze dir
Hausftau , sowie verschiedene Repräsentantinnen , eine Erzieherin uti
Kinderfräulein . Büreau Viktoria , Nerostratze 5.

Herrfchaftsperfonal empfiehlt Bür . Germania , Häfnergafse 5,
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hunger Hausbursche gesucht Moritzstrabe 22 .
lunger Hausbursche gesucht Röderstratze 35 .

Zn Junge von ca . 15 Jahren , vom Lande , als Hausbursche gesucht .L
M . im Tagbl .-Verlaa . 20003

ain sunqer Bursche als Ausläufer für ein Colonialwaaren - Geschäft
qrsucht Näh . ittt Tagbl .-VerKg . 19988

Em Kmecht
.tat Bursche für Landwirthschaft gesucht . 19669

F » . Bücher in Bierstadt .
Schweizer gejucht . Näh . im Tagbl .- Verlag . 19934

(sin junger kräftiger Taglöhner gesucht Hermannstraße 13 .
ffinlwe Arbeiter werden zum Dreschen re . dauernd ' gesucht . Näh .

Armeuruhurühle . 19982

MSrrrrUchs Uersorrerr , die SteArrrrg suchen .

M verheiratheter Mann gesetzten Alters sucht Stelle als Ausläufer ,
Kassirer oder sonst einen Vertrauensposten . Caution kann geleistet
werden . Näh , im Tagbl .-Verlag . 19981

( Nachdruck verboten .)

W - man Kohle strcht « nd grabt .

i .

Ist es nicht ein sehr zweifelhaftes Vergnügen , für zehn
Mionen Francs sich nichts erkauft zu haben , als einige werth -

lose Löcher in der Erde , etwa fünfzig Bohrlöcher und sonst weiter

Mts , als die allerdings schätzenswerthe Gewißheit , daß die

Geologen nicht die unfehlbarsten unter allen Gelehrten sind . Das

amen vorläufig die Resultate der angestrengten Forschungen nach

stöhle im Moseldepartement so um die vierziger und fünfziger
Jahre herum , also etwa in der Zeit , da der Krampf der Revolutionen

dm politischen Theil des ganzen Europas durschüttelte . Die

französischen Geologen hatten nämlich mit ihrem Scharfblick er -

tatfjen , daß die Kohlenlager des benachbarten Saarreviers ihre
Fortsetzung unter dem französischen Boden finden mußten . Nun

galt es für sie , an der Oberfläche der Erde tastend herauszufühlen ,
was viele Hunden Meter tiefer in ewiger Nacht verborgen liegt ;
e8 galt für sie , aus der Art und Lage der Gesteine die Stelle

mszutüfteln , ün welcher der Bohrer anzusetzen wäre , um in der

Tiefe die Kohle aufzustöbern .
Einige Unternehmer mit großen Capitalien hatten sich bereits

lange gefunden , die bereit waren , ihre Haut zu Markte zu tragen .
Das Uebrige ergab sich von selbst : es kam der Ingenieur und ließ
dm Bohrer mit seiner harten , das starrste Gestein zermalmenden
Diamantenkrone in den Abgrund steigen , um dessen Geheimnisse
an den Tag zu bringen . Was so ein Bohrer , dessen Durchmesser

1 etwas größer oder kleiner ist , wie der eines Cylinderhntes , an

Jahren geduldiger Arbeit und an Capitalien verschlingt , ehe er
einen halben Kilometer weit hinunter in das Herz der Erde vor -

gedmngen ist ! Ein halber Kilometer , also der Weg , den ein ge¬
wöhnlicher Fußgänger in sieben Minuten zurücklegt . Das

Mittiefste Bohrloch der Erde , das von Sperrenberg bei Berlin ,
hat etwa ein und einviertel Kilometer Tiefe . Wie schwer es ist ,
in solcher Tiefe fortzuarbeiten , ohne daß der diamantenbesetzte
Bohrkopf abbricht , kann man sich leicht aus dem riesigen Gewicht
des langen Stangenwerks folgern , das fortwährend gehoben und
wieder fallen gelassen werden muß , damit der Bohrkopf unten
fltn Gestein aufprallt und es zersplittert . Denn das Bohren im
Gestein findet nicht wie das gewöhnliche Bohren eigentlich durch
eine drehende Bewegung statt . Abe ^ wie holt man nun die Brocken
»nd Brösel des zermalmten Felsens herauf ? Das war früher
wühsam . Heutzutage ist man auf die geistreiche Idee gekommen ,
Men starken Wasserstrom hinabzupressen , der beim Wiederhinauf -
i'
.eigen allen Schmand und Schmutz mit in die Höhe bringt . In
üteugot , dem weitbekannten Fabrikant Nordfrankreichs , hatte man
d>er Jahre lang nach Kohle sondert . Ein einziges Bohrloch hatte

viel Zeit aufgebraucht und war auch bis auf 920 Meter , also
lwinahc einen Kilometer , hinllntergelangt . Mau war ziemlich
Mer , Kohle zu finden . Da brach plötzlich unten im Grunde die

Tlahlkrone ab , keilte sich im Gestein eigensinnig fest , und ließ
R durch keine menschenmögliche Anstrengung , durch keine noch

I l“ geistreichen Fangwcrkzeuge , heraufholen . Nachdem man sechs
Monate lang nach dem trotzige » StahUopf , der die Fortsetzung

der Bohrarbeit verhinderte , vergebens geangelt hatte , mußte man
das Ganze verloren geben . Und wer weiß ? Noch zwei Daumen¬

längen tiefer und man wäre vielleicht bereits auf ergiebige Kohlern
schichten gestoßen . Die Eisenwerke von Creuzot hätten wohl eine
Million geopfert , um das Bohrloch zu retten .

Im Departement Pas de Calais ging es fltn ein Haar noch viel

schlimmer . Hiex hatten sich einige kühne Leute mit bemerkenswerthem
Muth , so an die ztyanzig Jahr , bis auf den Bettelsack gebohrt . Die

Richtung der Kohlenschichten hatte alle Vermuthungen getäuscht
und an einer Stelle eine plötzliche Abbiegung , ein Knie , gemacht ,
worauf keiner der Geologen und Bergbau - Ingenieure fallen
konnte . Nun wurden alle Hoffnungen aufgegeben . Man ließ
verzweifelt die Köpfe sinken . Da , eines schönen Tages , es galt ,
einen artesischen Brunnen für den Bedarf der Landwirthschaft
zu graben , stieß die Sonde auf Kohle . So war durch einen

Zufall die Wohlhabenheit , das materielle Glück des DistrieteN
gegründet . Die Industrie nahm einen ungeahnten Aufschwung .
Die Quelle , welche Wasser geben sollte , wurde zur Quelle plötz¬
licher Reichthümer .

So ist es bald Ueberlegung und rastlose Arbeit , bald der

bloße Zufall , welcher das Finden von Kohle veranlaßt . Ofh
liegt aber die Kohle offen am Tage , sie kommt aus der Tiefe
herauf , ihre Gegenwart zu verkünden . Dann ist natürlich bis

Entdeckung eine selbstverständliche .

Hat man Kohle gefunden und sich von der Lage und Aus¬

dehnung des Flötzes , das ausgebeutet werden soll , einen Begriff
gemacht , so geht man daran , an der günstigsten Stelle einen

Schacht zu graben . Ein großer Brunnen , ähnlich den Zieh¬
brunnen , die man hier und da auf dem Lande findet , wird aus¬

gehöhlt , oder wenn das Gestein zu widerspenstig ist , mit Dynamit
ausgesprengt . So steigt man senkrecht in die Nacht hinab , in
die Eingeweide der Erde . Die Wände werden gut ausgemauert
oder mit Holzbohlen ausgefüttert . Einer der tiefsten Schächte
findet sich im Silber - und Bleierzbergwerk zu Przibram in Böhmen .
Dort ist der Alberti - Schacht tausend Meter tief . Man denke sich
einen Thurm , der mehr als drei Mal den Eiffel - Thurm an Höhe
übertrifft , in den schwindlichen dunklen Abgrund hinabsinken ,
einen Thurm , der statt gegen den Himmel emporzusteigen , nach
dem Mittelpunkt der Erde zielt , in eine endlose Nacht hinunter ,
in deren verlorener Tiefe die winzigen Lichter der Bergleute matt

flimmern , wie Sternlein , die vom Firmament hine ' " gefallen . Jedoch
wollte man die Erde mit einem Ei vergleichen , so wäre dieser
Abgrund noch nicht der Stich der feinsten Handschuhnadel durch
die Dicke einer Eierschale .

II .
Die Einfahrt in den Schacht : Der Bergmann hat die Leder¬

schürze von hinten umgebunden , die kleine Kappe aufgesetzt , seine
Werkzeuge aus dem Kasten genommen und die Sicherheitslampe
ergriffen , die mit ihrer ärmlichen Flamme sein treuester Freund ,
die Sonne seiner unterirdischen Tage zu sein pflegt . In dem

großen düsteren Gebäude , mit seinem schwarzen Gebälk , seiner
Wirrniß von Maschinen und Kohlenwagen , seinem ohrbetäubenden
Lärmen und Klappern , Rollen , Donnern und Schreien , erhebt
sich gerade über der Mündung des Schachtes ein gewaltiges
eisernes Gerüst , anzuschauen wie der Dachstuhl einer ' riesigen
Glocke , und unter diesem Gerüst an stählernen Tauen saust die

Fördeyschaale in die Höhe . Die Förderschale ist eine Art Fahr¬
stuhl , nur bedeutend weniger elegant als die „ Lifts " unser
modernen Hotels , mehr einem kohlenstaubgeschwärzten eisernen
Käfig ähnlich , in welchem täglich die Kohlenwagen in die Höhe
gefördert werden . Die Bergleute steigen in jene Wagen ein , die
wieder leer in die Tiefe gehen , das Signal ertönt , und der Käfig ,
mit seinen Gefangenen schießt in die Nacht hinab . Es ist eine

rasende Schnelligkeit . Man hat das Empfinden , als ob man sich ,
gar nicht bewegte , als ob man fest stünde ; und doch beklemmt
ein Angstgefühl den Athem , mit schwindelnder Beunruhigung
sieht man im Flackern der offenen Flamme des Steigers das

feuchte Schwarz der Wände an den Blicken vorbeischwinden .
Dann durchdringt eisige Kälte den Leib , plötzlich ein heftiger
Ruck , die Riegel schieben sich vor , der Käfig steht fest , man ist
am Grunde .

Eine unterirdische Halle , ein gemauertes Gewölbe thut sich
vor dL » Blicken aus und dunkle Gänge , die wie schwarze Schasteti -
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ströme auf den Beschauer Zumünden ; am Fußboden laufen eiserne
'

Schienen durcheinander , Kohlenwagen in kleinen Zügen , von Pferden
gezogen , oder seltener von elektrischen Maschinen , kommen heran
ober entfernen sich rollend . Einsame Lichter , wie rothe verlassene
Funken , bewegen sich in der Ferne , dazwischen schweben dunkle

Gestalten , wie Gespenster , und scheinen die engen Höhlungen zu

verstopfen . Die Fahrzeuge donnern und grollen die Schienen

entlang , es knarrt und schmettert und stöhnt in den eisernen

Führungen des Fahrstuhls , die Signale klingeln ; an den dunklen

Wänden und an der Holzfütterung trähnt das durchsickernde

Wasser . Man findet sich in einer traurigen , menschenfernen , ver¬

lorenen Unterwelt , abgeschnitten vom Sonnenlicht , das über das

freudige Grün der Fluren hinspielt , weit von der frischen herz¬

erhebenden freien Luft , unter einer zermalmenden Erdlast , so gut

als lebendig begraben .

Gleich nebenan befindet sich der Pferdestall . Da stehen die

Thiere , welche nie mehr in ihrem Leben den Tag Wiedersehen

werden . Wenn man sie , in ein Netz gebunden , in die Tiefe

hinabgleiten läßt , dann ergreift ein mächtiger Schauer die armen

Kreaturen , das Auge tritt vor Entsetzen glotzend und starr heraus ,
der Körper bleibt unbeweglich , wie versteinert . Schon unten ange -

tangt und losgebunden von den Riemen , mit denen es umschlungen
war , liegt es noch regungslos und zitternd am Boden , bis einige

Peitschenhiebe des Pferdeknechtes es auf die Beine bringen / Bald

hat cs sich an das Leben hier unten gewöhnt . Resignirt geht es

seinen Alltagstrott . Es kennt seine Wege und Gänge , öffnet selbst
die Ventilationsthüren mit dem Kopfe , und findet sich heimisch .

Sein Fell wird glänzend , und in der guten Pflege gedeiht das

Thier und wird fett und behäbig .

Von den Hauptgängen , welche halb ausgemauert oder mit

Eichenklötzen gestützt und ausgefüttert sind , führen die zahllosen

Gänge seitlich ab , wie die Straßen einer ganzen unterirdischen

Stadt , von einigen Kilometern Länge . Aber diese Gänge werden

immer enger , heißer , erstickender , sie ziehen fich zusammen und

drohen den Besucher zu erdrücken . Je tiefer man in die Erde

hinuntersteigt , desto heißer wird es , als ob ein gewaliiger Feuer -

berd im Mittelpunkt des Erdballs glühte . Sv würde es bei 4000

Meter Tiefe einem Menschen ganz unmöglich sein , zu existiren .

Aber schon in den jetzt bearbeiteten Tiefen der Bergwerke ist die

Temperatur eine sehr hohe und lästige , dazu kommen die schlechten

Gase, - welche aus den Kohlen und dem Gestein ausströmen und

die Luft vergiften . Der Athem und die Ausdünstungen von

Mensch und Thier , Miasmen und Zersetzungsproducte faulender

Stoffe , Alles legt sich wie eine Bleilast auf die Arbeitenden und

droht ihr Blut zu verderben , oder sie zu ersticken . Um diesen

Uebelständen zu begegnen , müssen die Gruben künstlich ventilirt

werden . Da sind große Maschinen und Ventilatoren , welche

starke Massen frischer Luft durch die Hauptgänge jagen , daß es

wie Wirbelwinde durch den unterirdischen Bau zieht und sich in

alle Seitengalerien und Schlupfwinkel vertheilt . v
Manchmal ist die Kohlenader zu schmal , so daß es sich nicht

lohnen würde , wollte man einen , ganzen Gang aushöhlen . Dann

wird , zur Ersparung überflüssiger Arbeit , nur gerade die Dicke

der Kohle ausgehauen , eine Höhlung , die dem Bergmann nicht

gestattet , aufrecht zu stehen . Er liegt in dem Rauchschlot - ähn¬

lichen , wie mit langjährigem Ruß ausgefüllten Raum auf seiner

Flanke , zu seinen Häupten brennt das bleiche Licht , und in dieser

unbequemen Lage schwingt er mit Gewalt die Haue , daß der

Schweiß von seiner Stirne rinnt ; und bei jedem Schlag erzittert

fein Körper , und jedes Erzittern bedeutet ein aus ihrer

starren tobten Nutzlosigkeit losgelöstes Stück Kohle , ein für seine

Familie , die dort oben im Tageslicht seiner wartet , gewonnenes

Stück Brod .
III .

Aber an jedem so gewonnenen Stück Brod klebt tödtliche

Gefahr und an jedem Stück Kohle , an dem wir im Winter ge¬

mächlich und erfreut uns wärmen , ein Stück Menschenleben . Hier

unten , unter der erdrückenden Last des Gebirges , droht ein zwie¬

facher
'

Tod , der durch Feuer oder Wasser . Aus den Spalten des

Gesteins und den Poren der Kohle strömt ein sehr explosibles

Gas , das sogenannte Grubengas , ober die „ Schlagenden Wetter "
.

Diese Gase lauern nur auf die Gelegenheil , mit einer offenen

■ Emmmi irr MrühxtUU M kommen , btiiiji juumtru iis los , ein

Feuermeer ergießt sich durch den unterirdischen Bau , die Well « ,
thüren werden herabgerissen , die Förderwagen umgestürzt , Q[[t

-

zerstört , die Menschen verbrannt , im Wirbelsturm bavongetrag ^
'

zerschmettert . Gegen dieses Unglück , diese Zuchtruthe , hat

Wissenschaft vergebens sich aufzulehnen gesucht ; es ist ihr n, *

gelungen , ein wirksames Schutzmittel zu finden . Die

sächlichsten Sicherheitsmaßregeln , die man anwendet , sind eit»
gute Ventilation und die bekannten Sicherheitslampen , welch
die Flamme davor hüten , mit den explodirenden Gasen in $ t,
rührmig zu kommen .

Ueber manchen Kohlengruben , nur durch undurchlässige Thor ,
schichten von dem Menschendurchwimmelten Bau getrennt , häng»
großartige Wassermassen als beständige Todesdrohung . Dich
unterirdischen Fluchen haben schon beim Graben des Schachts
viele Mühe und Kosten verursacht , da man durch sie Hindus
zum Kohlenflötz gelangen mußte . Dämme aus Holz und bau
verschiedensten Material müssen nun das Wasser zurückhalten obtt
geschickt angelegte Canäle und Bassins es abfangen . An ander «
Orten genügen riesige Pumpen , die herabriefelnden Wassermass«
aus der Grube zu schöpfen . In einigen Fällen war es gelungen,
diese Wasserablauf - Canäle so anzulegen , daß sie statt der Wag«

zur Förderung der Kohle dienen konnten . In der Nacht der Erbe,
statt von heiterem Himmel , vom tiefliegenden schwarzen Geste »
überwölbt , gleitet das Boot dahin in der Finsterniß , nur an seine»

röthlich flammenden Lichtfleck erkenntlich , der die Conturen bti

Schiffes und die Ruderstangen der Männer umgleißt , das M
des mythologischen Acheron und der Fahrt in die Unterwelt

Wenn die Dämme einbrechen und die Fluch hinunterstürzt , w

aufhaltsam , ein unerschöpfliches Meer , und die Gänge sich Wer ,
der zerstörte Schacht den Bergleuten keine Rettung ins Frei ,

mehr gestattet , und die armen gehetzten Männer vor den fteigenben
Wassern sich in die höher gelegenen Orte retten , bis sie endlich

eingeschlossen sind in einer Sackgasse , in einer engen Höhlung ,
bann zeigt das lebendige Grab all seine Schrecken . Das

Brod ist verzehrt , und der Hunger beginnt sich einzustellen . Die

Lichter gehen nach und nach aus . Tage schwinden hin und bi,

Bergleute kauern in der Finsterniß , die ihnen noch schrecklich ,

erscheint als der Hunger . Von Ferne des Rauschen und Tosri

der fallenden Wassermassen , welche die Luft in manchen Erd

Höhlungen so stark zusammenpressen , daß sie donnernd die Fels «

fprengt. Oede ist es in den halbgefüllten Galerien , eine einsam

vergessene Lampe hängt an der Wand , und beleuchtet die dunll ,

Wasserfläche . Man sieht sie . noch einmal aufflackern und mit

ihrem kümmerlichen Schein die schwimmenden Leiber der Tobi «

erhellen und einen aufgedunsenen Pferdeleib , der aus dem Was !«

ragt . Dann verlischt auch dieses Licht . Und im Dunkel , von Riem «

und faulem Holze sich nährend , erwarten die Unglücklichen bi,

Rettung ; Mancher von ihnen stirbt entkräftet oder gleitet bei«

Wassertrinken aus und kommt nimmer wieder . Endlich oft M

zwei , brei Wochen erst haben ihre Kameraden von außen h«

einen Weg sich zu ihnen gebahnt , und wer von den Unglückliche«

das Unglaubliche überstanden hat , ist gerettet . Oft aber nur ge¬

rettet , um das Tageslicht noch einmal zu sehen und bann zu sterbe«

Wenn der Bergmann im Lichte des Himmels , müde ,

schweren Gliedern in seine Hütte eilt zu den Seinen , um mit Fra «

und Kindern sein Mahl einzunehmen und die Ruhe und das Familie «-

glück nach der schweren Arbeit zu genießen , dann fühlt er sich

Stolz und Lebensfreude erfüllt . Dieses Leben , scheinbar ei«!

Fr oh ne , ein Sclavendienst , stählt seinen Charakter , wie es 1«««

Muskelkraft stärkt . So mancher stubenhockende Deuker , in stM

entnervenden geistigen Arbeit fühlt sich unglücklicher , bemutWf
entmuthigter als dieser menschliche Maulwurf , der im beständig «

Kampf mit den Gefahren moralisch ins Imposante wächst .

deutsche Bergmann zeichnet sich durch sein ächt deutsches
aus , das seine traulichen Schätze in den bekannten wundervoll -

Volksmärchen ausspinnt . Er ist tapfer und in der Stunde o

Nolh bereit , sein Leben für die Rettung seiner Kameraden i

opfern . Eine kostbare Wahrheit strahlt uns hervor aus

nächtigen Mühen und Gefahren , unter denen diese Männer

Brvd erringen : Die grobe Arbeit erniedrigt den Menschen btt )

aus nicht — im Gegeutheil : sofern sie geeignet ist , seine KM

aufs Höchste anzuspannen , erhöht sie das Bewußtsein ff ,

. MellschenwüÄe . L - s -
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„
Alte Union “

.

Samstag , » en 1 . November , Abends SVa Uhr ,

Das Atterthnmsmnsenm bleibt vom 25 . October an gesetzlosen ;
doch wolle man besondere Besichtigungen Friedrichstraße 1 anmelden . 88

tet.
lli -

)et
b'

'ich
N
eint
'ich
Bc,

Krieger - und Militär - Verein .

Zur Feier des 90 . Geburtstages des General - Feldmsrschalk
Grasen von Molthe und des xi . SLrstnngssestes des Vereins
findet Sonntag , den 26 . October , Abends 8 Uhr , im Saale des

„ Turn -Verein "
, Hellmnndstratze 33 , eine Abend - Unterhaltung

mit Tana statt .
Die Kameraden , sowie Gönner und Freunde des Vereins werden

hierzu ergebenst eingeladen . '
S9er Vorstand .

NB . Es wird ein gutes Glas Bier der Wiesbadener Brauerei ;
Gesellschaft verabreicht . 201

Oeffentl . Versammlung im Saale zur Stadt Frankfurt ,
Webergaffe ,

Freitag , den 24 . October , Abends 8 Uhr .
Tagesordnung : _

1 . Berichterstattung über den Kongreß der Mechaniker und verw .
Berufsaenossen .

2 . Discusston .
3 . Verschiedenes . „ , ,

Referent Herr Oskar Scholz ( Bukelbach ) , Wiesbaden . Es Bittet '

um zahlreiches Erscheinen Mer Elinherufer ,

Wiefeu - Berpachtung .

Nachdem die am 11 . d . M . vorgenommene Verpachtung der

Zomänenwiesen in der Tennelbach von 2 Mrg . 85 Rth . 98 Sch .

öie Genehmigung nicht erhalten hat , werden dieselben am

Kreitag , den 34 . October d . I . , Morgens 11 Uhr ,
M Ort und Stelle nochmals ausgeboten .

Wiesbaden , den 22 . October 1890 . 143

_____ König ! . Domänen - Rentamt .

Feuerwehr .
Die Mannschaften der freiwilligen Feuerwehr des 3 . Zuges , d . s.

zcstcr - Abthetluug eie , Führer : Herren H . Trimboru u . I . Berg -
dLnler , Feuerhahueu -Abth . MI , Führer : Herren E . Rumps und
A. Schwarburger , SaUgspritzeu -Abth . MI , Führer : Herren W .
Trcmus u . G . Zollinger , Handfpritzen -AbLH . IM , Führer : Herren
L. Hatzlcr und W . Schell , Retter - Abth . IM , Führer : Herren
z . Walther und DH . Kern , werden auf Donnerstag , den
23. October , Nachmittags 4 Uhr , zu einer Uebung in Uniform
nn die Remisen geladen .

Wer ohne genügende schriftliche Entschuldigung fehlt , wird bestraft .
Wiesbaden , den 20 . October 1890 . *

If Der Brand - Director . Scheurer . ”

Unsere verehrten unactiven Mitglieder nebst Familie
Hch sind hierzu freundlichst eingeladen . ,

"

Freunde des Vereins wollen sich gefälligst wegen Einlab -
karten an den Vorstand wenden . 253

Bier Vorstand . n

KIH & n
’

s Aassterastaebe
,

19 Taanusstrasse 19 .

Prima native Austern , BS ’ismmer - läa .joainaise ,
Caviar , Gansleber - Kelicatessen , Pasteten , grösste Aus¬
wahl ‘in täglich frischen SSraten , gehr . CireHiigeK , Fischen ,"Wurstwaar en im Ausschnitt .

Preiswürdige Weine und Champagner , Sherry , Port¬
wein , Madeira etc . 19984

Anfertigung von Festessen , sowie einzelner Gerichte .

tSSÄTTIII ca . 6000 Liter ( Freilager ) , rein und gut gehalten ,
wegen Geschäftsaufgabe preiswürdig alsbald zu ver -

kaufen . Näh , im Tagbl .-Verlag ._______ _______
19968

Schwalbacherstratze 39 sind noch verschiedene Sorten Acp ^cl und
Birnen zu verkaufen . 20012

; Bekanntmachung .

Freitag , den 24 . Oetober d . I . , Vor -

mttags Vsl ^ Uhr und Nachmittags
2 Uhr anfaugeud , versteigere ich aus
sreiwMges Austeheu in dem Rheinischen
Hof , Manergasse 16 , nachverzeichnete
ßiqnenre , als :

ea . W - 1M M . Coguae , Rum ,

Fugwer , AMsette , PseffsrwNNz
l und WachhoLVer ,

sowie

ZWO Stück Cigarren ,

' öffentlich gegen baare Zahlung .

Die Versteigerung findet bestimmt
ffktt . 194

।
Wiesbaden , den 22 . Dciober ISO ® .

Eiferte
_____________

Gerichtsvollzieher .

Oeffentliche Aufforderung .

Das von uns ans den Namen $ £ ari Kess unter No . 23567

, ^ gefertigte , über eine Einlage von Mk . 82 .49 sammt Zinsen
! don Anfang 1890 lautende Sparkassebuch ist angeblich ab¬
handen gekommen .

i Mit Bezug auf § 6 der in dem Buch abgedmckten Sparkasse -

Lrbnung fordern wir den Inhaber des Buches auf , sich mit dem -

; ;
® en binnen einem Monat bei uns zu melden , indem nach Ab -
°uf dieser Frist das Buch null und nichtig ist und aus demselben

;
'
im Anspruch an uns hergeleitet werden kann .

Wiesbaden , den 21 . October 1890 .

Vorschuß - Verein zu Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht .

Briiek . 164
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Uo . HM

Öefen und Kamme
bester Construction .

Centralheizungen
aller Systeme .

0 . Kalkbrenner
,

Hoflieferant
,

Friedrichstrasse 13 .
Fabrik für Herde , Heizungen , Installationen ete . M

Z

H ^ MWrrnmmrrmmmWMyWmrmrrWttrmMrrttmrrrrrr «
ZZ Den verehrten Einwohnern von Wiesbaden und Umgegend hiermit die ergebene Anzeige , daß ich $

ij Sam ^ tagk deia SS . ® et @ feer9 |
♦♦ im Hause IV Louifenstraße S das Rostauraut

| Münchener Bürgerbräu $

H ( Bier direet vow Faß ) 8
ö eröffnen werde . $

Specialiat i » Rheingauer Weine « . Vorzügliche Küche . Hiners zu festen Preisen und « ach der Karte » v >

m Feine Frühstücks - und Abendkarte . $
H Um geneigten Zuspruch bittet Hochachtungsvoll O

8 Freimd . ♦ »

ZZ NB . Zur Eröffnung findet Abends 8 Uhr ein Essen statt . *

Ohne Anschlag .
Kaffee , gebrannt , stets irisch und reinschmeckend , per Psd . Mk . 1 .40

bis 2 M . No . 3 per Pfd . Mk . 1 .60 , billig und sehr empfehlenswerth .
Kaffee , roh , in großer Auswahl , per Pfund Mk . 1 .20 bis Mk . 1 .70 ,
großbohniger blauer Java , bei 5 Md . Mk . 1 . 35 .

Große Gclegenbeitsparthie und unter heUttgem Einkaufspreis . 19990
Grabenstraße 3 . 3 . sehaab , Bleichstratze 15 .

Frisehe ^ ieuwedieper *

WMt ud CaMian
arwartend . 19993

MIS UsxschisÄmrss .

WM der Wwemmie
halte ich Sprechstunden für Hals - und Brustkranke von 10 — 12 ll|t
Vormittags . ® r . med . S6 .rraiashopf .

________ Wilhelnrstraße 8 . J

Atelier für kßnstl . Zähne etc .

von H . KimbePs Nachf . ( W . Hunger )
befindet sich

Franz BSank , Bahnhofstrasse 12 .

Frische Egmonder Schellfische
,

frischen tolian iin Ansschnitt
heute früh erwattend . 20000

<D « W . Steher9 KchühöUche 8 .

Frische

Egmonder Schellfische
treffm heute ein bei 19998

Cbi » . Kelper , Webergasse 34 .

Frische Egmosder Schellfische
heute früh erwartend . 20002

Tiieod . lieber , Saalgasse 2 .

LachsforeUen , Steinbutt per Pfd .
Mk . 1 , Ostender Seezungen per

Mk . 1 .50 , Limandes , Zander ,
Cabliau , Schellfische , Schollen , lebende

Hechte , lebende Aale , lebende Karpfen empfiehlt in frischester Waare
JSoSs . Wolter .

Ostender Uchhgndlung , 27 Nerostraße 27 ,

Kirch 1 ® , 2 ,

_________
nahe der g . gsaisenstrasse . iMf fjjj

HühNeremgewWerationen 16691I
werden schmerzlos ansgeführt , ciugewschsene Kagel kunstvoll beseW K

A . slfflBg . ®<

Spezialist , M
jetzt Ellenbogengasse 5. J

Geschafts - Berlegnng .

Tkmle hierdurch mit , daß ich mein Geschäft von Mauergasse 19 ra

Schulgasse SS verlegt habe und bitte , das mir geschenkte SSeiW
auch dahin folgen zu lassen . i " »

'

______ Äug . Mötsch , Uhrmacher ^

WshUNWgs - BerKlLAerNNg .

Dieincr werthcn Kundschaft und Nachbarschaft zeige ich ergebens! &

daß sich jetzt mein Geschäft Moritzstraßr 80 befindet .
Cli " . Schulz .

__ :_______ __ ___________ Svcugler und JnftMaterrr ^

Geschästs - GerLeMMg .
Einer verebrlichen Nachbarschaft , meinen bisherigen Kunden ,

und Bekannten die ergebene Mittheilung , daß ich mit dem Heutige »

Albrechtftratze 7 verzogen bin . Gleichzeitig empfehle mich zu alle»

mein Fach gehörigen Arbeiten . , „
$6 » urart Mteaast , tuiveiuci *

, Albrechlstras « "

%

s

8i

oo

tot

w

®
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No . » 48 Verlag : Kaaggasse Ä7 .18 Kette 27

’r

KW ^ s -» Trockener Backsternschutt kann abgeholt werden .
Näh . Lahnstraße 8 . 19526

Offerten unter » W . SS an
Kl . Zunge auf 's Land in g . Pflege ges . N . Tagbl .-Verlag . 19970

Bitte Brief persönlich im Tagbl .- Verlag abzuholen .
■»# <4

U UerKKufe \

illt erh ., verk . um Platz
ergstr . 1 , Part , r . 19775

icnft o*

« r .

MW

♦<
44

♦♦
44

«♦
♦4
44
44

R
4«

. 44

V Welcher Zetdenkende Herr leiht einer jungen Dame
8-& W ♦ ISO Mk . ? Monatliche Zurückgabe nach Übereinkunft .. .. . . — — —

t hen Tagbl .- Verlag .

Rervenleiven
,

12 H
>k.

19987

>♦44

1
44

Wiesbadener Diinger - Ansfnhr - Gesellschaft .
Bestellungen zur Entleerung der Latrinen - Gruben beliebe man

bei Herrn E . stritter , Kirchgasse 38 , machen zu wollen , wo
auch der Tarif zur Einsicht offen liegt . 224

19 rfl
eih 'fflj

ISi»

her

UmzäNMMgeU ,
sowie Reparaturen derselben , fertigt billig an 19893

i . . » eh « * . Hellmundstraste 48 .

stniiid"

gen
alle» ' "

> 7.

zu verkaufen .
* ^ äh .

^
im

°
Tag ? ll -^ ^ g

^ " ^ ^

Herren - , Damen - und Kinderkleider , gut erh ., verk .
zu gew . billigst . Anzus . v . 9— 11 u . 2 — 4 Philippsbergstr . 1 , Part . , .

EiN lsrNger DameA - Mantel

MAKeLsFgbxW UUÄ Lüqep
Langgaffe 10 , 1 .

billig zu verkaufen . Näh , im Tagbll -Verlag . 19550

« Ä T “ Winter -Anzug ( Rock re .) billig abzugeben Uatter -
straße 20 , Pari .                     v 19976

Warmer Winter - PaletoL zu verkaufen Schwatbacherstraße 51/3

Wer leiht einer Familie auf gleich 100 Mk . ? Offerten unter
C . A . LWS an den Tagbll -Verlag .

Eine alleinstehende Dame wünscht gegen kleine Vergütung eine Dame
als Gesellschafterin in ihr Haus aufzunehmen . Gefl . Offert , unter------- --- -- --- MM ~ . 19961

180«
' Ä

sefciitjl

>9

; 5. j

Rheumatismus , Kopfweh , Fieber , Typhus , Krämpfe , Veststanz , Hysterie ,
Starrsucht , Mondsucht , Lähmungen , Asthma , Stottern , Frauenkrankheiten ,
Zleichsucht,  beginnende Schwindsucht , Entzündungen jeder Art , Gelenk -
Gaffer, wassersüchtige Schwellungen , Augenleiden , Hals - und Lunqenleiden ,
Msenpolyp , Magenbeschwerden , Durchfall , Rose , Verstauchungen , Brand¬
wunden, Scropheln , Krampfadern , Hautkrankheiten , Geschwüre , Blei¬
vergiftung , Jnsectenstrch , Scorbut und andere Uebel mehr bei Kindern wie
ßiwachsenen werden arznellos und ohne Hypnose heiluraanetisch behandelt
MN Magneropath Kramer , Louisenstraße 15 . Empfanqsstunden

9 - 1 Uhr ( Derselbe wrrd nach 3ft -- jährigem Aufenthalt Ende
Mrz 1881 fernen Wohnsitz tit Wiesbaden aufgeben .) 19972

Klavierspieler Hordina empfiehlt sich den hochgeehrten Herr -
,» asten und Vereinen zu Hochzeiten , Kränzchen 2c. 18741w Woll « u « a setzt weisbergsiraste 16 » 1 St ,

M Koch - Geschüst von W . Petri , Koch
befindet sich

1

Lomsenftratze Z - Part . 15591

r,
*- *’

JKF ' Unterzeichneier empfiehlt sich den geehrten Herrschaften zum

Zubereiten von Diners und Soupers
and sichert beste Ausführung zu .

M . Metteraeli ,
Kirchgasse 2a

_______ ( fetttierchef de ouisme im „Hotel Bristol " hier ) .

Ein MM Parterreloge ift Äznaeven .
Näh . Tarrrrrrsstratze 49 , 2 . St . r . 19971

Mshe - ttNd StrshstÄhle
« dm zu den äußerst Migen Preisen gut u . dauerhaft geflochten , solvie
A Reparaturen an Korbwaaren schnell und billigst besorgt . 14802
__________ ________________ E . Berger , Emserstraße 10 .

A . Becker
, Röderftratze 31 ,

MVfiehlt sich zum Anserttgen von Herren - und KKabem - Kleiders
unter Zusicherung für guten Sitz und solide Arbeit .

IM . Reichhaltige Musterkarte steht zu Diensten . 17470
Konrad IIeyrer9 MMlelschneider.

atL . : . wohnt jetzt Wellritzstratze 7 , 1 St . 18752
'

II HerretEeider werden unter Garantie angefertigt , qettaqene sora -
Atig reparirt und gereinigt Neugasfe 12 . 154gp

Für Weihnachten .

Chiffre < l . » . ! «»» an den Tagbl .- Verlag .
Für Vereine oder sonstige Gesellschaften empfehle ein schönes

Veretnslokal , ca . 50 Personen haltend , für Gesang sehr passend , noch
auf rinige Tage in der Woche . Näh . bei 19994

Ed . Berges , „ Zur Heidenmauer "
,

Adlerstraße 6 .

fKwz . Salon - Gin -

ÄÄÄSÄÄSSäg
giftf )?, einzelne Canapes , Ottomanen , Waschkommoden und NachttischeKommoden und Conso . e^ Kuchenschrame , Stühle , alle Sorten Spiegel mituno ohne Trtmieau , Roßhaar - , Woll - und Seegras -Matratzcn , Deckbettenrmd Kiffen , Luster , ä prachtvolle Candelaber re ., sowie contpL Zimmer -
Einrichtungen zu billigen reellen Preisen bei

V

_______1 , 10 Langgasse 10 , 1 .
. Ein und zweilhürige Kleider - unb KiichcrrschrLttke . Bettstelle «

^ fl ^ Hssiwode , ^ ffche , NaHttische , Anrichte , Küchenbretter zu verkaufenbeim Schreiner Schachtstraße 19 , 16270
und zweithüriae polirte rmd lackirte Kleider - , Bücher - und

Spiegelschranke Bunets , Secretäre , Büreaux , Kommoden , Konsole vollst
UlftW scmirte Betten , Roßhaar - u . Seegras -Nlatratzen Chaiielonmn -

'

!°d °r Art , ÄÄ
© Whorfttä »

U^ b Nachtschränkchen mit und ohne MarmorKle .dcrstocke , Handtuchhalter , Etagären , Spiegel in allen Größen ^ eck-
Ksisen , Sophas u . s. w ., sowie vollst . Mnsterzimmer u Wolin -

'

Schlaf - , Salon -, Herren - und Cßzimmer - EinrichtungeninEickien und^ tußbaum , matt und blank , empfiehlt in großer Auswahl 19931
M . ffiaAteff , Mmwraaffe 15 .

^ vei - uwö Bcttttr - gavptt mto -Lager .

Gutes Brod - Geschäst
( außerhalb der Stadt ) nebst neuem Wage « rrnd Pferd Krank -
heit halber z« verkaufen . Näh . im Tagbl . -Berlag . 19 ^ 42

, ^ tteines Milchgeschäft , für j . Anfänger paff ., zu verkaufen . Näh .
em Lagbl .- Verlag , _ _ ___ _________________________ 19898

('b0il C ‘ Mt erhalten , sehr preisw .
MVH zu verm . Friedrichstraße 10 , 1 St , 18344"/» - Geige u . halbgr . Badewanne b . z . verk Helenenstr . 4,2 . 10709

BetrseSern , Daunen it . Betten preiswürdig Ellenbogeilgäffe 13 . 18902

Vuntftrckereren , „eder Art , sowie Monogramme in Bouillon ,« «de 2c. werden schon und preiswürdig angefertigt i auf Wunsch auch
Htzause abgeholt . Nah . Nerostraße 35 , 2 Tr . rechts .

Decken werden gesteppt Adlerstraße 8 , 1 St . MA
ninnnt noch einige Kunden an .

Z31 " S%bl? en ^uch.t Kunden zum Ansbeffern der Kleider und
L ? sche . Walramstratze 31 , Vdh . 2 Tr , rechts ,

„ fertigen von Herren - und Damenwäsche , sowie ganzer
Lsnutungeli . Nah . Änggaffe 8 , 2 St . , Eingang Gcmeindebadg . 18818

v°ii ® . Wenrln
'
eMMt

"
sich den geehrten Herrschaften schonM . . an per Monat . Nah . Metzgcrgaffe 82 . 14819

täglich gewaschen Saalgaffe 8 , 1 . Mage . Mera ^ BBtoe .

bi»i? B ^ ? wird schön Mwaschen mit Älanz gebügelt und schnell und
Li2 !!. che!orgt . Nah . Nerorhal 7 , Part , 17511

wird Wäsche zum Bügeln angenommen bei Fräü

— ist daselbst ein schön möblirtes ^ Zimmer zu vermiethen , 19553

Nm
und kaufmännis -h gebildeter jmiger Mann empfiehlt sich

Ä fragen von DüäM ' ' . sowie ieder Art schriftticher - Arbeiten .
Lfl . erbeten unter M, . iS . Zs an den TaM -PeMg .

Cr .
S ' aulbrMMinenstrasse S ® , 3 . Eteg -e .

Costüme - und Mäntel - Confection .
Anfertigung nach neuestem Schnitt .

ESeeile Preise . — ScE,nette Säedienrgng , 16258
JlrthiTmikcm l/der Art werden sehr billig reparirt , Muffen ge -

■ lIEBIUllitil futtert , Mantel besetzt u . s. w .
"

19819
Kl . DotzheiMerttraße 4 , 1 . Et .

werden nach der neuesten Mode zu 50 imb
-

75 Pfg
_ «y tzAtz-T - garnirt Schulberg ff- ' 1 St . _______________ 18310
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vom 22 . October .)

Parii
Berlii

vue .

Grüner AWaid .

Zn verkaufen
Crefdl
Ehevi

17395
Lübetl

Ein kleiner weiß uni ) gelber , zahmer Kakadtr billig
zu verkaufen oder gegen einen sprechenden Papagel

Frankfurt

.d<

»MH

Wien
Stettin

Odessa

Guntersteim
New - York

Hambol
Münch «

Pass »

München
Villmar

Bielefeld
München

bt
»
bo
b°
bi
&
R

Stuttgart

Berlin
Berlin

trö
D

Köln
Berlin

Köln
Lüttich
Nudlar

St . Pad
St . Pad
Amerih
Amerih

Si

i
Bielefeld
Bielefeld

Hannover
Karlsruhe

Berlin
Mannheim

Freiburg
Giessen

iS
Q
<S

Künemund , Kfm .
Lippert , Kfm .
Matthien , Kfm .
Melchers , Techniker .
Höhne , Kfm .
Bensinger , Kfm .
Albrecht , Kfm .
Ohler , Kfm .

8

Kose .
Nicols m . Fr .
Nicols , 2 Frl .
Goodrich , Fr .
Goodrich .

Adler .
Schubart - Siewersdorf . Siewersdorf
Billigheimer , Kfm .
Kessler , Kfm .
Deutsch , Kfm .
Stempel m . Fr .
Klöter m . Fr .
Hallier , Kfm .
Kemper , Kfm .
Knötgen , Kfm .
Falke , Kfm .

Melle

Blom , Frl .
Wendnagel , Frl .
Honig m . Fr .

Meyer , Kfm .
Andreas , Lehrer .
Wimmer , Kfm .
Faber , Kfm .
Breiding . Kfm .

Schwarz , Kfm . 1
Stonneuhof .

Muth , Stud .
Härberger .
Ruhemann , Kfm .
Liermann , Kfm .

ein guter schöner Porzellarroseu . C . Gross , Platterstraße 8 .

wei große schöne Porzellanöfen zu verkaufen .

________äh . im Tagbl .-Verlag . 17395

Einen , Frl . m . Bed .
Schacht , Frl .
Wichmann , Frl .

Villa Helene .
Roos m . Fr .
Lewis , Fr .
Lewis , 2 Frl .
Clark , Fr .
Clark , Frl .

Sehne "

n « - ngg - ss- Wiesbaden » M - hg -rg - ss- «

liefert reich und xreiSwürdig .

Goncert - Programme ,

ßintrittskarten z« ßoncerten und Wällen ,

Lanzkarte « , Theaterzettel , Wlakate

V. Miller zu Aichholz .
Lerncke , Director .
Schaskolsky .

Einhorn .
Joel , Kfm .
Oppenheim , Kfm .
Seidel , Kfm .
Knorius , Kfm .
Sauerland , Kfm .

Wies * eSa,Iis *sszcflteja «
Horsfall m . Fm . Klighlei -Yorkshire

Shorey . Chicago
Shorey , Frl . Chicago
v . Behr m . Fr . Mecklenburg

Schönt Canape , neu , billig abzug . Michelsberg 9 , 2 St . l . 18986

ss >, Eine nußbaunt -polirte Kommode billig zu verkaufen
Kapellenstraße 1 . 18000

Briisst
Königsbe «

Hanno ’«

Waldenburg
Offenbach
Hannover

Rheinpfalz
M .-Gladbach

Bielefeld
Crefeld

Köln

316

üb
thi
hi

i
iw
;bii
lei
iti
S«
bc

s
b«

Pension ESotelllaiserbad .
Hunsdiecker , Dr . med . Berlin
v . Wuthenau , Reg .- Assess . Berlin
Klaholt , Rechtsanw . Gelsenkirchen
Claes , Fr . m . Tocht . Mülhausen

Nassauer Hof .
Braams . Berlin
Andrd de la Porte . Arnheim
Fromm m . Farn . Dresden

Villa Kassau .

v . Frericht , Fr .
Offebsmeyer , Fr . Pastor .

Buschyeus , F’r . Rent .
Hermann , Frl . Rent .
Büttner , Rent . m . Farn . Lento

Weisser Schwan .
Lenze , Badhausb . Stuttgart
v . Schoeler , Lieut . Besau

Tannhäuser .

Pfälzer
Göbel .
Flöter .
Schmitt .
Hotel Frince
Krumbein .
Rheinbold . Kfm .

Schützenhof .
Castendyk m . Farn . Harzburj
Castendyk , Lieut . Magdebcr ;
Krüger . Kfm . K6h

Motel Basch .
Lichte , Kfm . Stuttgart
Andre de la Porte , Stud . Stuttgart

Motel Beutsches . Beleb .
Leitsmann , Kfm , m . Fr . Gera

Kuranstalt Bietenraühle .

Hof .
Main

Schwalbä -j
Höchst

of Walei ,

Ein schwarzer junger Tpitz billig abzugeben Frankcnstrnße 13 , Hth .

CHn wachsamer schwarzer Spitz , ein reiner Mops und ein aus¬

gezeichneter wachsamer Tchaferhnnd zu verkaufen Lahustraße 3,1 St . ;

MbdttUA M pilMmMiierürLLe öd . 19917

Hotel Pension Quisisana .
Friedländer , Amtsrichter .
Lindes , Fr . PetersM
Schumacher , Frl . Petersb »1»

Villa Beatrice .

Hohenlimbm
Offenburg

Hhein - Motel & B epeud ,

Chic »?’

Flon ®

Floh “*

TenB5£eJ

Teeei !"

umzutauschen Fischerstraße 5 ,

Wegen Mangel an Raum 1 Rotkkehlchen , sowie mehrere ans -

ländische Finke « billig abzugeben . J >. Meyer , Kirchhofsgasse 2 .

Ein noch junger Pinscherhunb billig abzugeben Fischerstraße 3 .

Ludwig , Baumstr . m . Fam . üh
Wilkinson , Bent .
Neumann , Kfm . m . Fr .

Knopf , Rent . m . Fam .
Moulray , Kfm . m . Fr .
Quendstett , Kfm . i
Reitgensfeld m . Fr .
Wesener , Dr . med .

Motel . St . Petersburg ,
v . Alberto ?/ m . Fr . Petersburg

Teitge , Gutsb . m Fr . Sonnenberg
Engel . .

Blom , Kfm . m . Fam .
Krumholz , Rent . m . Fr .

Angenommene Fremde ,

( Wiesb . Bade -Blatt vom 22 . October .)

v . Gollen , Frl . Schloss Guntersteim
" ’ Guntersteim

Bei Frau Martini , Manergaffe 17 , find billig zu verkaufen

neue und gebrarrchte Möbel ,

als : 1 - und 2 - thür . Kleider - und Küchenschränke, , Kommoden , Console , alle
Sorten Stühle , Sophas , Plüsch -Garnituren , auch einzelne Stuhle , Sessel ,
ein Glasschrauk , Verficow , Waschkommoden und Nachttische mit und ohne
Marmor , schöne französische Betten , Rotzhaar -Matratzen , Seegras -Matratzen ,
Strohsäcke , einzelne Bettstellen , runde , ovale und viereckige Tische , Auszug -

tische , Spiegel , große und kleine Bilder , Reale , eine Nähmaschine, ^ _etn

Schrank mit Glasscheiben und noch mehr . 17779

Deckbett mit 2 Kiffen , prima Federn , Barchent hochroty , fiir
24 Mk . sofort zu verkaufen Castellstraße 1 , 1 . Et .

Einttrnriae lackirte Kleidcrschränke zu verkaufen
Neroftratze 16 . 15209

Noisten , Kfm . Dortmuii
Witzack , stud . ehern . , Dr . Berlii

Mülheil

Motel Victoria . .
Opitz m . Fm u . Bed . Marien «»

v . Isselstein , Fr .
Lentz , Direct ., Dr . Stet “

Waxel , Fr . m . Bed . St . PetersbM
Weber , Frl . Halbersti »

Schwedler m . Fr . Diedenholä
In Privathiinsern .

Escbersheii
Berlii
Berlii
Cassel

Baff , Kfm . Kfc
Braun , Fr . Rent . m . Tocht . Rip
Vollberger , Fr . Rent . Ri
Lenz , Dr . med . m . Fr . Utrecll

Taunns - EIotel .

Cm starker DaMlMnner - Fnhwagm
zu verkaufen eventuell auf einen guten Einspänner zu vertauschen
Aarstraße 17 . ____________ _____________________ ___________

19359

Em ächt engl . Dreirad , gut erhalten , sehr billig zu verkaufen .
Näb . im Tagbl .- Verlag . 19985

Ein gr . Dfcnschirnr sehr billig zu verkaufen Herrngartenstr . 15,1 St .

Ein guter eis . Ser - , 1 Dfen , 1 gr . Kleiderschr . billig z . verk .
Landh . 8ci - 8nti »ai , Sonnettbergerstraße . 19o4l

Weiffzetigschrant Eichenholz ) zu verk . Schachtstraße 19 . 16956

Eine Handschnh -Rühmaschine und zwei l . Bettstellen zu ver¬

kaufen Nerostraße 14 , Seitenbau 2 . St .

Fast neue , gut eingeschossene Scheibenbüchse ( System Martini ) zu
verkaufen Adolphsallee 13 , Part . __

Zwei große Ventilatoren mit Riemenscheiben und Gestänge zu
verkaufen bei A . Fischer , Faulbrunuenstratze 5 , 12776

Acht grbtze und zwölf kleine Vorfenster , sowie vier Abschlutz -

thtiren nebst Oberlichtern zn verkaufen Albrechtstraße 45 . 15370

.9

t -flüaeliq , oder auch als Glasthor oder einzelne Thüren zu gebrauchen ,
jeder Flügel 3,65 Meter hoch und 1,15 Meter breit , steht billig zu ver¬

kaufen Walramstraffe 37 , Hinterh . Part .
' 19318

Ein ovales neues Firmenschild billig zu verkaufen .
Näh . Lehrstraße 2 .
Ein eleganter , fast neuer Krankenstuhl zu versaufen
Nerostraße 32 . 7499

a « »» rag

Milchwagen , Virchgaffe ^ lSipülb !g °
er16922

Zwei gut erhaltene Mctzgerwagen und eine Rolle Abthciluug
halber billig zu verkaufen Lehrstraße 12 . 14113

Zwei gut erhaltene Oese » nebst 4 Vorfenster » sind billig zu ver¬

kaufen Kleine Schwalbacherstraße 16 .__________________
19882

Guter Füllosen preiswiirdig zu verkaufen Ricolasstr . 7 , P . 19986

Än gebrauchter eiierner Läulenofen und ein Plattofe » zu ver¬

kaufen Dämbachthal 17 . ______
Packlisten zu verkaufen Ätetzgergasfe 1 . 16647

' n allen Größen billigst Hclenen -

straffe 21 . 1567o

/A -t* jeder Größe , Trauben - u . Waschbüttrn
und Pfnhlsäffer wegen Umzug billig zu

verkaufen Moritzstraße 12 .___________________________________ _____
Drei starke Nutzvaumstamme zu verkaufen . Näh .
bei Joli - Metzel , Röderallee 12 . 19979

“
Korbweiden , ca . 30 Gebund , auch 200 Zierbänurchen , 10 ' hoch ,

giebt ab 19708
Fischzucht - Anstalt b . Wiesbaden .

9
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Zur Solidität

in zwischen China und den Weltmächten . 187b .
Denkmals zn Berlin . — 27 . October : 1810 .

Main
albach
löchit
alei ,
tnborj
iubnrj
>end ,

üh
Parii

Berlii

t. Paul
t. Paü
merib
tneriki

.rzbutj
debgn

W

Mittheiluiig ging s. Z . zuerst bom Karlsbader „ Sprudel " aus . Thatsache
ist , daß sich in diesem Somnicr zwei hochgestellte Japaner hier anfhielten ;
wir haben von den Combinationen des betr . Blattes damals keine Notiz
genommen und bringen auch die Nachricht des „ Truth " unter aller
Reserve . D . R .)

Das Feuilleton
„Wiesbadener Tagblatt

" enthält heute in der

1. Krilags : Couliffengristor . Roman von Theophil Zolling .
( 19 . Fortsetzung .)

z . Keilage : Wie man Kohle sucht und gräbt .

Uachrichten - Ksilage : Eulturpstanren . ( Die Maronen -Kastanie
und die gemeine Roßkastanie .)

nittgsit
Desiai

rtmuii
Berlii

tülheii
»rshein

Berlii
Berte
Cassel

Öi
t . Rigi

Ri?
Utrecht

Steht, etwa vor
?»ä Unfertigen
Mnbar beschc

CD.
ina . j

Büto*

;ersbctl
tersburl

Schwei'

Chi ^
’

Flon ”

Flotiti *

reBesaea
rcneei61

- Gin beachtensmrrttzes Kchriftchen . Die Vietor ' sche
Ktinftgewerbe - und Frauenarbeits - Schule dahier (Emser -
Mütze 34 ) giedt soeben einen neuen , sehr beachtenswerthen , geschmackvoll
Mgestatteten Prospect heraus , der sich speziell mit der berusltchenAus -
dildnng in den von der Anstalt gelehrten Fächern besaßt . In drei
Aschnitten ( Ausbildung zur Handarbeitslehrerin , im Kunstgewerbe und
m geschäftlichen Berufsarten ) gießt derselbe die eingehendsten Mittheilungen
Mr die für die einzelnen Fälle nöthige Zeitdauer und die beste Ein -
theilung des Schulbesuches , wie auch über die Aussichten auf spätere Ver -
torttjung der erworbenen Fähigkeiten . Namentlich für eine regere Be -
Atigung auf kunstgewerblichem Gebiete , sei es nun Musterzeichncn oder
dkwwtives Malen oder Kunststickerei oder irgend eine andere der ver -
mndren Techniken , die sich neuerdings durch tüchtige Leistungen die ge -
mhrende Achtung in der kunstverständigen Welt ja vollauf erworben haben ,
Ivtcns derjenigen Töchter guter Familien , die sich auf eigene Füße stellen
™ icn, tritt das Schriftchen enttchieden ein , indem es zugleich den Rath
W , efoa vorhandene künstlerische Begabung doch ja tiicht durchaus aus. .. .. . t yon „ yiibern " verwenden zu wollen , sondern lieber auf

bescheidenerem Felde wirklich Werthvolles und Erfreuliches zu
teilten. Jedenfalls verdient dieser vollständig eigenartige Prospect , der
ton der Anstalt kostenfrei verabfolgt wird , allseitige Aufmerksamkeit .

□ Ein früher Winter steht zn erwarten . Während der ver¬
flossenen Nächte sank der Thermometer unter Nltll und auf den Wasser -
Pfützen und - Lachen in Straßen und Plätzen , die dem kalten Luftzuge
so recht preisgegeben waren , machte sich des Morgens eine dünne Eisschicht
bemerkbar , die aber bald die wärmenden Sonnenstrahlen verschwinden
machten . Trotzdem dürfte es sich empfehlen , für die Schließung der
Kellerlöcher bei Zeiten besorgt zu sein , indem oft ein einziger Frost die
einaeheimsteu Wintervorräthe , als da sind Kartoffeln , Obst , Gemüse re .
zerstören und verderben tarnt .

«rf * Wachen - Kalender . 23 . Ocivber : 1803 . Lvrtzing , Komponist ,
zu Berlin geboren . 1806 . Adalbert Stifter , Romanschriftsteller ,
zu Oberplan geboren . 1862 . Absetzungsdecret König « Ottos
von Griechenland durch die National - Versammlung unterzeichnet . —
24 . October : 1808 . Aufhebung der Zunft in Preußen . — Bernhard
von Cotta , Geognost , zu Zillvach geboren . 1811 . Ferdinand
H illcr , Componist , zu Großschönau geboten . 1814 . Karl Xlll .
wird als König von Norwegen proclamirt . 1870 . Capimlatiou von
Schlett st ad t . ■— 25 . October : 1817 . Lothar Bucher , preußischer
Staatsmann , zu Neustettin geboren . 1839 . Peschka - Leutner ,
Sängerin , zu W i e n geboren . 1876 . Einweihung des neuen llniversitäts -
gebaudes zu Kiel , 1878 . Attentat auf König Alfons von Spanien
zu Madrid . — ■ 26 . October : 1800 . Graf v » :r Moilke , preußischer
Generalfeldmarschall , zu Parchim ( Mecklenburg ) geboren . 1807 . Auf¬
hebung der Erbu tert häni gleit auf allen preußischen Domänen .
1860 . Friede zu Peking zwischen China und den Weftmächten . 1875 .
Enthüllung des Stein - Denkmals zu Berlin . — 27 . October : 1810 .
Edict Hardenbergs zur Heranziehung des Adels zu den Staatsab -
gabett . 1833 . Robert von Schlagt uw eit , deutscher Reisender , in
München geboren . 1845 . Carl Echtermeper , Bildhauer , in Cassel
geboren . 1870 . Kapitulation von 9) iey . — 28 . October : 1813 . Louis
Blanc , französischer ^Piwlicist , zu Madrid geboren . 1848 . Bombarde¬
ment von Wien . 1866 . ch Julius Trangott von Könneritz , sächf .
Staatsmann . 1871 . Unterzeichnung des Gotthardbahn - Bertrages
zu Berlin . — Reichspost - Gesetz publicirt . — 29 . October : 1841 .
Rudolf Sohm ., deutscher Rechtsgelehrter , zu Rostock geboren . 1848
Heftiger Kampf um Wien . 1851 . Gründung der ersten protestantische :!1 Küche m Italien . 1870 . Besetzung von Metz £ urd ) die 2cuti <frcte

Locales und Provinzielles .

- o- Zu Ehre « des 3I . Geburtstages Ihrer Majestät der
Kaiserin Augusta Uirtoria waren gestern alle öffentlichen , solvie
ÄKlne private Gebäude beflaggt .

- o- Tagesordnung für die heutige Sitzung des Gemeiuderaths :
ll Genehmigung von Rechnungen . 2 ) Genehmigung des Vertrages , betr .
die Wasser - Versorgung des fiscalischen Hofes „ Adamsthal

"
. 3 ) Begut -

«tzmig mehrerer Schank - Conceffions - Gesuche . 4 ) Beschlußfassung auf ein
Ersuch, betr . die Unterbringung eines Textil - Museums im Rathhause .
5) Desgleichen auf eine Regierungs - Verfügung , betr . die beabsichtigte
Übertragung einzelner Zweige der Ortspolizei auf die Stadtgemeinde zur
tigerten Verwaltung . 6 ) Begutachtung von Baugesuchen . 7 ) Vergebung
dm Arbeiten und Lieferungen . 8 ) Gesuche und Anträge verschiedenen
Mlts .

— Morträge Wie wir hören , soll im Laufe des Winters ein
Mus von Vorträgen zum Besten des hiesigen „ Mädchenheims "

ge¬
halten werden . Dem Vorstände ist es gelungen , bedeutende , auch hier be -
ttete Persönlichkeiten , dafür zu gewinnen und wird die Reihe der Vor -
träge am 8 . November durch Herrn Professor Sachse aus Bonn cr -
öffhet werden .
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. = = Der Mikado i » Wiesbaden . Der auf Zuverläisigkeit nicht
$ » .CJ5 .Leaichte

" Londoner „ Truth "
bringt eine gar merkwürdige

jWdjnffit . Das genannte Blatt weiß nämlich zn berichten , daß in Wies -
Wen seit einiger Zeit zwei hochgestellte Japaner sich anfhalteii , nm eine
S *

c SSobnung für ihren Kaiser auszuwählen . Sie europäisch ge -
TOeten Leibärzte des Mikado hätten diesem gegen ein chronisch gewordenes

eine Kur in Wiesbaden angeratheu , und der Kaiser gäbe diesem
M auch Folge , indem er bereits begonnen habe , für diese im nächsten
Nlahre zu unternehmende weite Reise seine Verfügungen zu treffen ,
iv« v 'S . tvürde der Mikado unseren Kaiser besuchen und einige Zeit Gast
J 5 deutschen Hofes fein . Vor Allem aber gelte seine Reise Wiesbaden ,
rWt ein Aufenthalt von zwei Monaten ins Auge gefaßt wäre . Bei
Zs ^ ngen Dauer dieses Aufenthaltes und der Zeit , welche die weite ,tzin -

erforderte , wäre ein Besuch anderer Staaten und Höfe
I L .

’ ä’Woffen , England vielleicht ausgenommen . Ob die Kaiserin ihren«rnwtzi auf dieser Reise begleiten wird , wäre noch unbestimmt . ( Diese

V Die allgemeine Thenerung erstreckt sich nun auch schon aus
ein zum Lebensunterhalt unbedingt nothwendiges Material , das zwar den
kleinen Mann nicht unmittelbar berührt : Das Geld ist seit Kurzem
theurer geworden . Die deutsche Reichsbank hat den Discont erhöht , und
wenn dies auch in weiteren Kreisen sich

'
mittelbar fühlbar machen wird ,

als man das gemeinhin glaubt , so wäre doch gewiß manch Einer sehr
zufrieden , wenn er der Thenerung des Geldpreises ans näherer Wirkung
gewahr würde . Freilich , wer stöhnt nicht Alles über die Theuemng der
Zeit , und namentlich eignet sich so recht der Winter zum Stöhnen . Da
hat man ohnedies viel Ausgaben , die schlvere Winter - Garderobe kostet
mehr als im Sommer . Da ist das Weihnachtsfest und sind die Bälle
und dazu kommt Heizung ec . und wer daher nicht versteht , sich im
Sommer so einzurichteii , daß ihm int Winter mehr anszugeben bleibt , der
hat ins Blaue hineingclebt . Das ist zumal für alle Diejenigen berechnet ,
bet denen nicht etwa die Kosten für eine schöne Erholungsreise das som¬
merliche Büdget ins Gleichgewicht gebracht haben . Freilich kann man
dafür int Winter solider sein . Der warme Sommer jagt uns mit Gewalt
ins Freie , und wenn man spazieren geht , so wird man an Rastplätzen
unwillkürlich gezwungen , Geld zu verthun . Der Winter dagegen hält uns
trotz aller Gelegenheit zu größeren Tanzvergnügen , doch eher zur Solidität
au . Wir bleiben doch , wenn man nicht gerade gar zu vergnügungssüchtig
ist , viele Abende gemüthlich in unserem Heim und besonders , wenn die
Hausfrau es versteht , dies Heim so traulich und behaglich wie möglich zu
gestalten . Den besten und wirksamsten Kamps gegen die Thenerung der
Lebensmittel , gegen die vielen Ausgaben im Winterhalbjahre kann daher
die Frau im eigenen Heim kämpfen , indem sie dasselbe den Angehörigen
möglichst angenehm macht und so den Mann und die erwachseneii Söhne
an das Heim fesselt .
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um die Richtung nach i „ . ,
Sonne zu gerichtet wird . Es ist einleuchtend , daß man bet m » „

Mobgens 6 bis Abends 6 den spitzen Winkel , dagegen von Abend » ,

Morgens 6 den überstumpfen - Winkel halbiren muß , um die Richtung b

Süden zu erhalten . Auf der südlichen Halbkugel ist es uwgen

Mathematisch genau ist das Verfahren allerdings nicht , da der

Mittag von dein Mittag , den unsere Uhren angcben , etwas abtoemji .

Fehler ist sehr klein und zu verschiedenen Jahreszeiten verschreden .. -v

kann mit Hilfe dieses Verfahrens die Nord - Südlinie mit derselben

tuen vvu *
i, um .die Rich «

S. r 11)0«"

Mirnanrn ans dorn Nudliirnm .
* Bei herannaheildem Winter würde sich die verehrliche Kur -DirecÄ »

den Dank vieler Fremden , welche den Winter hier zubringen , berW
wenn dieselbe die östliche Seite des Kurhauses als Aufbewahrungsort f«

Bänke und Stühle frei
'

liehe , so daß . die bedeckte Halle als Promenaden !«!

bei schlechtem Wetter zu benutzen wäre .
* Da jetzt die Sonne wieder scheint , so sind vielleicht die folgeB

Ausführungen zu ihrem Artikel : „ Die Uhr als Compaß
" für >«»

Leser von Interesse : „ Um Mittag . ist die Sonne immer genau tm Sud -

wenn daher um diese Zeit der Stundenzeiger nach der Sonne zu
so zeigt er selbstverständlich nach Süden . Die Sonne macht nun alle -

Stnnden scheinbar eine vollständige Umdrehung um die Erde . Der @tuiu ”

zeiger einer 24 - Stunden -Uhr macht ebenfalls in 24 Stunden etite t«

ständige Umdrehung . Es ist daher klar , daß er gleichen Schntt nni *

Winkelvewegung der Sonne am Himmel halt . Um denselben Winkel, "

den die Sonne sich von der Richtung nach Süden weg bewegt hat , um densii -

Winkel hat sich der Stundenzeiger von dem Strich bei der Zahl X . l “ •

bewegt , und die Zahl XII giebt daher die Richtung nach Süden , w»

der Stundenzeiger nach der Sonne gerichtet wird . .. Bei der geil ’ » 1

lichen Uhr macht der Stundenzeiger zwei vollständige UmdrepttM .

während die Sonne nur eine , macht . Seine Winkelhewegung fit »w » .wüyreuv Die ÖUllHC HUt cuie UlUUJl. ^ uuMunucyuuy H» - >, 'i
babbelt so schnell , als diejenige der Sonne ; der Abstand von deinen , rwt

BX1I , den er durchlaufen hat , muß also Halbert we °» Mle

mng nach Süden zu finden , wenn der Stundenzeiger na « «

zu gerichtet wird . Es ist einleuchtend , daß man bet uns " ml

* Wilitänischss . Lieutenant Wilhelms im Infanterie - Regiment I
von Horn ( 3 . Rheinisches ) Nr . 29 zu Trier , Sohn des Herrn Consistorial -
raths Wilhelms zu Biebrich , ist zum Premierlieutenant befördert worden .
— Der zum Füsilier - Regiment von Gersdorff (Hessisches ) Nr . 80 vom
Braunschweigischen Infanterie -Regiment Nr . 92 versetzte Premierlieutenant
Baur ist etn Sohn des als Kanzelredner rühmlichst bekannten Herrn
General - Superintendenten Baur zu Coblenz . Herr Premierlieutenant
Baur kommt zur 2 . Compagnie des hiesigen I . Bataillons . — Die zur Er¬
lernung des Fahrens des Patronenwagens zur 2 . Abtheilung des Nass .
Feld - Artillerie - Regiments hier eingezogenen Unterofficiere und Gefreiten
von den Infanterie - Reqintentern Nr . 80 , 81 und 116 hatten vorgestern
Vorstellung vor deni Abtheilungs - Commandeur Herrn Major Steffen
und wurden gestern wieder zu ihren Trubpentheilen entlassen .

— „ Klein , aber niedlich " wird wohl jeder unserer Leser denken ,
wenn er die Miniatur -Probennmmer der „ Lustigen Blätter " erblickt , welche
heute unserem Blatt beiliegt . Diese verkleinerte Nummer soll gewissermaßen
das „ eondensirte Muster " des lustigen Tones und Geistes bieten , der in
dem trefflichen , oft von uns eittrten Witzblatt herrscht . Die „Lustigen
Blätter " sind die einzige Chronik für deutschen Humor,in der es bunt
zugehh — bunte Bilder und bunter Inhalt wechseln in reicher Auswahl .
mit einander ob . Und wenn zur Herbstzeit auch alle Blätter abfallen , die

„ Lustigen Blätter " bleiben frisch ; wer sich also an den Blüthen deutschen
Humors und deutscher Kunst erfreuen will , der ernenne das heitere Blatt

zu seinem lustigen Rath .
= Gilt „ {xikantey " Reinfall . Neben der Sbeeulation auf die

Dummheit ist diejenige , welche eine gewisse Sucht nach „Pikantem " als
Operationsfeld cultivtrt , die gewinnbringendste , wie die vielen „Reinfälle "

bekunden , welche solche Personen erleben , die auf Annoncen anbeißen , in
welchen in mehr oder minder verschleierter Weise Nuditäten angeboten
werden . So wurden in Inseraten , welche ein gewisser „ Ä . Bode , Rue
Gutenberg , Paris

"
, in vielen deutschen Blättern veröffentlichte , pikante

Photographieen offerirt . Ein Berliner Herr , der jetzt selbstverständlich nicht
genannt fein will , ließ sich nun von der Pariser „Firma

" zunächst eine
Preisliste senden , traf nach derselben seine Auswahl und sandte gleich den
für seine Bestellung entfallenden Bettag in einem eingeschriebenen Brief
an A . Bode nach Paris mit dem Ersuchen , das Ausgewählte schleunigst
zu übersenden . Das war am 7 . September d . I . und heute noch wartet
der Herr Absender auf die pikanten Sachen vergeblich , obwohl er erst vor
vierzehn Tagen wieder um Zustellung gemahnt hat . Er wird wohl ewige
Zeiten auf die Sendung warten können .

er . Eine Tasse Theo ist gerade in der gegenwärtigen feuchtkalten
Jahreszeit ein ebenso angenehmes wie beliebtes Getränk . Merkwürdiger
Werse hat die Sitte des Thectrinkens außer der Heimath der Pflanze
(China , Japan , Hinterindien ) nicht die allgemeine Verbreitung gefunden ,
wie das Kaffectrinken , obgleich man den Thee viele Jahrhunderte lang für
ein untrügliches Mittel hielt , das menschliche Leben zu verlängern . Nur
bei den Engländern , Holländern und Russen ist der Thee Bolksgetränk
geworden , während er in Deutschland , namentlich in Norddeutschland , nur
in den höheren Schichten der Bevölkerung und in Städten Eingang ge¬
sunden hat . Das mutz befremde » , denn Thee ist nicht theurer , eher billiger
als Kaffee und besitzt die guten Eigenschaften des letzteren in erhöhtem
Maße . Mäßig genossen , beförderter die Verdauung und bildet namentlich
auf Reisen und bei trübem , feuchtem , kalten Wetter , sowie nach großer
Anstregung ein vorzügliches Stärkungsmittel . Uebetmäßiger Genuß aller¬
dings erschlafft die Verdauung und steigert die Empfindlichkeit der Nerven .
Da der Thee leicht fremde Gerüche aufnimmt , bei Feuchtigkeit rasch modert
und von den Lichtstrahlen nachtheilig beeinflußt wird , so bewahre man ihn
nut unter Abschluß von Licht an trockenen , geruchfreien Stellen auf und

zwar am besten in Blech -, Glas - oder Porzellanbüchfett .
* Meine RotttkN . Seither wurde der bedeutende Bedarf an

Rhein - und Mains and zu Bauten , Canal - und Pflaster - Arbeiten
in Biebrich am Rheine ausgeladen und durch zahlreiche Fuhren hierher
geschafft . In der neuesten Zeit wird der Sand in Kastel in Waggons
verladen und per Bahn hierher befördert . Hierdurch stellen sich die Sand¬
preise erfreulicher Weise nicht unbedeutend billiger . Die Biebricher Chaussee
und die Straßen daselbst sind durch diese neue Beförderungsweise des
Sandes nicht unbedeutend von zahlreichen Fuhrwerken entlastet worden .

- o - Kestsiwcchttl . Herr Kunst - und Handelsgärtner August
Pawlitzky hat 26 Ar , 05 Quadratmeter Acker , „ An den Nußbäumen

"
,

2 Gew ., für 7370 Mk . an Herrn Kunst - und Handelsgärtner Moritz
König hier verkamt .

Nerritts - Nachrichke « .
* Anläßlich feines sechsten Stiftungsfestes veranstaltete der „Wies¬

badener Militär - Verein " am Samstag Abend ein großes Coneert mit

darauffolgendem Balle , welches auch in der schönsten Weise verlief . Der
große „Romer - Saal " war überfüllt , fo daß es den später Eintreffenden
schwer hielt , noch Plätze zu finden . Unter de » Betheiligten gewahrte man
auch eine große Anzahl Herren Osficiere hiesiger Garnison , welche wie all¬
jährig sich bewogen fühlten , der Einladung Folge zu teilten , um das Fest
durch ihre Gegenwart verherrlichen zu Helsen . Mit einem Hoch auf
Se . Majestät Kaiser Wilhelm II . eröffnete der Präsident Kamerad Cron ,
noch kurzer Begrüßungsansprache die Feier ; hieran schloß sich ein vom
dem Ehremnitgliede Herrn Realschuldirector Lt . d . L . Walter ( Bockeuheim )
gewidmeter Festprolog , gesprochen von einem Vereinsmitgliede . Alsdann
folgten abwechselnd dn Vorträge der Gefang - AbtheilUNg unter Leitung
ihres Dirigenten Kamerad Lehrer Klein , welch genannter Herr in letzter
Zeil weder Mühe noch Arbeit scheute , um mit feiner Schaar dem am
heutigen Abend erschienenen Publikum Atiberordenttiches zu bieten . Dankbar
erwies sich auch Letzteres , indem die vorgetragenen Chöre wie z. B . :

„ DeutscheNafionalhymne
" mit Orchefterbegleitung , „ Post du Walde "

, ,
bürget Stützenmarsch " u . n . A . mit rauschendem Beifall aufgtnonitiv
wurden . Ebenso fanden einige Quartette von Wilhelm , sowie ein
ristisches Duett von Heintze „ Betrogene Liebhaber,

"
vorgetragen bDn

Kameraden Klein und Schäfer , allgemeinen Anklang , letzteres wurde
donnerndem Applaus da capo verlangt . Der concertireude Theis d»
Abends konnte keineswegs einen würdigeren Abschluß erhalten , als ,5
dem militärischen Einakter „ Jochem Päsel oder „zu Befehl Herr Lieutenant-
wobei der in der Tüelrolle fungirende Kamerad Walker wirklich s» '

zügliches leistete . Den Rednertheil hatteil die Herren Kamerad)»
Lieutenant d . R . Hehner und Bojanowski übernommen , welch Erste, ,
mit einem Toast der erschienenen Ehrengäste gedachte ) derselbe wurde dm
einem der Herren Ossieiere dankend auf den Verein übertragen . Kantem

Bert
Lieutenant Bojanowski wies in längerer Rede auf die geschschgj-.

edeutung des 18 . October hin , und toastirte am Schluffe auf treu,
Kameradschaft . Sämmtliche Hochs fanden begeisterte Aufnahme . Lodend,
Anerkennung gebührt auch an dieser Stelle dem Restaurateur Kamen,»
Günther , dessen Festhalle nach netter Renovirung nichts zu wünsche » U, ..
läßt ; ebenso tadellos ist die Instandsetzung der Bühne , womit ben M
gebern Gelegenheit geboten ist , zn jedem Vortrage eine passende Sceaei »
vorzuführen . Ein solenner Ball hielt die größte Zahl der Theilnehm,,
bis zum frühen Morgen beisammen .

* Die „Turngesellschaft Wiesbaden " hielt am letzten Samstag j»
eigenen Vereiushause ihre Haupt -Versammlung ab , welche sehr zaWj
besucht war . Nach Verlesung der Protocolle der letzten VerfammlmW
erstatteten die einzelnen Vorstands - Mitglieder Bericht über ihre ThätW
im abgelaufenen Vereinsjahr , und war dieselbe in allen Punkten eine M
zufriedenstellende . Dem Vereine gehören mugenblicklich 270 Mitglieder U
darunter 6 Ehren -Mitglieder , 3 Mitglieder starben im laufenden Vereis
jahr , darunter das Ehren - Mitglied Herr Regierungs -Präsident von Wunch
Aus dem Berichte des Kassirers entnehmen wir , daß die Gesammt -Ein-
nahmen sich auf 38,484 Mk . und die Ausgaben auf 38,217 Mk . Belaufen,
An Eintrittsgeldern und Mtglieder -Beittagm sind eingegangen 4818 M
Für den Turnhallen -Neubau wurden gezahlt 19,297 Mk .; für den Oteubau,
einschließlich Umändern des Vorderhauses betragen die Kosten 31,000 M.
Die ganze Besitzung hat einen Werth von 100,000 Mk . Die Turmvam
constatitten , daß im Ganzen 5592 Mann geturnt haben , es giebt bitt
durchschnittlich 33 Mann pro Abend ; gegen das Vorjahr war eine 3»
nähme von über 1500 Turnern zu verzeichnen . Die Schriftführer »«>
zeichneten 4 Haupt - Verfammlutigen , 3 Monats » und 56 Vorstands -Ben
sammlungen . Das Inventur hat trotz bedeutender Abschreibung fit
Abnutzung der Turngeräthe ) erheblich zugenommen . Die Obmänm
der Gesang - , Fecht - , Vorttags - , bezw . $ ergnügung8riegen konnten auch nm
erfreuliche Fortschritte vormerken , Dirigent der (Sefangriege ist Hm
SÄcmdua . Die Vereinsbibliothek besteht aus 520 Bänden . In die Spar - ml
Reisekasse wurden eingezahlt 359 Mk . Zu Rechnungsprüfern wurden tii

Mitglieder Heinr . Wolf , Bohnert und Neigenfind gewählt . Bei der

wähl des Vorstandes wurden gewählt : als 1 . Vorsitzender Herr Turnlehm

Britz
Heidecker , 2 . Vorsitzender Herr Wilh . Schröder ; als 1 . Tmnwrt

err Emil Schnaas , 2 . Turnwart Herr Otto Haas , als 1 . Schnstmt
Herr Wilh . Groschwitz , 2 . Schriftwart Herr Carl Faust , zum Saffte
wart Herr Louis Vogel , Mitgliedwart Herr G . Rath , Zeugwart Hm
Eduard Hanson . Der Vorsitzende dankt hierauf im/Kamen des » ereitl
den Herren Gustav Stahl und Ludwig Becker , welche ihre Aemür dl

Vorstandsmitglieder niederlegten , für ihre Muhewalttmg und den W
mit dem sie ihm vorgestanden . Als Buckerwart wurde Herr Fritz © tigert
ernannt ; hierauf folgten noch einige wichtige Veremsaugelegenheiten , m.
wurde die Versammlung um ' /s2 Uhr geschlossen .
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der Attentäter , indem er sich auf die Erde legte . Später stellte er sich,
während der Schutzmann Hilfe holte , freiwillig der Polizei , von wo er gestern
Vormittag ins Landgerichts - Gefängniß nach Wiesbaden abgeführt wurde .

' ■'
TJfeit finden , mit welcher eine Sonnenuhr die Tageszeit angiebt . Die

eMvtschwierigkeit liegt darin , den Stundenzeiger genau in die Richtung

Ader Sonne zu Bringen .
"
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, x Diolrrich , 20 . Oct . Unter den neueren Projecten des Ver -
ichöchrnngs - Vereines erfreute sich die Anpflanzung einer
Lindeirallce am Rheinufer entlang bis zum Schiersteiner
Hafen allgemeinen Beifalls , nicht nur der Bewohner unserer Stadt ,
Wern auch der zahlreichen Besucher Biebrichs . Bereits war vom Vor -
mde die Genehmigung der Wasserbaubehörde cingeholt und deren Unter -
Ktznng bei Verbesserung der Weganlage in Aussicht gestellt , als in der
lejten Vorstandssitzung das schöne Project mit unerheblicher Majorität zu
M gebracht wurde . Die Nachricht wirkte wie ein kalter Strahl und
mtd dem Vereine wenig Freunde bringen . Die bis zur Rheinhütte
Ahnenden Grund - und Villenbesitzer haben sich auf die Agitation zweier
totheiligten Herren gegen die geplante Ausführung ausgesprochen. Sie
msnrchten, daß ihnen von den Bäumen die Aussicht aus ihren Gärten
™f den Strom behindert und die Grundstücke dadurch enttverthet würden .
« der Weg mehrere Meter tiefer liegt , wie die fraglichen Gärten , so
Mn von einer vollständigen Behinderung der Aussicht taunt die Rede
™ - Ein weiterer gegen die Anlage mit ins Treffen geführter Punkt ist
M angeblich gefährdete Sittlichkeit . Diese Allee und gar später daselbst
"Vistellende Bänke leisteten der Unsittlichkeit großen Vorschub .

m. x Kiedrich , 21 . Oct . Die Local - Dampfboote fahren nach dem
Mntkr -Fadrplan : Sonntags ( nicht Samstags , wie neulich irrthümlich
Achtet), Dienstags und Freitags . — Der Rhein ist seit Sonntag
mtolge der starken Regengüsse nicht unbedeutend gesiiegeil . Heute zeigte

2,05 Meter . — Die übliche Herbst - Generalprobe der Fen er -
Ahr fällt dieses Jahr aus ; dafür werden künftigen Sonntag Hebungen
! "° Jnspectionen der einzelnen Abtheilungen abgehalten . — Atit der Her -
’ ™l|ng der oberhalb Mosbach , neben der „ Villa Brasil "

gelegenen , schon
Siegten Bergstraße ist vor einigen Tagen begonnen worden . — Der
Wtge Krieger - Verein feiert am Sonntag Abend int „ Saalbau Schütz

"

uF,06 -jährige Geburtsfest Moltkes durch eine gesellige Abendnuter -
Mtung mit Tanz . — Auf der Armenruh - Mühle bei Biebrich geriethen“Wern mehrere Arbeiter mit einem bereits etwas angetrunkenen Kame -

in Streit . Als demselben einer der Arbeiter die Hergabe seines
maiintweiu -Quantums verweigerte , stach er mit der Mistgabel nach ihm
1110Verletzte ihn nicht unerheblich . Der Verhaftung widersetzte sich zuerst
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= Son der Wald straffe , 22 . Oct . In der Klagefache des J o h .
Phil . Sprenger , Fuhrunternehmer , gegen die Backsteinfabrikanten™

. ju Wiesbaden wegen Besitzstörung und Eindringen
in fremdes Eigeuthum , hat die Civilkammer des König !. Landgerichts vom
21 . d . M . zu Recht erkannt , daß die Beklagten zu verurtheilen seien , die
vorgenommenen Schürfungsarbeiten wieder zu entfernen , den entstandenen
Schaden , sowie die Kosten des Rechtsstreits zu tragen . Das Urtheil führt
aus : Es ist als erwiesen anzusehen , daß die Beklagten widerrechtlich in
des Klagers Eigeuthum Schürfungsarbeiten vorgenommen und dadurch
den Kläget geschädigt haben , und mußte daher wie geschehe » erkannt
werden ." Der Kläger war vertreten durch Rechtsanwalt Kullmann , die
Beklagten durch Justizrath Dr . Herz hier .

?? Aus dem Rßeingan , 21 . Oct . Wegen der Reblausaefahr ,
bezw . um die Einschleppung der Reblaus zu verhindern , ist der Rheingau¬
kreis in sechs Weinbaubezirke eingetheilt , innerhalb deren der Verkehr mit
Blindreben und Wurzelreben ( Reiflingen ) erlaubt ist . Die einzelnen Be¬
zirke sind Eltville , Oestrich , Winkel , Geisenheim , Aßmannshausen und
Lorch . Es bilden Eltville , Ober - und Rieder -Walluf , Kiedrich , Neudorf
und Ranenthal den Bezirk Eltville ; Erbach , Hattenheim , Hallgarten und
Oestrich den Bezirk Oestrich ; Mittelheim , Johannisberg und Winkel den
Bezirk Winkel , Geisenheim , Rüdesheim und Elbingen den Bezirk Geisen¬
heim ; Aßmannshausen und Aulhaufeu den Bezirk Aßmannshausen und
Lorch , Lorchhausen und Presberg den Bezirk Lorch . Die Localbeobachter
sind die Herren Verwalter Burkard ( Eltville ) für Eltville und beide
Walluf ; Verwalter Faust ( Kiedrich ) für Kiedrich , Neudorf und Rauen -
thal ; Administrator Merscheid ( Erbach ) für Erbach ; Gutsbesitzer Stettler
( Hallgarten ) für Hallgarten ; Verwalter Eisenbeis ( Winkel ) für Hatten¬
heim und Oestrich ; Gutsbesitzer A . Herber ( Winkel ) für Winkel ; Ge¬
meinderechner Kempenich ( Johannisberg ) für Johannisberg ; Verwalter
Fanst ( Geisenheim ) für Geisenheim ; Rentmeister Ott (Rüdesheim ) für Rüdes¬
heim und Eibingen ; Domänen -Weinbergs - Aufseher Semmler (Aßmanns¬
hausen ) für Aßmannshausen und Aulhausen und Winzer Alexander ( Lorch )
für Lorch , Lorchhausen und Presberg . — Zur jetzigen Zeit ist es für Freunde
der Rebzucht ein lehrreiches Vergnügen , den zur Konigl . Lehranstalt für
Obst - und Weinbau zu Geisenheim gehörigen Weinbergen einen Besuch ab¬
zustatten , denn es ist daselbst Gelegenheit geboten , auf kleinem Raum
gar verschiedene Traubenforten zu sehen und zu vergleichen . Wir meinen
das sogenannte Obst - Sortiment , das auf 2 Quartieren 176 Sorten in
88 Zeilen ü 8 Stöcken enthält . An jeder Zeile sind eiserne Schildchen
angebracht , auf denen der Name der Traubensorten verzeichnet ist . Manche
Schildchen sind noch unbeschrieben , ein Zeichen , daß der Name der Sorte
noch , nicht feststeht ; andere Schildchen enthalten hinter dem Namen der
Tranbenforte ein Fragezeichen , was anbeuten soll , daß derselbe vor der
Hand noch in Zweifel gezogen wird . — Das von der Reblaus bei
St . Goarshausen heimgesuchte Weinbergsgeläude hat einen größeren Um¬
fang genommen , als anfänglich angenommen worden ist . Beschäftigt
waren oft 11 Sachverständige ( ä 12 Mk . per Tag ) , 15 Untersachverftändige
( ä 9 Mk . per Tag ) und bei der Untersuchung ea . 40 Arbeiter ( ä 2 Mk .
20 Pf . per Tag ) , bei der Vernichtung aber 90 — 120 Arbeiter . Es läßt
sich aus diesen Angaben ersehen , daß die Reblausvertilgung ein theneres
Stück Arbeit ist . Dazu kommen noch die .. Kosten für Petroleum und
Schwefelkohlenstoff und die Entschädigungssumme .

B . der hohen Kanzel , 21 . Oct . Der am tterfioffeiten
Sonntag von der altkatholischeu Kirchengemeinde zu Wiesbaden gewählte
Geistliche , Herr Pfarrer Wilhelm Stimmet , ist zu Oberretfeuberg ,
Obertaunuskreis , gebürtig , erhielt von weiland Bischof Peter Jchevh
Blum zu Limburg a . d . Lahn im Jahre 1870 die Priesterweihe . Dirigirt
wurde er damals zuerst nach Osterspai , Kreis St . Goarshausen , tarn
später nach Schloßborn , Königstein und Kirchähr .

- r - Idstein , 21 . Oct . Gestern wurde auf einer Treibjagd in bei
Gemarkung Schloßborn der Müller Becker von der „ Oberen Mühle " bei
Oberems aus Unvorsichtigkeit durch einen Schrotschuß in den Kopf schwer
verwundet . In der verflossenen Nacht starb der fast 70 -jährige Greis
unter unsäglichen Schmerzen . '

* Montabaur , 20 . Oct . Unsere weit und breit berühmte große
i Glocke , welche man bei günstigem Winde aus 8 — 4 Stunden Entfernung

hört , wird demnächst eine Gehiifiu bekoimnen , welche zur Abrundung und
Verschönerung des Klanges unserer Glocken beitragen und die rechte Ver¬
mittlung zwischen der großen und der seither zweitgrößten Glocke Her¬
stellen wird . Das Gewicht der großen Glocke beträgt 70 Gentner , das der
neuen , welche von Hamm in Kaiserslautern gegossen wird , etwa 50 , das
der künftigen dritten Glocke 40 Ceuttter . Die Weihe der neuen Glocke
dürfte in der nächsten Woche erfolgen . (Raff . Bote .)

* Frankfurt a . M . , 22 . Oct . Der Würgengel Diphtheritis
hat einem Uhrmacher in der Breitegasse drei Kinder an einem Sage
hinweggerafft . — Die blutige That , welche wie berichtet , amW . d . M .
in einem Hause der Neugasse vorgekonnneu , rst augenscheinlich die That
eines Menschen , der nicht recht bet Sinnen ist . Der Thäier Hahn ist in
der Schnurgasse verhaftet worden ; er will von der ganzen Sache nichts
wissen . Es

'
hat sich herattsgestellt , daß die 20 Centimeter riefe gefährlichste

I Wunde , welche die Geliebte des Hahn , die Kaltwasser , erhalten , der Schnitt
| über den Leib , die Magenwand durchschnitten , aber keine Eingeweide ver -
! letzt hat . Der Silagen ist wieder zusamnungenäht worden « nd die Aerzte
| haben alle Hoffnung , daß die K . mit dem Leben davonkommt . Der
I Thüter macht keinen guten Eindruck , er mußte schon einmal wegen eines
I hochgradigen Säuferwahnsinns Aufnahme in einer Jrren - Anstall finden .
I Er hatte keine stündige Wohnung , von acht zu acht Tagen wechselte er dieselbe .

- - Miesbaden , 22 . Oct . Das „ Militär - Wochenblatt
" meldet V -, — , .... .....

„ « rndt , Gen .- Maior und Commandeur der 42 . Jnf .-Brig ., mit der - Nicolai & Rossel zu Wiesbaden wegen Besitzstörung
Ehrung der 14 . Dw . beauftragt . Naglo , Oberst und Commandeur in fremdes Eigeuthum , hat die Civilkammer des König ! . i.
Sj g Wein . Jnf . -Regts . No . 70 , unter Beförderung zum Gen .- Major ,

n " ‘

Commandeur der 42 . Jnf .- Brig . ernannt . Wagner , Hauptm . und
-Chef vom Füs .-Regt . von Gersdorff ( Hess .) No . 80 , dem Regt .,

unter Beförderung zum überzähl . Major , aggregirt . Nowina von
« , ( ii ., Hauptm . von deins . Regt ., zum Comp .-Chef ernannt . Baur ,
«tk-Lt . vom Braunschweig . Jnf . - Regt . No . 92 , in das Füf .-Regt . von
^ ksdorff (Hess .) No . 80 versetzt . Goebel , Sec .-Lt . vom 2 . Rhein . Feld -

M -Regt . No . 23 , unter Beförderung zum Pr .- Lt ., in das Naff . Feld -

Akt-Regt . No . 27 versetzt . Lützel er , Poll , Unteroffe . vom 1 . Naff .
gi-k-Regt . No . 87 , Hartmann , charakteris . Port .- Fähnr . von demselben
(Seat., Michaelis , Unteroff . von demselben Regt ., Gaupp , Richter ,
Unteroffe. vom 2 . Naff . Jnf .- Regt . No . 88 , Gaertig , charakteris . Port .-
sshnr . vom Füs .- Regt . von Gersdorff ( Hess .) No . 80 , zu Port .- Fähnrs .
beforbert. Leo , Oberst a la suite des 2 . Pomm . Feld .- Art .-Regt . No . 17 ,
mter Entbindung von der Stellung als Director der vereinigten Art .-
ntib Zngen .- Schule und unter Belassung & la suite des gedachten Regts .,
mit der Führung der 11 . Feld .- Art .- Bttg . beauftragt . v . Engelbrechten -

Zlow , Major vom 1 . Hess . Jnf .- Regt . No ? 81 , unter Stellung zur Disp .
mit Pension und unter Verleihung des Charakters als Oberst -Lt ., zum
Commandeur des Landw .- Bezirks Wiesbaden ernannt . Panse , Hauptm .
i I ., zuletzt Comp .-Chef . im 1 . Nass . Jnf .- Regt . No . 87 , in der Armee ,
und zwar als Hauptm . und Platz - Major in Mainz , wiederangestellt .
Erdmann , Unteroff . vom Fuß - Art . - Regt . General -Feldzetigmeister
(Sronbenburg .) No . 3 , zum Port .- Fähnr . befördert . Riese , Sager ,
Hirsch , Hanptl . und Comp .- Chefs vom Fuß -Art .- Regt . General - Feld -
tttigmeiftet ( Brandenburg .) No . 3 , ein Patent ihrer Charge vom 20 . Sep -
iember d . I . verliehen . Mackeldey , Sec .-Lt . vom Hess . Pion .- Bat .
M. 11, in die 2 . Jngen .-Jnsp . versetzt . Mattern , gen . v . Prenß ,
Oberst z. D ., unter Ertheilung der Erlaubniß zum Tragen der Uniform
b(6 Kaifer -Franz - Garde - Gren .-Regts . No . 2 , von der Stellung als Com -
manbettr des Landw .- Bezirks Wiesbaden entbunden , v . S ch Ü tz, Oberst z. D .,
„ letzt Commandeur des Cadettenhaufes Oranienstein , mit der Uni -
form des Füs .- Rcgts . Prinz Heinrich von Preußen ( Brandenburg .)
Nr. W und seiner Pens ., der Abschied bewilligt . Prinz Karl von
hohenzolern Durchlaucht , Sec .- Lt . vom 1 . Garde - Ulanen -Regt ., Dom
1. November d . I . ab auf ein Jahr zur Dienstleistung bei der reitenden
Mheillmg des Hess . Feld - Art .-Regts . 9lo . 11 commandirt . Peppler ,
Biiefeldw. vom Landw .- Bezirk Wiesbaden , zum Sec .- Lt . der Res . des
i . Garde -Regts . zu Fuß befördert . Dapprich , Sec .-Lt . von der Res .
bt8 Füs .-Rcgts . von Gersdorff < Hess .) No . 80 , als Reserve - Officier zum
Jnf.-Regt . No . 145 versetzt . Limberger , Sec .-Lt . von der Res . des
Ziis.-Regts . von Gersdorff (Hess .) No . 80 , als Reserve -Officier zum Jnf . -
Äiflt No . 145 versetzt . Chua , Vicefeldw . vom Landw .- Bezirk Oder -
Iihilstnn, zum Sec .- Lt . der Res . des 1 . Nass . Jnf .- Regts . No . 87 befördert .
Sittig , Vicewachtm . vom Landw .- Bezirk Frankfurt a . M ., zumSec .-Lt .
der Res. des Staff . Feld - Art .- ReatS . No . 27 befördert . Brugmann ,
Bernhard , Kitze , Lucas , Sec .-Lts . von der Res . des Füs .-Regts .
ton Gersdorff ( Hess .) No . 80 , als Reserve -Osficiere zum Jnf .- Regt . No . 145
versitzt.
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(" ät tot Ium und traben eilten unengetiehrnen widerlichen , säuerliches
Lrruch , den man schon auf eine große Enifermmg wahrnimmt .
männlichen Blüthcn , d . 6 . biejenigen , welcho nur Staubgefäße mthalten
sind lockere , lange gclbgrüne Kätzchen , welche wie Fäden herunterhangen . Ti »
weiblichen Blüthcn , solche , die nur Stempel führen . bestellen aus einem yta „ !:
stachliger , miteinander zu einer Hülle verwachsener Blätter , mit drei Fruch !.
knoten . in denen an einemmittelstänbjgeii Samenträger 13 - - 14Sameitknotzhe »
sitzen , von denen sich aber nur eine , höchstens zwei vollständig ansbildc, .
Die Früchte gleichen -ast denen der Roßkastanie . Genau betrachtet f-;n<
sie eine Buchenfrucht im Großer , und bei wilden kleinen Früchten tritt
diese Aehulühkeit selbst bei den eckigen , keilförmigen Samen (Kastanien
hervor , während die Samen rnltivirter Bäume (Maronen ) mehr rund unz
breit find . Die Früchte sitzen büschelweise zusammen und schattiren, „>
Spätsommer durch hellgrün , später Helles Gelb die dunkle Laubkrone ans
eine reizende Weife . Die Früchte reifen im October , im nördlichen Deutsch¬
land und nördlicher in manchen Jahren gar nicht . Die im September
rind Oetober eintretenden Regengüsse dehnen die grüne Hülle der Frücht
aus , wodurch erstere unregelmäßig auseinanderklafft und die braune »
Samen herausfallen läßt . Sie werden aber schon früher gesammelt , mit
Stangen abgeschlagen und durch Dreschen von der Hülle getrennt . Dich
Frucht ist schon von den ältesten griechischen Naturforschern hoch gctit
und unter dem Namen der „ Eichel Jupiters " beschrieben worden . gje
steht in ihrem Nahrungstverthe dem Getreide nicht viel nach . Sie enthält
u . A . unter 100 Theilen 1,71 Fett , 37,76 Stärkemehl , 23 Dextrin , 17,23
Theile Zucker und 3,15 Theile mineralische Substanzen . ( Schluß folgt .)

III .

Nie Marortett - Kastattte rmd die gemeine Roßkastanie .

( Origiltal - Aufsatz für das „ Wiesbadener Tagblatl
"

.)
: In den Oetober fällt die Ernte der Früchte der Maronen -Kastanie

und . der gemeinen Roßkastanie , der Früchte zweier Bäume , die vielfach zu
der Ansicht Veranlassung geben , daß sie bezüglich ihrer Stellung im
Manzeureich zu derselben Gattung gehören . Sie haben mir den Namen

„ Kastanien "
gemeinschaftlich , sonst sind sie so wenig miteinander verwandt ,

wie vielleicht .eine Mans mit einem Löwen . Während nämlich die Maronen -
Kastanie , wie unsere Rothbuche , zu der Familie der Becherfrüchtler und
zur - natürlichen Ordnung der Kätzchenbäume gehört , gehört die gemeine
Roßkastanie zu den Malpighinen und ist . somit dem Aborn verwandt .

. Bereits in der römischen Kaiserzeit kannte man den ächten Kastanien -
baum . Die Früchte werden zuerst von Bergil in Ecl . 2,52 Kastanien
genannt . Man nimmt an , daß der Name, , der Gattung und der Früchte
von der Stadt Eastana tot alten Thessalien herrühre ; Andere leiten den
Namen ab von der Stadt Castanum bei Magnesia in Klein - Asien . Nach
Victor Hehn stammt die edle Kastanie aus den Gebirgen von Klein -Asien , in
der Nähe des Schwarzen Meeres . Gegenwärtig ist die Kastanie in allen
Uferländern des Mittelländischen und Schwarzen Meeres der gemeinste und

nützlichste Wald - und Brodbaum , und in Frankreich als Culturholz vor
allen anderen bevorzugt . Weniger verbreitet ist der Kastanienbaum in
Deutschland , was nur zu bedauern ist , denn er ist . einer der nützlichsten
und schönsten Bäume der gemäßigten Zone . Nördlich von den Alpen ist
die edle Kastanie nur in den Rheingegenden häufig . Wir finden sie in

geschlossenen Beständen bei Sulzmatt und Rohrbach im Elsaß , am Donners¬
berg . Wer von Norden kommt , begegnet zuerst Kastanienwäldern bei
Wiesbaden , zerstreut im Buchen - und Eichenwalde, , besonders nahe an

Wegen und zwar wie Allen bekannt ist , auf der Straße nach der „Platte "

und ein Wäldchen bildend im District „Döfgen
"

. Auch bei Königstein , Cron -

berg und Homburg i . T . ist die Edelkastanie häufig Fruchtbaum . Auch bet

Stuttgart und bei Heidelberg und zwar auf dem Wege zum alten Schlosse
und zur Molkenkur kommt sie als Culturbaum , sowie zwischen Eichen und

Buchen vor . Im nördlichen Deutschland sind zwei Platze bekannt , wo die

Edelkastanie häufig vorkommt , nämlich bei Wernigerode am Nordabhange
des Harzes in der Nähe des gräflich Stollberg ' schen Schlosses und an der

Weser im Schwöbber ' schen Schloßwalde unweit Hameln , au letz¬
terem Orte als Walddaum zwischen Eichen , so groß wie diese .
Za , selbst um Berlin und Potsdam gedeiht noch dieser Saum

recht gut , wenn auch nicht in großen Massen . Nach Süddeutschland sollen i
die Romer diesen Baum mit dem Weinstock verpflanzt haben . Auch in

England findet sich der Baum vereinzelt . . c m ,
Der ächte Kastanienbaum vereinigt die Schönheit der Buche und des

Nußbaumes . Mehr kann man zu seiner Empfehlung kaum sagen . Buchen¬
artig in seinem ganzen Charakter erinnert er durch seine großen Blätter
und die Frucktbüschel , sowie durch die dichte volle Krone sehr an den

Nußbaum . Man muß die Kastanienwälder südlicher Länder gesehen haben ,
um seine Schötcheit würdigen zu können . Hierzu bietet schon das südliche

Tyrol Gelegenheit , wo man den Baum „ Kästenbaum " nennt , nirgends
sieht man schönere Kastanienhaine , als bei Meran um das Schloß Tyrol ,
wo die mächtigen Bäume oft bis in die Krone von Epheu umstrickt find ,
dessen weitabstehende blühbare Zweige sich mit den Laubmassen der

Kastanien vermischen . In den südlichen Gegenden erreicht die Kastame
ein Hohe von 20 — 28 Meter , wird ungemein stark und alt . Berühmt ist
der hohle Kastanienbaum am Aetna , dessen Stamm 64 Meter Umfang
hat ; allerdings soll er aus mehreren , unten verwachsenen Stämmen bestehen .
Man nennt ihn Castagno do cento cavallo , d . h . der Kastanienbaum . von
100 Pferde , weil 100 Pferde unter seiner Krone im Schatten stehen können .
Der Sage nach soll der Baum schon vor 300 Jahren so groß gewesen sem ,
daß , als die Königin von Aragonien nach Neapel reifte und von da aus
den Baum besuchte , 100 Reiter in dessen Schatten Platz nehmen konnten .
In Spanien giebt es hohle Kastanienbäume , in denen bequem 20 Personen
Platz finden . Ein mächtiger Baumriese ist die große Kastanie bei Neuve -
Celle am Genfersee , welcher an Stärke unseren größten Linden nichts nach -

glebt . Daß eine Kastanie auch nördlicher mächtige Verhältnisse aimehmen
kann , zeigt ein Baum in Tetworth Gloeestershire auf dem Gute des Lord
Dusle , tnbeni der Stamm 2 Meter über dem Erdboden 18 Meter , ein

einzelner Ast 9 Meter im Umfang hat . Alte Bäume sind in der Regel
hohl und als Zufluchtsorte der Landleute und Hirten bekannt . Die Krone

ist buchenartig , bei freiem Standort mehr gedrungen und infolge der großen
Blätter viel dichter belaubt . Da aber bei Cultnrbäumen häufig an den
Besten geschnitten wird , so sehen wir in Deutschland , z . B . auch hier in
Wiesbaden , mehr Bäume , welche keinen Mittelstamm , sondern in 2 — 4 Meter

Höhe mehrere gleich stark entwickelte Aeste haben , wodurch die Krone breiter
wirb . Nur wo die Kastanien ohne Pflege waldfrei aufwachseu , behalten

sie ihren ursprünglichen buchenartigeu Wuchs . Uebrigens ist das Ansehen
der Baume verschieden je nach ihrer Fruchtbarkeit . Bäume , welche viele
männliche Blülhen aber weniger weibliche haben , bilden eine eiförmige
Buchenkrone ans , während Bäume mit vielen weiblichen Blülhen durch
chre Fruchtbarkeit den Holzwuchs mäßigen und eine viel kürzere , mehr
büschelförmige Verzweignug haben und in einiger Entfernung Eichen
täuschend ähnlich ssind . Die Blätter sind - 14— 20 Zentimeter lang und
5— 7

'
Zentimeter breit , länglich , lanzettförmig , tief gesägt und stehen

ringsum die Zweige , dichte Büschel , tote bei der Eiche , oft förmliche Nester
bildend Sie haben ein dunkles , glänzendes Grün und färben sich im

Oetober goldgelb und bleiben so noch lange an den Bäumen haften . Das Laub

enttoickelt sich Anfang Mai , und bildet sich der Trieb so schnell wie bei

ber Buche aus . Die Blüthen zeigen sich im Süden Ende Mai , bei uns erst

Kunst » Msserrschast , Wsrntnr .

* Königliche Schauspiele . Dienstag . In der Rolle der Baronin
Feldheim in Schönthans „ Cornelius Voß " hat Frl . Santen nunmchl
vollgiltigen Beweis abgelegt , daß sie auch als Salondame höchst B,-

achtcnswerthes zu bieten weiß und dem Publikum nach dieser Richten ,
keine Enttäuschung bieten wird . Zwar muß man sich im utodernen Salon -
stück ein wenig an ihre Spielweise gewöhnen , denn sie verleugnet auch bett
die Heldenspielerin nicht . So sind ihre Bewegungen mehr groß und bo

deutsam , als sie zu einem leichten Dialog passend , ihre Art zu spreche»

verräth , daß das „Plaudern
"

nicht ihr eigenstes Gebiet ist , und selbst ih,

Gang ist der der Heroine . Aber alles dies wird sich bald ausgleichen und ba,
wo es sich nicht ausgleicht , wird man sich schnell daran gewöhnt haben , dem

Eigenarten , selbst wenn sie Mängel bedeuten , fallen bei den Theaterbesuchern

wenig störend in ' s Gewicht , wenn ein Künstler so viel Empfindung , so viel

Geist und Perständniß , kurz,so viel ächte Begabung offenbart , tote Frl . Santen ,
deren Engagement , wie immer deutlicher wird , einen großen Gewinn für

unser Ensemble bedeutet . Auch Frl . Drucker läßt sich recht gut an ; dort,
wo sie ( sie spielte die Paula ) dem vemieintlichen Herrn Voß eine Standes

hielt , entfaltete sie so viel unwillkürlichen Humor , bei der lyrischen Scm

mit dem Fürsten so viel Empfindung und in ihrem ganzen Spiel so viil

Frische und Natürlichkeit , daß man wohl sagen darf , auch sie habe ihr

Feld hier schon vollständig gewonnen . Wie uns scheint , wird die Dam

allerdings noch zu wenig beschäftigt . Im Uebrigcn ist zu der AnfführMl

des Stückes nichts Neues zu bemerken . Es wurde fiott gespielt und d«

Regie hat das unsinnige , schon zwei Mal gerügte Arrangement , ein Bild auf

eine Thür zu hängen , auch diesmal wieder bestehen lassen . Sie scheint de«

Wahlspruch zu huldigen : » Sie volo , sic jubeo , sit pro ratione voluntas .«

und der Wille geht ihr über die logische Begründung . Sch . v . B.

* Personalien . Der treffliche Renter - Darsteller Ang . Junker -

mann , der tot vorigen Jahre seinen Wohnsitz nach hier verlegte und ira
eine Billa erbaut hat , tst , wie der „ Rh . K .

"
mittheilt , von einem schwer -»

Nervenleiden befallen worden , das seine zeitweilige Ueberführung in ci®

Heilanstalt angezeigt erscheinen ließ . ' Hoffentlich findet er dort balbifli

Genesung . — Fräulein Nu sch a Butze ist ernstlich erkrankt und hui-

das Bett ; die Direction des Berliner Theaters sah sich infolge bellen t«

die Nothwendigkeit versetzt , die Erstaufführung von Theodor Sw

„ Bernhardiner
"

zu vertagen . — Frau Kosima Wagner ist in KE
ruhe angekommen , um den Proben und der Aufführnftg (21 . d . M -)
Liszts Legende von der heiligen Elisabeth beizuwohnen .

* Schauspiel . Das „ WienerTagbl .
" meldet : Hermann Süden

mann soll für sein Schauspiel „ Die Ehre " den Schillerpret
«

erhalten .
— © in epochemachendes Such für die Gesartgswelt . W

Capellmeister Hillmann wird in der nächsten Zeit ein kleines Werk , dem »

„ Das Stimmen der Stimmen " der Oeffentlichkeit übergeben .
selbe ist nach einer bis jetzt noch unbekannt gewesenen Methode und zw">

nach rein anatomischen Principien gearbeitet . Die Sangeswelt erhält dum

dieses Werk einen unschätzbaren Leitfaden , wie man die Stimme conieroi >

Die großen Studien , welche Hillmann schon mit 8 Jahren in Berlm “

kgl . pr . Domsäuger unter Leitung der Mnsikdirectoren A . Neithard u

v . Herzberg machte , während er chätcr in Paris die französische uny
Mailand bei Professor Lamperti die italienische Schule ftubirte , auch
Umstand , daß er , wie bekannt , dann vom 18 . bis zum 38 . Jahre vei

italienischen und deutschen Oper hervorragend als Capellmeister fl«“'

hatte , giebt von vornherein die Garantie , daß es sich bei dem

um ernstere Sachen handelt , als man in Deutschland von den meito »



Vermischtes .
* Mom Tage . Das neueste Werk des Generals Booth :

„ om dunkelsten England und der Weg herauszukommen "
, ist im Selbst¬

verlag der Heilsarmee erschienen . Die Durchführung des socialen Reform -
planes des Generals Booih würde nach dessen eigener Meinung für Eng¬
land 1,000,000 Pfund Sterling kosten , die natürlich durch öffentliche
Sammlungen aufgebracht werden müßten . Booth weiß am Schluffe seiner
eingehenden Ausführungen auch nichts Besseres , als was bisher gewünscht
wurde , nämlich die Abschiebung der Erwerbslosen und Vagabunden in die
Colonien .
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A » ton in « igmaringcn am 21 . b . M . wohnten die fürstliche Familie ,
die Königin von Sachsen und die Königin von Rumänien , die Flandriiche
Familie und verschiedene Deputationen bei . Auf die Rede des Vor¬
sitzenden des Comites antwortete der Fürst in einer Ansprache , die mit
einem Hoch auf den Kaiser schloß . Sodann fand ein Frühstück im
Schlosse statt . — Die K a i s e r i u F r i e d r i ch wird den Winter in B e r l i n
zubringen .
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Ausland .
* Grsterroich - Ungarn . Der Tramway - Strike in Wien ist

beendigt . Aba . Peruerstorfcr erfchien beim Statthalter mit,der Er¬
klärung , daß die Tramway - Bediensteten bereit feien , den Dienst wieder auf¬
zunehmen , wenn ihnen behördlicherseits die Revision der Dienstordnung
zugesagt wird . Der Statthalter machre diese Zusage , worauf die Delegirten
bei der Direction erklärten , daß sämmtliche Bediensteten den Dienst auf¬
nehmen würden . Im Gemeiuderathe beantragten die Antisemiten , der
Tramway - Gesellschaft für die abgelaufcnen drei Tage einen Cautionsver -
lust von 180,000 fl . aufzuerlegen und die Verstadtlichung der Tramway
vorzuderciten . Der Antrag wurde an eine Sektion gewiesen ; über den
weiteren Antrag Luegers , den Tramway - Bediensteten die Symbathieen des
Gemeinderathes auszusprechen , wurde zur Tagesordnung übergegangen .
Im Landtage stimmte der Fürst - Erzbischof Gruscha für die Dringlichkeit
des Antrages der Antisemiten auf Sequestrirung der Tramway . Die Dring¬
lichkeit wurde ^ indeß von der Majorität abgeleynt .

* Frankreich . Der Zweikampf auf Pistolen zwischen Deroulöde
und Reinach ist , wie bereits telegraphisch gemeldet , unblutig verlaufen .
Döroulödes Pistole versagte . Die Zeugen Reinachs boten die Fortsetzung
des Zweikampfes an ; Däroulöde lehnte jedoch ab . — Der neue Spionage -
Gesetzentwurf ersetzt das Gesetz vom Jahre 1886 , welches für nicht
vollständig genug angesehen wird , verschärft die Strafen ( von vier auf -
zehn Jahren . D . Red .) Gegen Agenten , Militär - und Civilbehörden ,
welche etwaige für die nationale Vertheidigung wichtige Documente aus -
lieferu . — Carnot empfing den Gesandten Brasiliens , Piza , welcher
sein Beglaubigungsschreiben überreichte . Die dabei gewechselten Reden
trugen einen herzlichen Charakter .

* Niederlande . Nächsten Dienstag , den 28 . Octobcr , werden die
beiden Kammern in gemeinschaftlicher Sitzung die Frage der Einsetzung
einer Regentschaft während der Krankheit des Königs , beralhen .
Natürlich wird die Anttvort bejahend ausfallcn , denn sonst hätte der
Staatsratb keinen Regenffchafts - Gesetzentwurf cingebracht . Selbstverständlich
ist die Königin Emma zur Regentin ausersehen , allein im Vorjahre
wünschte die Königin , bei Lebzeiten ihres Gemahls die Regentschaft nicht
zu führen , weshalb,der Präsident desStaatsrathcs , Ihn . von Reenen ,
zum Regenten gewählt wurde . Jetzt aber hat die Königin Emma sich ,
wie der „ Franks . Ztg .

"
geschrieben wird , entschlossen , die Regentschaft zu

übernehmen und voraussichtlich wird die Königin dieselbe längere Zeit
führen , auch wenn der König nach einiger Zeit wiederum etwas besser
würde . Für Luxemburg hat der Herzog von Nassau sich bereit er¬
klärt , wieder die Regentschaft zu übernehmen , allein der Herzög wird jetzt
nicht nach , Luxemburg sich begeben , sondern aus Schloß Königstein den
Eid in Händen von einer Kammer - Commission ablegen , welche sich zu
diesem Zweck zum Herzog begeben wird . Auf dem Schloß Königstein
wird der Herzog auch vorläufig die Regierungsgcschäfte erledigen . Uebrigens
bleibt der Zustand des Königs derselbe . Der König hütet das Bett
und ist nicht im Stande , irgend eine Arbeit zu erledigen , allein der .
Kräftezustand und die Ernährung bleiben befriedigend . Für den Augenblick
ist sein Zustand keineufalls beunruhigend .

* Großbritannien . Der englische Gesandte in Teheran , Drn -
mond - Wolfs , ist irrsinnig geworden . — Gladstone traf in
Edniburgh ein . Auf verschiedene Ansprachen während der Reise wieder¬
holte er , die Selbstverwaltung Irlands sei das nächste dringendste
Ziel seiner Politik .

. * Rußland . Der „ Woschod "
, das Organ der russischen Juden ,

meldet Massenausweisungen von Juden aus Kischcnew , Acker¬
mann und Seknrani .

* Sevbirn . Exkönig Milan reist am Samstag zu längerem
Aufeiithalte nach Wien ab . Er wird vom deutschen Gesandteil Grafen
Brai begleitet , auf dessen Besitzungen größere Jagden stattfinden werden .

* Türkei . Laut Meldung aus Coustantinopel - hat die Pforte be -
schlosfen , die durch deu griechischen Patriarchen angeordnete Schließung
der griechischen Kirchen auszuheben , die Kirchen polizeilich
offnen und den Gottesdienst durch griechisch - orientalische Geistliche ohne
nationale Unterschiede ausübcn zu lassen .

* Afrika . Aus Kairo wird gemeldet , in den letzten Tagen hätten
mehrfach leichte Gefechte zwischen Derwischen und der Be¬
satzung von Suakin stattgefuuden , wobei deu Derwischen einige Ge¬
fangene und Stücke Vieh abgenommen worden seien .

Deutsches Keich .
* Serkin , 23 . Oct . Der Reichstag ist bekanntlich bis zum 18 . No -

6* r vertagt . Es wird indessen in parlamentarischen Kreisen sehr be -
Mchtlt , ob das Plenum an jenem Tage wirklich bereits zusammentreten
f 'tb ; vielmehr wird erwartet , daß sich der Wiederbeginn der Session noch«Vas weiter hinausziehen werde . Die Arbeiterschutz - Commission tritt
«Mnntlich am 4 . November wieder zusammen . Sie ist aber noch so weil
® Rückstand mit ihren Arbeiten , daß das Plenum ihr wohl noch etwas
«ngcre Frist gewähren muß . — Der „Reichs - Anzeiger

"
veröffentlicht eine

" Wiche Verordnung , welche deu Landtag auf den 12 . November
" « beruft .

.
*

Hof - und Personal - Nachrichten . Der Hochzeitstag der
Wepin Victoria von Preußen soll nunmehr auf den 19 . No -

festgesetzt sein . — Zum gestrigen, . 32 . Geburtstag der
£ ailerin waren festliche Anordnungen getroffen worden . Im Blatt -

™
der Edelkastanien , der Lieblingsfrucht der Kaiserin , war das

,fc!
le Palais geziert , 21 Kanonenschüsse wurden von der reitenden Ab -

‘ittlung ,beä 2 . Gardc - Feld -Artillerie -Äegiments im Lustgarten abgegeben ,
js- P/nizessin Adele Biron von Kurland/geb . Prinzessin
^ wmnem -Wertheim , ist im blühenden Alter von 25 Jahren am

auf Schloß Wartenderg verschieden . Verheirathet war
fsmzetz Adele seit Juni 1885 mit dem freien Standeshcrrn , Prinzen Gustav«non von Kurland , dem sie einen Sohn , Wilhelm , der jetzt drei Jahreul ’U, ichenkte . — Der Enthüllung des Denkmals des Fürzen Karl
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Geiangslehrern erwartet . Verschiedene Capacitäten baden die
„ L Stimmens der Stimmen schon bereits als das Ei des Columbus
Mr bie Sänger bezeichnet . Die Veröffentlichung des Werkchens steht in

[iiijeftei Beil bevor .

Derschirderrr Mibthsrirmgerr . Tasneuesocialdem akratische
TjCatet , die „ Freie Volksbühne "

( Berlin ) , har die erste Vorstellung qe -

schen: Ibsens „ Stützen der Gesellschaft
"

. Ecspielt wurde herzlich schlecht .
Mer den Darstellern interessirtc vor allen das in neuester Zeit viel ge -
Lwte Fräulein von Schabelsly . Was die Schabelsky leistete , war un -

nieutenb. Das größte Vergnügen machte , wie dem „Rhein . Kur . "
gc -

Ljeben wird , den Mitgliedern der „ Freien Volksbühne "
offenbar die

yttloosung der Plätze vor Beginn der Vorstellung . Die äußerliche und

„ in mechanische Gleichmacherei , die in dieser Verloosung zum Ausdrucke

lwi hatte die wunderlichsten Folgen . Leute , die nicht güt hören oder sehr
tlbicchtsehen , und die , wenn es in ihrer freien Wahl gestanden hätte , sich
Mätze in möglichster Nähe der Bühne verschafft haben würden , mußten ,
irjgnt beut blinden Zufall des Looses , auf die höchste Galerie unb

'
in die

.Muttesten Winkel steigen , von wo sie dann natürlich alsbald sehr uudc -

jriebigt forrgingen .
* Das Gerkard ' fche Mai - NeLfahrorr . Berliner Blätter berichten

toln 19. b . M . : Mit einer neuen Malweise machten sich gestern Nachmittag
u bei Akademie unsere Meister 1von der Palette bekannt . Die Erläute -
■ungen gab der Erfinder selbst , Herr Maler Gerhard aus Düsseldorf , um
im sich in einem oberen , langgestreckten Corridor der Akademie Director
Won von Werner und das Lehr - CollMum zusammen fanden . Bei der
Haiweise des Herrn Gerhard ist das Bindemittel der Farben nicht Oel ,
fonbem Kasein und Wachs ; zur Verdünnung beim Malen wird Wasser
genommen. Bemerkenswerth erscheint , daß man noch mit Oel darüber
jiiien kann . Angeblich Haden bereits die alten Aegyptcr und
Kompejaner dieses Verfahren geübt , ebenso die späteren Künstler bis auf
findens, so nameutlich vielfach Albrecht Dürer . Professor Woldemar
"Mbiich konnte mittheilen , daß er selbst eine Decke in der angegebenen
Seife gemalt und den Modus als recht vortheilhast befunden habe . Es
mürben dann auf der Stelle Versuche gemacht . Zu diesem Bebufe waren auf
tat Corridor , welcher die zum Theil trefflichen Wandgemälde aus zwei
Fiesco-Concurrenzen enthält , einige Flächen abgeputzt . Professor Brause -
mettei malte einen ausdrucksvollen Kopf , Professor Hugo Vogel ein Brust -
bilbin rotdem Costüm . Maler Herwarth ein mittelalterliches Gebäude
nnb Professor Paul Meyerheim zauberte ein Ochsengespann im Gebirge
tutdie Wand . Die Herren sollen darüber einig gewesen sein , daß es sich
ich dem Gcrhard ' schen Verfahren gut malen lasse .

Vom Züchrrtifch .
* „ unfer M olt kc .

" Ein Lebensbild des großen Schlachtendenkers
m 3 . Wolter , Rector in Wilsnack . ( Preis 40 Pf .) Verlag von
Aillermo Levien , Leipzig . In allen deutschen Gauen schickt man sich an ,
btn nemAigsten Geburtstag des Dianues yt feiern , der an der so taug er -
jchnten Wiederaufrichtung des deutschen Reiches so hervorragenden Antheil
bat, baß Fürst Bismarck einst im Reichstage erklärte : „ Wollen Sie den
Slatin sehen, dem wir die Wiederherstellung des deutschen Reiches ver¬
beulen, bann blicken Sie dahin, " auf unseren Moltke nämlich . Der Ver -
f-iRer hat das Lebensbild dieses deutschen Mannes für die deutsche Jugend
unb das deutsche Volk bearbeitet , und gewiß wird dasselbe gern zu diesem
Büchlein greifen , um sich an dem Ehrentage feines Helden ein vollständiges
W von dem thateureicheu Leben desselben vor die Seele zu führen .
Dni Text begleiten einzelne Holzschnitte von Moltkes Geburtshaus in
Parchim, Schloß Kreisau , der Grabstelle in Kreisau u . f . w . Wer seinem
Heranwachsenden Sohne , Enkel oder Neffen eine edle Freude bereiten will ,
btt schenke ihm zum nächsten Sonntag das bezeichnete Büchlein ; es
iit ganz dazu cmgethan , an seinem Theile das Dichterwort wahr machen
i« helfen

„ Ewig auf den Lipveu schweben
Wird er , wird im Volke leben
Besser , als in Stein und Erz .

"
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wollen — Ihre Uhr gegen 10,000 Franken !"
„ Nun , wenn Sie 10,000

Franken zu viel haben , so mag die Wette gelten,
" rief Rossini nach kurzem

Zögern , „ jetzt aber geben Sie den Beweis Ihrer Behauptung .
"

„ Gut —
bU Uhr spielt noch ein zweites Stück von Ihnen , Meister , und enthält >
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* Zyffrrs . Unter den mancherlei Neuheiten , welche das Gewerbe tut!
dem Meere erhält , ist das Gewebe , welches aus dem Bhssus der Statt¬

muschel (Pinna ) des mittelländischen Meeres gewonnen wird , eine te

merkwürdigsten . Dieses Muschelthier besitzt die Fähigkeit , eine zähe Sm

zu spinnen , doch nicht in der Art , wie wir es bet der Seidenraupe kennt«.

Während diese das Gespinnst nur zum Schutz und für eine gewisse Lebmi -

periode herstellt , macht die Pinna dauernd davon Gebrauch , sie spinnt t!

auch nicht , sondern zieht es aus einer Art Teig , der sich in einer Zungw
spalte befindet . Der Byffns der Pinna ist von so ausgezetchnen
Feinheit , datz er al ? Stoff für Gewebe einen ganz bedeutenden Ai-

tikel für den sicilianischen Handel bilden kann . Trotz ihrer Zarthei
bilden die Fäden doch ein so festes Büschel , dah große AnstrM

gungen nothwendig sind , die Muschel von den Felsen loszubrwgF .

Diese Seidcnbüschel werden von der Muschel losgelöst , in Seife und SW

gewaschen , getrocknet , gekämmt und auf der Spindel mit einem Fa °«>

Seide gesponnen . Das Gespinnst wird in Wasser mit etwas Enron »

saft gewaschen und mit einem heißen Eisen geglättet . Es ist schon 0»

braun , goldglänzend und wird zu verschiedenen Artikeln , Shawl , Strümp !»

Handschuhen , Börsen und dergl . verarbeitet . Palermo ist em Haup «

dieser Fabrikation , ferner Lucca , wo im Waisenhospital dre fernste WM

heracstellt wird . Auch aus den Eierschalendes Glattrochen und des Sw « »

rochen kann ein Faserstoff ausgeschieden und aus diesem ein setdeiwrlig --

Gespinnst gewonnen werden . , . .
* Dir menschliche Familie . Die Erde wird von etwa eintaust " '

fünfhundert Millionen Menschen bewohnt . Davon sterben jährlich
unddrcitzig Millionen dreiunddreißigtansenddreiunddreißia . Dian « 1

3064 Sprachen und 1000 verschiedene Confessionen . Die Zahl der Man «

und Frauen ist saft gleich , die diirchschnittliche Lebensdauer der MM

beträgt 38 Jahre . Ein Viertheil der Menschen stirbt vor erret « "

15 . Lebensjahre . Von 1000 Personen wird eine einztge 100 Jahre »

Sechs von 100 erreichen das 65 . Lebensjahr , und eine Person unter

kommt dazu , den 80 . Geburtstag zu feiern . Täglich sterben 91,874 Mem «

jede ( Stunde 8730 , jede Minute 60 Personen , das macht emen MNM

in der Sccunde . Die Menschen mit dunklem Teint leben gewohttlM «

als Personen mit Hellem Teint . Doch sind die ersteren leichter Anstesw -u

und - epidemischen Krankheiten zugänglich . Ein in den heißen Mouaren »

borener Mensch vertrügt die Hitze leichter , als ein im Winter Geb a

und andererseits sind die im Winter Geborenen gegen die Kalte “ »

bärteter . Die im Frühjahr zur Welt gekommenen Menschen

* Wosstni erhielt vom König Louis Philipp eine kostbare
Repettruhr geschenkt , welche zugleich eine Spieluhr war und das Gebet
aus dem „Moses tn Aegypten

" des Maestro spielte . Aber erst nachdem
er sie sechs Jahre bereits tn seinem Besitze hatte , lernte er sie kennen , wie

Emmy Rosst tn der „K . V .
" erzählte . Eines Tages zog Rossini , der

eine kindliche Freude an der Uhr hatte , sie überall zeigte , repetiren und
spielen ließ , dieselbe in einem Kaffeehause hervor und alsbald erklang das
Gebet aus dem „ Moses

"
. Ein fremder Herr , der in feiner Nähe saß , wurde

aufmerksam und trat zu ihm heran , als er die Uhr wieder fortstccken wollte ,
indem er ihn anredete : „ Sie haben da eine kostbare Uhr , mein Herr , aber

ich wette mit Ihnen , daß Sie deren Eigenschaften nicht alle kennen ."

Rossini entgegnete erstaunt : „ Ich trage sie nun schon seit sechs Jahren
meinem Könige zu Ehren , und sie ist noch nie eine Minute zu früh oder

zu spät gegangen , sie repettrt die Stunden und Viertel , zeigt die
Minuten und den Monatstag und spielt , wie Sie soeben hörten ,
das Gebet aus „ Moses .

"
„ Dennoch behaupte ich, "

lächelte der Fremde ,
„ Sie kennen Ihre Uhr nicht ganz . Ich wette mit Ihnen , so hoch Sie

Ein merkwürdiger Unfall ereignete sich in der Äetien - Brauerei

„ Eichbaum
"

( vormals Hoffmann ) in Mannheim , indem im Lagerkeller ,
swosttbst ein junger Braubursche mit Bierabfüllen beschäftigt war , von
einem Laaerfaß , vermuthlich durch Luftdruck , der Boden herausflog und
wen betreffenden Burschen sofort tobtete .

Das entsetzliche Familiendrama in Berlin hat ein neues Opfer
— das fünfte — gefordert : Die 87 Jahre alte Ehefrau des Aimmer -
meisters Schaaf ist ihren schweren Verletzungen erlegen , ohne das Bewutzt -

fein wiedererlangt zu haben . Die am 8 . Juli 1884 geborene Tochter der
Schaaf ' schen Eheleute , Else , befindet sich zwar noch am Leben , indeß gaben
auch die Aerzte wenig Hoffnung , das tödtlich verletzte Kind zu retten .

Der Schlossergeselle Hermann Wilke , gen . „Halseisenschlosser
"

,
welcher s. Z . in Berlin Aerzte zu sich bestellte und mittels eines Hals¬
eisens widerstandslos machte , um sie zu berauben , wurde damals für
geisteskrank erklärt und einer Anstatt in Sorau überwiesen . Nachdem er
von dort verschiedentlich entkommen , aber stets wieder ergriffen war , ver¬
schwand er zuletzt im Jahre 1886 und war seitdem vorschollen . Am
Samstag ist es der Criminal -Polizei gelungen , ihn wieder zu verhaften
und nach Sorau zurückzulieftrn .

Die erste Grammatik der Suahelisprache ist jetzt in Deutsch¬
land erschienen. In ganz Deutsch -Ostafrika , sowie in Witu ist . das
Suaheli oas gebräuchlichste Verständiaungsmittel und , im Gegensatz zu
anderen Bantu - Dialekten , auch Schriftsprache . Das Lehrbuch wurde von
dem Seeretär Seidel der deutschen Colonial - Gesellschast im Verlage von
A . Hartleben (Wien und Leipzig ) herausgegeben .

Um die Lage der Arbeiter , ihre Anschauungen , ihr materielles und

geistiges Wesen aus eigener Anschauung keimen zu lernen , hat ein junger
Theologe aus Dresden mehrere Monate hindurch in einer Maschinen -

- sabrik zu Chemnitz als Handarbeiter Beschäftigung genommen . Un¬
erkannt hat er in dieser Zeit das Leben eines armen Fabrikarbeiters ge¬
führt , in diesen Kreisen gewohnt , gegessen , und seine freie Zeit zugebracht .
Der junge Mann wurde hierzu veranlaßt durch das Bestreben , Die Wahr¬
heit zu finden und die Mühe des Arbeiters selbst zu empfinden , um
dereinst als Geistlicher für die Bedürfnisse der unteren Schichten Ver -

ständniß zu besitzen .
"

.....
Ein schon seit längerer Zeit an Tiefsinn leidender Gutsbesitzer bei

Weißenfels schoß am 16 . d . M . in einem neuen Anfall mit Schrot nach
seinem dreijährigen Söhnchen , das dadurch am linken Arm verletzt wurde .
Als er zum zweiten Male auf das Kind anlegen wollte , sprang die
16 -jährige Tochter hinzu , entfloh mit dem Kinde und rief nm Hilfe .
Einige herbeieilende Männer wurden von dem Wahnsinnigen mit Schüssen
empfangen , zum Glück aber nicht getroffen . Dann ertönten im Zimmer
noch zwei Schüsse . Als es geöffnet war , sand man den Unglücklichen
entseelt vor . . L

Ans der am 1 . Oetober neueröffneten Bahnstrecke Freystadf - Sagan
entgleiste am Montag Abend ein Personenzug . Der . Lokomotiv¬
führer und der Heizer wurden schwer verletzt ; von den Passagieren hat
Niemand Schaden genommen .

Ans Reval , 20 . Oct . wird gemeldet : In der Ostsee , herrscht ein

furchtbarer Schneesturm ; die Schiffe können aus dem hiesigen Hasen
nicht auslaufen . Aus Königsberg schreibt man vom gleichen Tage : Der

Preael ist um 15 Fuß gestiegen und überschwemmt mehrere Straßen
und Wohnungen in Der untern Stadt bis zu drei Fuß . -

Die Stadt New - Or - eans scheint am Vorabend eines blutigen
Aaeenkampfes zu stehen . Es steht jetzt fest , daß der italienische
Geheimbund Mafia außer dem Polizeichef Hennessy auch andere Beamte
ermord « : wollte . Die Bürgerschaft ist erbittert über die Italiener . Der

Dampfer , welcher 1000 neue italienische Einwanderer bringt , segelt jetzt
d -n Fluß hinauf . Viele sind dafür , den neuen Ankömmlingen gar nicht
die Landung zu gestatten . t

Der Schwager des Präfecten des Allier -Departements , Herr Bes de

Bngue , wurde m Chantel .(Allier ) unter dem Vorwande der Begleichung
von Rechnungen in einen Hinterhalt gelockt , wo er sech s Revolver -

kugeln erhielt und ihm schließlich noch die Gurgel durchschnitten wurde .
Die Thäter sind zur Stunde noch unbekannt .

Der am 19 . d . M . in New - Dort eingetroffene Cunarddampfer

„Umbria "
berichtet , daß er am verflossenen Freitag von einem Orkan

und Wirbelwind betroffen wurde . Unter den Passagieren herrschte
eine so große Aufregung , daß sie das Schiff in kleinen Booten zu verlassen

wünschten (I ) , abex den Ossieieren gelang es , die Panik zu beschwichtigen
und die Passagiere zum Verbleiben an Bord zu veranlassen .

außerdem Ihr Porträt ." Sprachlos sah Rossini , wie der Fremdes
Uhr ans seiner Hand nahm und einige Stifte berührte , worauf eine ® oiC
kapsel aufspraug , die das Porträt verdeckte , während „ di tanti pate
aus „Tancred "

erklang . „ Mein Gott,
"

seufzte er bann , seine verlöre »,
Uhr betrachtend , „ es ist wahr — Sie haben die Wette gewonnen —
wie konnten Sie es wissen ? " Der Fremde reichte ihm mit herzlich ^
Lachen sein Kleinod zurück : „ Ich bin der Verfertiger dieser Uhr , »
Plivse , — die Wette war natürlich nur ein Scherz , — doch bin ich J
zückt , daß Sie , großer Meister , so viele Freude an meinem Werke hch^ l

* Molkst » « der Erziehung . Die „ Allgem . Lauenburg . Land « -
Ztg .

" theilt folgende Aeußerungen des Grafen Moltke aus einem kürM
an Herrn Conrector Raydt - Ratzeburg , gelegentlich dessen letzter Broschm,
„ Mehr Erziehung für die deutsche Jugend

" (Verlag von C .
Hannover ) gerichteten Bries mit : „ In der Tbat ist nicht , was d,,
Knaben auf den Schulen lernen , die Hauptsache sondern wie ihr Gemiill
ausgebildet wird . Für die körperliche Entwickelung durch Turnen uch
Spielübung wird fett dem bezüglichen Erlaß , wie ich glaube , mehr utih
mehr gesorgt . Ich möchte nur , daß durch Erweckung patriottschen
den Kindern ein Schutzbrief mitgegeben würde für die Periode vom ix
bis 24 . Jahr , vom Austritt aus der Schule bis zum Eiutrstt in
große Erziehungsanstalt , die Armee ; daß sie aufgeklärt würden über ty
Unverstand und Frevel der socialdemokratischen Bestrebungen , in Mclch,
sie , wie die Erfahrung lehrt , nur zu leicht während dieses gefährlich, «
Zeitabschnittes hineingezogen werden . Was mir an der englischen Er¬
ziehung noch besonders gefallt , ist , daß nach Ihrer Schilderung die Lii«
nicht blos als Vergehen , sondern als Schimpf , als ungetttlemanlike h -
handelt wird .

"

* Gi « s hübsche Reclame , an der zumal Freunde der Allittewi «
ihr Vergnügen haben können , ist von dem Berliner Restaurateur B . . . ,
„ gedichtet

" worden , um das bei ihm veMpfte bayerische Bier zu cntbfeljlei .
Sie lautet : „ Brauchbare Bierbrauer - Burschen bereiten beständig bräunt !
bayrisches Ster , besonders billiges Bedürfniß begnügsamer brüderlich -h -
haglich beisammen bleibender Bürger . Bethörte bterfeindliche Bacchni -
Brüder behaupten bisweilen bestimmt : Bayerisches Bier berausche halb,
befriedige blos Bauern , beraube besierett Bewußtseins , beschränke blüh «
Bildung , begründe breite Bäuche , befördere blinden Blödsinn . Beaeisteü
Bacchus besser , bleibt beim Besseren ; besingt Burgunder , Bordeaux ,
Brausewein , beschimpft boshaft bayerisches Bier . Biedere Biertrinker !
Bevor Beweise Besseres bewähren , bleibt beigesellt beim braunen Bechw

blitjett , bleibt bayerische Bierfrennde beim bayerischen Bierwirth B . . ."
* * Uon einem liv . sicrgewö stuli cher ; Kett - ftmord wird aus Peters¬

burg berichtet : Ein junger Professor der Medieitt , Dr . Kucharsky , hat sich
im Laboratorium der dortigen Universität in (gegeiftoart seiner Hörer gt-
töbtet , ehe ihn diese daran hindert : konnten . Dr . Kucharsky hatte eben feinen
Vortrag über Säuren beendigt , als er eine Phiole zur Hand nahm unb,
indem er daraus einige Tropxett in ein Gläschen goß , seinen Hörern »
rief : „ Sie werden gleich vor Ihren Augen einen Mann in zwei Minulii
sterben sehen . Meine Herren , ich sage Ihnen Lebewohl !" Hierauf trau!
er die Flüssigkeit aus , zog die Uhr aus der Tasche und begann die Sekunda

zu zählen , die ihm noch zu leben vergönnt waren . Die Studenten stürzt«
herbei und wollten ihm Gegengift reichen . Doch war ' es zu spät , Proschi
Kucharsky war in wenigen Sekunden tobt .
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Geldmarkt .

«)
■»>- Conrsderickt ' der Franirfurtsr Börse vom 22 . Oct .,-ratgmtttags 3 Uhr — Mm . Credit - Acricn 2697/s , Disconto - Commanbit -

Hnle 2193/s , Staatsbahn - Actien 217 s/s , Galizier 176 ' / - , Lombarden
w4 ' § Egypter 96 ' / . , Italiener 93 , Ungarn 89 ' / . , Gotthardbahn - Actien

Schweizer Nord ost 144 ' /», Schweizer Union 125 ' / . , Dresdner Bank
jv

’A Laurahütte -Actien 139 , Gelsenkirchener Bergwerks - Actien 1693/ . . —
ix1,? Eröffnung befestigte sich die Tendenz der heutigen Börse und
Mttzt man in wesentlich gebesserter Stimmung zu höheren Coürjen .

8
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Zand - und Hansmirthschäft « . dsrgi .
* Arpstlttzss . Derselbe verdient eine größere Beachtung und wirkt

Mthatig bei Hals - und Bronchialcatarrh . Die Herstellung desselben ge -
mhi auf folgende Weise : Die Aepfel werden in dünne Scheiben qe »
ichmiieu und dann mit heißem Wasser übergossen . Nachdem die Flüssigkeit(W Zeit gestanden hat , wird sie abgegossen , mit etwas Zucker vermischt
>®b getrunken .

*
Gonservirmrg der Milch . Um Milch längere Zeit vor dem

-verderben zu schützen , erwärme man dieselbe frisch nach dem Melken in
cuitm Wasserbade bis auf vierzig bis fünfzig Grad Reaumur und belasse
w ettoa zwei Stunden in demselben . Dadurch wird die Kohlensäure aus -
Muben ; auch werden die Bacterien und Pilze unschädlich gemacht . Wird
-äui nach der Erhitzung die Milch bis auf 15 Grad Reaumur wieder
tW

'
ühlt , bleibt sie acht Tage vollkommen süß , behält ihren urfprüng -

ll* tl! Geschmack und kann nach jeder beliebigen Methode verwerthet werden .

Ketzte Drahtnachrrchten .

Nach Schluß der Redaction eingegangen .)
* Kpeqer , 22 . Oct . Infolge der seit Ende voriger Woche ein «

getretenen Regengüsse und Schneefälle ist der Rhein dauernd im Steigen
begriffen . Aus dem oberen Rheinthale wird Hochwasser signaliflrt .

* gerlitt , 22 . Oct . Die besondere Ehrung für Moltke
besteht darin , daß alle Fahnen und Standarten Berlins in seine
Wohnung gebracht werden ; dann wird der Kaiser mit dem König von
Sachsen und den Großherzogen von Baden und Hessen an der Spitze aller
Generale sich zu Moltke begeben und ihm gratuliren . ( Fr . Z .)

* Zerlin , 22 . Oct . Von der Theilnahme Kalnokyr bei der Zu¬
sammenkunft Caprivis und Crispis ist entgegen den Zeitungsmeldungen
hier durchaus nichts bekannt .

* Men , 22 . Oct . Der Tramway - Verkehr ist ohne Störung
im vollen Umfange aufgenommen worden .

* Paris , 22 . Oct . In einem Schlußartikel seiner Enthüllungen
über den Boulangismus theilt Mermeix Folgende « mit : Bou¬
langer wollte nach dem Niedergange seiner Sache nach Amerika
gehen , wurde aber von Laguerre Und Rochefort bewogen , in Jersey zu
bleiben . Mermeix beschuldigt schließlich Boulanger des Betrugs und sagt
sich von dem Boulangismus los .

* Calais , 22 . Oct . Die Verhandlungen zwischen den Gardinen -
Arbeitern und Arbeitgebern sind abgebrochen . Letztere erklärten die
ihnen gemachten Vorschläge für unannehmbar .

eine kräftigere Constitution als die in den übrigen Theilen des

gabreS Geborenen .
J

* Ei « illttminirter Schnitzer . Dr . E . M . Schranka erzählt in
•rinem „Neuen Demokrit " folgendes Geschichtchen : Bei dem sogenannten
rnrten Feldlager unfern Mühlberg in Sachsen , das der prachtliebende

Bürft von Sachsen , August II ., im Jahre 1730 veranstaltete , um der
Ln seine nach dem nordischen Kriege neu rekrutirte , montirte und

feierte Armee zu zeigen , gab es unter Anderm auch ein Feuerwerk ,
fints der glänzendsten Stücke jenes Feuerwerkes sollte ein „ Vivat " von

«it gesehener Größe fein . August selbst ließ deshalb den commandirenden
^ trstlieutenant Jauch kommen und schärfte ihm die colossale Darstellung
■llieg Vivats nachdrücklichst ein . Jauch that , tote ihm befohlen . Es war
La wirklich Abends an des Vivats Größe nicht ? , desto mehr aber an der

9reibart
auszusetzen , denn — FIFAT brannte im Brillcmtfeuer . Allge -

ites Gelächter — nur nicht im königlichen Zelte ; denn August schämte
.■j* fast vor seinen hohen Gästen , unter welchen sich auch der König von
Atußen befand , ließ denselben Abend noch den armen Oberstlieutenant
Lumen und schalt ihn ob des FIFAT gehörig , mit dem Befehle , irgend
duen gescheitsten Mann auszugattern , tvelcher dem dummen Streiche ein

ßtiqeS Mäntelchen umzugeben vermöchte . Jauch wandte sich an den
Mißlichen Bibliothekar Sebisch , der auch bald aus dem schändlichen
FIKAT ein ehrenvolles „Fausta lubila Fecenmt Auatusti Tempora “

filtrirte, und August ermangelte nicht , seinen hohen Gästen damit den
»rtbmaphischen Schnitzer plausibel zu machen . Jauch hieß aber bis an

M Ende „Oberstlieutenant Fifat ."

» Uedertunmpft . Die „ Held . Typogr .
"

brachte einen kleinen Scherz
jber Renommage . Es handelt sich um die Beleuchtungsfrage , die lebhaft
discutirt wurde . „ Ja,

"
sagte auf einmal ein Schwarzkünstler , „ als ich

lernte , steckte man einen Kienspan auf den Kastenrand , um nothdürftig
in sehen,

"
„ unb als ich noch lernte,

"
sagte ein anderer , „ strichen sich die

tzttzermit leuchtender Farbe an und waren mit dem Lichte ganz zufrieden .
"

O, das ist noch gar mchts,
" meinte ein dritter Setzer , „ als ich noch lernte ,

schlugendie Setzer den Lehrbuben mit der Faust in tue Augen , daß die
Funken das ganze Geschäft erleuchteten .

"
„ Zotte ne,

" meinte zum Schluß
tin Berliner , „ick kann euch ja nich bejreifen , bet ihr Wesen so ne Kleinij -
Idt io lange streitet ; als ick noch Sgeft Lehrling war , bet hättet ihr sehen
muffen, bei uns haben bie rothen Zinken von be Gehilfen fo viel Sprit
M Leuchten gegeben , bat noch vom Ueberschuß der Riotor getrieben
iturbe.

"

* Humsriftische » . In einem Militar - Concert ist eben das Lieb :
.Vie schön bist Du "

gespielt . Ein Major wendet sich in der Panse an
einenMusiker mit der Frage : „ Sagen Sie mal , was war das für ein
Sieb, das Sie da oben spielten ? " . Der über die unerwartete Frage / ver¬
dutzteHautdoist antwortete : „ Wie schön — sind Sie , Herr Major !" —
tzckLandmann kommt mit seiner Familie nach Münster zum Besuch der
Mchmittags -Vorstellung in den Circus und fragt an der Kasse nach den
Preisen der Plätze , worauf ihm die Antwort wurde : Loge3Mk ., Sperrsitz
2 M . 50 Pf ., 1 . Platz 1 Mk . 50 Pf ., 2 . Platz 1 Ml ., Gallerte 50 Pf „
Programm 10 Pf . Ohne sich lange zu besinnen , ruft er freudig aus :
„Siuners , bann fetten wir us glick up bat Programm !" — Wohnungs -
Anzeigedes Instrumentenmachers B . in C . : „ Vom 1. April b . I . wohne
Ichmir gegenüber . — Bauer ( ber in der Stabt bas Theater besticheu
UM, zu seiner Frau ) : „ Pack ordentlich ein , Mutter , ein aanzes Brod ,
einenhalben Schinken und ein paar tüchtige Würste , auf dem Zettel hier
sieht: Zwischen dem dritten und vierten Act liegt ein Zeitraum von zwei
Tagen. ( „Jugendpost

" . ) — Hm . Fräulein : „ Rach meiner Ansicht giebt es
unter hundert Männern kaum einen , der aus Liebe heirathet . Herr :
,M in jeder Heerde giebt es ein räudiges Schaf !" — Mißverstand en .
Barsche: „ Es war ein Herr hier , der nach Ihnen fragte !" Lieutenant :
.hat er denn seine Karte nicht hier gelassen ? "

Bursche : „ Nein , sie war
quittiri !"

* Uebeufesischer Poft - und Passagier - Verkehr für die Zeit
vom 19 . bis 25 . October ( miigetheilt von Brasch & Rothensteln ,
Berlin W ., Friedrichstraße 78 ) . Sonntag , den 19 . Oct . : „ Eider "

(Nordd .
Lloyd ) Southampion -New -Dork ; „ Sachsen "

( Nordd . Lloyd ) Sonthampton -
China -Japan ; „Wieland "

( Hamb .- Amer . P .- A .- G .) Hamburg -New - Dork ;
„ Francia

" ( Hamb .- Amer . P .- A .- G .) Haore -Westindien ; „ Djemnah "
( Comp .

Mess . Maritimes ) Marseille - China - Japan . Montag , den20 . Oct . : „ Hannover "

( Nordd . Lloyd ) Bremen -Montevideo - Biienos - Aires ; „ Nerthe "
( Comp . Mess .

Maritimes ) Bordeaux - Brasilien . Dienstag , den21 . Oct . : „ Wieland " ( Hamb .-
Amer . P .- A .- G .) Havre -New - Dork ; „ Gallia "

( Cunard Line ) Liverpool -
New - Vork ; „ Lafargette

"
( Comp . Oen . Transatl .) St . Nazaire -Verra - Cruz ;

„ Havarden
"

( Castle Sine ) London - Südafrika . Mittwoch , den 22 . Oct . :
„ Aller "

( Nordd . Lloyd ) Bremen -New - Uork ; „ City of Chicago "
( Jnman Line )

Siverpool - New - Aork ; „ Germanik "
( Whit Star Sine ) Liverpool -New - Dork ;

„Ohio
"

( Amerikas Sine ) Liverpool - Philadelphia ; „ Labrador "
( Comp . Gen .

Transatl .) Havre -Colon ; „ Avon "
(Royal Mail St . Co .) London - Colon .

Donnerstag , den 23 . Oct . : „ Aller "
( Nordd . Lloyd ) Southampton - New -

Vork ^ „ Nürnberg
" (Nordd . Lloyd ) Bremen -Baltimore ; „ Columbia "

( Hamb .-
Amer . P .- A .- G .) Hamburg -New - Uork ; „ Markomannia " (Hamb .- Amer .
P .- A .- G .) Hamburg -Westiudien ; „ Scyiha

"
( Cunard Sine ) Liverpool - Boston ;

„ Ethiopia
"

(Anchör Sine ) GlaSgow -New -Dork ) „ Clyde
"

(Royal Mail St .
Co .) Southampton -Montevibeo - BuenoS - Aires . Freitag , den 2£ . Oct . :
„ Columbia " ( Hamb . - Amer . P . - A . - G .) Southampton - New - Dort :
„ Allemamna "

( Hamb .- Amer . P .- A .- G .) Hambura -Westindien ; „Anglian
"

( Union Sine ) Southampton - Südafrika ; „ Austral (Orient Line ) Sondon -
Australien . Samstag , den 25 . Oct . : „ Fulda

"
( Nordd . Lloyd ) Bremen -New -

Vork ; „ Spardam " ( Niederl .- Amer . D .- G .) Rotterdam - New -Uork ; „ Waes -
land "

( Red Star Sine ) Anttoerpen -New - Äork : „ Etruria "
( Cunard Line )

Liverpool - New - Aork ; „La Champagne
"

( Comp . Gen . Transatl .) Havre -
New - Vork .

Geld - Sorte » . Brief . Gelb . Wechsel . Ds . Kurze Sicht .

20 Franken . . . .
20 Franken in .
Dollars in Gold .
Dukaten ......
Dukaten al maroo
Engi . Sovereigns .
Gold al maroo p . K .
Ganz f . Scheideg . „
Hochh . Silber „
Rufs . Banknoten .
Rufs . Imperiales .

Reichsbank - Disco

16 .15
16 .11

4 .19
9 .70
9 .70

20 .32
2794
2804

148 .70

nto 5 ' /

16 .11
16 .07

4 .15
9 .65
9 .65

20 .27
2787

146 .70
246 .75

< -

Amsterdam ( ff . 100 )
Antw .- Br . ( Fr . 100 )
Italien ( Sire 100 ) .
London ( Lsir . 1 ) . .
Madrid ( Pes . 100 )
New - Vork ( D . 100 )
Paris ( Fr . 100 ) . ,
Petersburg (R . 100 )
Schweiz ( Fr . 100 ) .
Triest (st . 100 ) . . .
Wien (fl . 100 ) . . .
Frankfurter Bank -T

”i«
2 ' / ,
3
6
0
4 ' /i

3
~

6
4

5
~

lisco

168 .30 bz .
80 .35 bz .
79 .675 bz .
20 .33 bz .

80 .40 bz .

80 .30 bz . G .

176 .60 bz .
itO 51/2O/o .

Marken No .
13 , 18 und 8
der Aeutsch -
Älal . Z8eiu -
Amport - Ge -

lodjfeine Werne ,
stliche Gelegen¬
olute Reinheit

selkschast ( Hentrak - Kerwaktuna Arankfurt a . M . ) , sind h -
welche der feinsten Tafel zur Zierde gereichen uitb für fef
Heiken ganz besonders empfohlen werden . Garantie für absi . ..... .....
durch kg ! , ital . Staats Controle . Die Berkaussstellen werden durch
Annoncen bekannt gegeben . ( Man .»No . 2290 » ) 116
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Donnerstag , de « 23 . Oktober 1890 .

Tages - Kaleuder des „ Miesdaderree TaMaLt "

Sages -DeeanstaUnnge « . Meteorologische Keodachtnngr « .

Königliche Schauspiele . Abends 6 ' /s Uhr : „ Colberg
"

.
Kurhaus zu WiesSaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concerte .
Kpecialitäleu -Theater „ Zum Sprudel " . Abends 7 + Uhr : Vorstellung .
Wietor ' sche Kunst -Anstalt . Kunstgewerbliche Ausstellung .
Sreiwiilige Acuerwchr . Nachmittags 4 Uhr : Uebuug .
Auder - Gluv Mesöade « . Uebungsfahttcu .
Mesb . Khein - und Taunus - Lluö . Mends 8 >/s Uhr : Versammlung .
Aannns - tzluö Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Tnrn - Werein . 8 Uhr : Vorturnerschule , Kürturnen . 10 Uhr : Gesangprobe .
Olänncr -Hnrnverein . Abends 8 + Uhr : Riegenturncn .
Tnrn -Sesellschaft . Abends von 8— 10 Uhr : Aotturnerschule u . Kürturnen .
Jither ^Verein . Abends 8Yh Uhr : Probe .
Zither - Klub . Abends 9 Uhr : Probe .
Synagogen - Kesangverein . Abends 8 */i Uhr : Probe .

Besangvcreiu
„ Kichenzmeig " . Abends 9 Uhr : Probe .

Siesbadener Sänaer - Gkub . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesellschaft „ Kiraternitas " . Abends 9 Uhr : Gesangprobc
Kriegerv . „ K «rmania - Kllema « nia " . 9Uhr : Gesangprobe , Bücherausgabe .
Wiesbadener Wikitär -Wercin . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Fremden - Führer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 8 — 12 Uhr Vormittags .
Königliche Landes - Bibliothek (Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet an allen

Wochentagen mit Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur
Rückgabe der Bücher Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Bibliothek des Alterthums - Vereins ( Friedrichstrasse 1) . Geöffnet : Montag ^
und Donnerstags Vormittags von 10 — 12 Uhr .

Königliches Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .
Mliitär - Kurhaus Wilhelms - Heilanstalt , neben dem Schloss .
Rathskeller ( Rathhaus - Neubau ) mit Wandmalereien .
Staats - Archiv (Mainzerstrasse 50 ) .
Reichsbank - Nebenstelle , Luisenstrasse 21 .
Landesbank , Rheinstrasse 30 .
Ruine Sonnenberg .
Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellan im Schloss .

Fahrplan der Dampf - Straßenbahn
Miesbade « - Kiedrich .

Strecke Kranstte - Mirsdaden ( Bahnhöfe ) -Ziodrich .

Abfahrt von Keairsttr : 726 8 « 9« 10 » 10 " 11 » 11 " IM 1« isi
2 -21 251 MI -:- 351 4 '21-;- 4 =1 521 -;- 551 Ml * ßsi 721 * 7 »1. \

Abfahrt von den Kat, » Höfen : 7« 9 ® 10 '» loao 1100 uso 1200 12 ®
440 210 24o 310 Mo * 410 4 « f 510 54of 610 64v * 710 7 « * 810 8 «

-Ankunft in Kielivich : 8 ' s 9W 10Z0 uso 1230 210 240* 31 » 3 « 410 *

440 510j 540 6iof 640 707 * 737 807 * 8 « 912 .

AnsMg ans de « Wiesbadener Crvilstandsregistm ,
Geboren : 15 . Oct . : Dem Eisenbahnbremftr Lorenz Schmidtmayer e. L,

Hermann Ludwig . — Dem Krankenwärter Georg Groh e. S ., Johm
Georg Elias . — 16 . Oct . : Dem Dienstmann Hermann Weber e. £,
Elisabeth . — Dem Taglöhner Heinttch Kremer e . S ., Wilhelm . -
18 . Oct . : Eine unehel . T ., Christine Erwina . — 19 . Oct . : Ein unehchZ ,
Franz Christian .

Grkoevrn : 20 . Oct . : Taglöhner Wilhelm Kipp , 38 I . 4 M . 2 T . -
Charlotte , geb . Völkel , Ehefrau des Kaufmanns Ernst Götz , 68 I . 8H
25 T . — 21 . Oct . : Lisette , T . des Zimmergesellen Conrad helffs
5 I . 3 M . 22 T . — Privatier Salomon Gurrmann , 89 I . 4 M . 18!

Termine .

Vormittags Uhr : Versteigerung von Hotel - Inventar im tzM
und Badhaus „ Zum Bären "

, Langgasse 41 . (S . heut . Bl .)
Vormittags 11 Uhr : Schluß der Gemälde -Auction im „ EnqlA »

Hof
"

, Kranzplatz . ( S . heut . Bl .)

Königliche | || | Schauspiele .

Donnerstag ,
'23 . October . 214 . Vorstellung . 12 . Vorstellung im AbonneniÄ

Zum ersten Male wiederholt :

Golderg .

Histottsches Schauspiel in 5 Akten von Paul Heyse .

* Die Barometerangaben sind auf 0 » C . reducirt .

M etter - Ans lichten <Rachdruck

auf Grund der täglich veröffentlichten Witterungs -Thatbestände
der deutsche » Seewarte in Hamburg .

24 . Oktober : Wolkig , vielfach heiter , milde , früh Nebel , Stricht « «
auffrischender Wind .

™

Wiesbaden , 21 . Octobcr .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe ( Millimeter ) . .

7 Uhr
Morgens .

759,9
0,0
3,9
85
N .

stille .

völlcheiter .

Nachti

2 Uhr
Nachin .

761,0
+ 6,1

3 .8
55 1

NO .
schwach ,

thlw .heiter

Reif .

9 Uhr
Abends .

762,6
+ 0,3

4,1
87

N .O .
s. schwach .

heiter .

w
(617"

+ 1,7
3,9
76

Frl . Grohe .
. . Herr Spieß .
. . Herr Schott .

Sweiter
Colberger . .

ritter Bürger

W “ Die hentige Nummer enthält 36 Seiten « nd eine Sy « dep - Keilaae fäv die Stadt - Ahsnner » ten

Herr
Herr
Herr

>etr
>crr
tetr

Colberger
Bürger

Z êrsone « :
Major Neitbart von Gnetsenau
Lieutenant Brünnow , vom Schill ' schen Freicorps .
Hauptmann Steinmetz . . . .

Anfang 6 ‘/s Nhr . Ende 9 Uhr .

Samstag , 25 . October : Dio beiden Leonooen .

Auswärtige Theater .

Donnerstag , 23 . October .

Mainzer : Stadttheater : „ Drei Freunde
"

.

Frankfurter : Stadttheater :

Opernhaus : „ Lackme "
. — Schauspielhaus : „ Unsere Freunde

' .

Baxmann .
Sieumann .
Aglitzky.
Kochy .
Possin .
Bethge .
Winka .
Greve .
Grobecker .

Strecke Zranstte - Zahnhofe - Aibrechtstraße .

Abfahrt von Keaustte : 7 '2« 8 " 9 " 10 " 1041 11 « 1141 1231 121 isi
221 25i 321* 351 421-j- 451 521 -j- 551 621 * 651 721 * 751 .

Abfahrt von den Zahn Höfen : 7« 9 « 10 * 10so 1100 nao 1200 1250
J40 210 240 310 34c * 410 440 -j- 510 540y 6 >v 640 * 710 740 * 810 845 ,

Ankunft I lbrechtstraße : 75o 9 °s 10 °Z 1034 llos ust 1205 1254 445
215 245 315 345* 415 445^- 515 545-f 615 6 <5* 715 745 * 815 850 .

Strecke Kiebrich - Miesbadrrr ( Bahnhöfe ) - Koanstte .

Abfahrt von Ziebrich : 6 :» 725 8 «° 91 ° 9 ® 10 ® 11 ® 120 220 * 2 » *
3 '

2Cy 3-50 4 - 0y 450 5 '20* 550 6 ?»* 650 750 .
Abfahrt von den Kahnhöfe « : 70 ° 7 =5 910 940 Mo Mi Ilio 1141

121o 100 iso 220 250* 320 350 -j- 420 45of 520 550 * 620 eso * 720 320
Ankunft an Keauftte : 7 >9 8 " 92s gss Ms 1059 1129 nss 122s 119

209 239 309* 339 409 -f- 439 509 -j- 539 609* 639 709 * 739 .

streike Albrechtstrahe - Kahnhöfs -Keauftte .

Abfahrt von Albrechtstraßs : 6 - Z 7 °« 9 °v 935 iqos iq36 1105 nZs 1205
1256 145 210 245* 315 345 -j- 415 445 ^- 515 545* 615 645 * 715 Z15.

Abfahrt von den Zahnhöfen : 7«» 755 910 940 Mo iqh 1110 H4i
1210 100 150 220 250 * 320 350 -j- 420 450f 5 '20 550 * 620 650 * 720 820

Ankunft au Keauftte : 71s 814 929 959 1029 1059 1129 1159 1229 119
209 239 309* 339 409 -j- 139 509 -j- 539 609 * 639 709* 739 .

* Bis 20 . October täglich , dann nur Sonntags . — f Nur an Sonntagen .

Telegramm - Tarif .
Jetzt nur noch Wortgebühr ( Grundtare fällt fort ) innerhalb Dentsch -

länds und Luxemburgs pro Wort 6 Pf . ( Mindestbettag 60 Pf .)
. Nach Belgien , Dänemark , Niederlande , Oesterreich -Ungarn ü . Schweiz 10 Pf .

Rach Frankreich , Großbritannien , Irland und Italien 15 Pf .
Nach Schweden und Norwegen , Rumänien , Serbien , Bosnien , Herzegowina

und Montenegro 20 Pf .
Nach Rußland , Spanien , Portugal , Gibraltar und Bulgarien 25 Pf .
Nach Malta , Griechenland ( Festland ) u . Inseln Euböa u . Paros 40 Pf .
Nach den übrigen griechischen Inseln und Türkei 45 Pf .

. . Herr Berg .

. . Herr Dilqer .
. . Frl . Wolff .
. . Herr Radius .
. . Frl . Rau .
. . Uerr Dornewaß .

. . Herr Hoßfeld .

. . Herr Geffenhoser .

. . Herr Rudolph .

. . verr Brüning .

. . Herr Börner .
. . Herr Böwe .

Vierter ( ....... .
Wittwe Blank .........
Heinrich , ihr Sohn , ein junger Kaufmann
Rosa , ihre Tochter . . . . . . .
Schiffer Franz Arndt .......
Der Kellermeister im Rathskeller . . .
Ein Gefreiter
Wachtmeister Weber .......
Ein französischer Parlamentär . . . .
Ein Wachtposten
Ein Kellner

Joachim Rettelbeck , ehemaliger Schiffscapitän .
Würges , ehemaliger Soldat , invalide , .
Rathsherr Grüneberg ,
Stadtzimmermeister Gecrtz ,
Kaufmann Schröder ,
Rector Zipfel ,
Sein junger Sohn ,
Erster . .
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